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Untersucbungen über die Japaniscben Boviden 

VON 

Kenzo Iguehi, Nogahuha1cushi. 

(Mit 6 Tafeln) 

Einleitung. 

Seit dem Jahre 1910 b~n ich mit den Untersuchungen über die Schädel 
der echt japanischen Rinder beschäftigt und habe bisher schon dreimal 
Gelegenheit gehabt, meine Resultate zu veröffentlichen. Die erste Arbeie) 
umfasst ausser den Forschungsergebnissen über die Schädel des japani­
schen Hausrindes aus Kiuskiu und Kabafuto auch die über den taiwani­
sehen Zebu; die zweite!) Veröffentlkhung befasst sich mit den Schädeln 
des japanischen Hausrindes aus Ckosen3

) und dem Tsushima- und Tottorz'­
Distrikt; in der dritten4

) sind die Resultate über das japanische Hausrind 
aus dem OkaJlama- und Yamagata-Distrikt sowie der Insel Kiushiu 
vereinigt. Die vorliegende Arbeit ist die Vierte der Serie und 
beschäftigt sich in den zwei ersten Kapiteln des ersten Ab­
schnittes mit den Schädeln des einheimischen Hausrindes 
aus Kumano (Wakayama-Distrikt) und Misho (Yehime-Distrikt); das 
dritte Kapitel handelt von den Schädeln des nordchinesi­
schen Rindes und soll das nötige Vergleichsmaterial für 
die Schlussfolgerung liefern. Solche vergleichenden Studien wie 
diese scheinen mir deshalb unbedingt nötig zu sein, weil die meisten 
Zootechniker die Auffassung vertreten, dass die japanischen, chosenischen 
und nordchinesischen Rinder in einem engen Blutverhältnisse stehen. 

Im zweiten Abschnitte gebe ich eine Zusammenfassung 
der Ergebnisse von meinen drei früheren Arbeiten über die 

1) laueHI, K., Journ. Col!. Agr., Tohoku Imp. Univ., Sapporo, Val. IV. Pt. 4. 
2) Derselbe, loc. cit., Vol. V. Pt. I. 

3) Korea. ist japanisch Chosen genannt. 
4) IGUCHI, K., loc. ci!., Vol. VII. Pt. 5. 

Uourn. Coll. Agr., Hokkaido Imp. Univ., Sapporo. Vol. IX. Pt. 5. Ma.y, 1912.] 
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Schädel. Dabei habe ich mich bemüht, die Daten der von mir 
untersuchten Rinderarten mit den Forschungsergebnissen über die euro­
päischen Hausrinder in Vergleich zu stellen, um a,uf diese Weise eine 
Lösung der Frage über die' Abstammung des japanischen Rindes zu 
versucheh. 

Dazu kommt der äussere Körperbau in Betracht, der fur unseren 
Zweck ebenso wiclltig ist wie die osteologischen Daten. Daher ist der 
dritte Abschnitt den Ergebnissen meiner diesbezüglichen 
Studien über die echt japanischen Rinder aus den bekannten 
Züchtungsgebieten gewidmet. 

Wie W AGNER1
) in seiner Arbeit über die chinesischen Hausrinder 

richtig bemerkt, muss das Stu~ium der Abstammung und Entwickelung 
der europäischen Rinder durch wissenschaJtliche Untersuchungen der 
asiatischen Rinder, insbesondere durch die der Rinder von Ostasien 
befruchtet werden; denn nur auf diesem Wege wird man' seiner Ansicht 
nach imstande sein, die letzten Schlüsse zu ziehen. Doch fehlt uns 
fast gänzlich das wissenschaftliche Ergebni~ sowohl über, die asiatischen 
als auch über die japanischen Rinder, und es ist kein \iVunder, dass 
die Fragt': der Abstammung gegenwärtig noch nicht beantwort~t werden 
kann. " . , 

Durch Anreg~ng von Herrn Prof. Dr. H~SHIMOTO habe ich im Jahre 
1910 dies~ Serie von Arbeiten unternommen und seither im Laboratorium 
des zootechnischen Institutes der kai~er1ichen Universi.tät zu Sappöro 
ausgeführt, hauptsächlich um, diese grosse Lücke einigermassen auszu­
füllen. Was die Exemplare anbetrifft, so ~urden sie grössten Teils von 
den bet~effenden Distriktsbehörden geliefert oder zum Teil im Laufe der 
letzten 10 Jahre vOn meinen Freunden und Bekannten in deI!, verschie­
denen Lokalitäten, die bei der Beschreibung der einzelnen Exemplare 
genannt werden, 'gesammelt. ,Den äusseren Körperbau der R!nder habe 
ich auf meiner Studienreise untersucht, gemessen un<;l verschiedene 
Exemplare auch photographisch aufgenommen. 

Es ist meine angenehme Pflicht, an dieser Stelle Herrn' Prof Dr. 
HASHIMOTO sowie Herrn Prof. Dr. HATTA und auch' den anderen 
Herren, die mir mit Tat' und Rat geholfen haben, meinen verbindlich­
sten Dank auszusprechen. 

I) WAGNER hat in seiner Arbeit (1914) nur cj.ie Untersuchungsresultate über den 
äusseren Körperbau des chinesischen Rindes veröffentlicht; er hofft auch die Schädel 
derselben zu studieren. 
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ABSCHNITT J. 

Untersuchungen über die Schädel. 

Kapitel J. Das Kumano-Rind. 

Über den Schädel des Kumano-Rindes. 

Von den zur Untersuchung benützten 14 Schädeln stammen 8 von 
Kühen und 6 von Stieren ab. Sie rühren alle von Tieren her, die in 
Kumallo im Wakayama-Distrikt gezogen worden sind, und sind mir von 
der Distrikts-Behörde im Jahre 1914 zur Verfügung gestellt worden. 
Alle Exemplare sind verhältnissmässig vollständig; (doch sind bei den 
Schädeln Nr. II, Nr. IX lind Nr. XI die Drosselfortsätze .zerbrochen) ; 
ferner ist bei allen Schädeln in der Mitte der Stirnfläche ein Schlachtloch 
vorhanden. 

Der amtliche Bericht, den die Wakayama-Distrikts-Behörde mir 
übermittelt hat, lautet wie folgt: 

Geschlecht. Haarfarbe. Alter. Widerristhöhe. Lebdgew. 

Nr.V.lI. ~ Schwarz. 6 Jahre Il2.1 cm 
Nr. V.l.lI. .!f. " 

6 
" 

Il8.2 " 
Nr. XI. '(!)-

" 5 " 
124.2 

" 
Nr. X.lI. '(!)-

" 
6 

" 127.3 " 
Nr. X.l.II. '(!)-

" 
6 

" 
Il8.2 

" Nr. X.lv. '(!)-
" 

6 
" 

124.2 " 

A. Allgemeine Betrachtung über den Schädel 
des Kumallo-Rindes. 

266 kg 

308 " 
361 ., 
312 " 
3°1 " 
357 " 

Die- Oberhauptfläche des Kuma1Zo-Rindes' ist mittelbreit. Die Basil­
länge verhält sich zur äusseren Augenbreite im Durchschnitt wie 100': 

48.2. Daher ist dieses Verhältnis gleich dem des Urrindesl >, welches 
bekanntlich von den europäischen Rinderrassen die längsten M~sse 

aufweist. Die Oberhauptfläche zeichnet sich durch auffallend geradlinige 
Umrisse aus und verschmälert sich allmählich von den Augen bis zur 
Schnauzenspitze. 

Die Stützpunkte des Unterkiefers liegen verschiedenartig; der vordere 
Stützp~nkt befindet sich bei den Schädeln Nr.JIl, Nr; IX, Nr. X, Nr. 

1 WILCKENS, 1\1., Form u. Leben der landw. Haustiere. S. I77. 
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XI und Nr. XIII unter der \YIitte des 2. Backzahnes, bei den Schä­
deln Nr. XII und Nr. XIV unter dem hintern Rand des 2. Back­
zahnes, bei den übrigen liegen sie unter der Mitte des 3. Back­
zahnes; der hintere fallt unter den hinteren Rand der Augenhöhle 
(Ausnahme: Schädel Nr. XIV). Die Unterkieferkllfve zwischen den 
beiden obengenannten Stützpunkten ist sehr wenig gewölbt und die 
durch den .höchsten Punkt dieser Kurve gelegte verschieden. Der 
Kieferwinkel schwankt von 140° (Schädel Nr. I und Nr. X) bis ISSo 
(Schädel Nr. In Nr. IV und Nr. VII) und beträgt im Durchschnitt 

149°· 
Die Höhe (inkl. Unh;rkiefer) zwischen der Grundfläche und der 

Mitte der Stirn-Scheite.l-Naht und zwischen der Grundfläche und der 
Nasenspitze beträgt bei der l{uh im Mittel ~S4 und 197 mm; die 
erstere Höhe verhält sich zur letzteren wie 100: 77.6. Im Höhenmasse 
des Schädels (exkl. Unterkiefer) verhält sich die Hinterhauptshöhe zur 
Mittel- un.d Vorderhauptshähe bei der Kuh durchschnittlich wie 100: 

97.4: SO·9· Diese Verhältnisse sind denen des Kabafuto-Rindes' ) 
ähnlich. 

Die Basillänge schwankt bei der Kuh von 404 (Schädel Nr. I) bis 
424 mm (Schädel Nr. VI) und beträgt im Durchschnitt 417 mm. 

B. Schä de lteil. 

Hinterhauptgegend : 
"Die Naht zwischen dem Stirn- und' Nackenbein ist im mittleren 

Teile stark nach vorne und in den beiden Seitenteilen nach hinten 
gebuchtet, wie bei den Schädeln der sonstigen japanischen Rinder2

). 

Die Hinterhauptfläche steht im scharfen Winkel zur Stirn, dieser Winkel 
schwankt zwischen 63° (Schädel Nr. III und Nr. ]{IV) und 75° 
(Schädel Nr. 1), und beträgt bei ~er Kuh im Durchschnitt 69°. 

Die senkrechte Höhe vom vorderen Rande des Hinterhauptloche;; 
bis zum' Hinterrande des Stirnbeines misst 137 mm. Die grosse und 
kleine Hähenachse und die kleine und grosse Querachse des Hinter­
hauptes verhalten sich der Reihe nach bei der Kuh im Mittel wie 100 : 

76.6: 91.2: 142.3; daher sind diese Verhältnisse denen des TottOl'i­
Rindes3

) beinahe gleich. 

1) IGtiCHI, K, loc. cit. Val. IV. Pt. 4. S. 20I. 

2) Derselbe, loc. cit. 
3) Derselbe, loc. cit. Vol. V. Pt. I. S. 22. 
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Vorderhauptgegend : 
Der Stirnwulst ist ausnahmslos sehr· breit und recht niedrig. Die 

Zwischenhornlinie ist sehr schmal, die äussere Augenbreite verhält sich 
zu dieser im Mittel wie 100: 61.2 (bei der Kuh). 

Die Hornzapfen sind mittellang und sitzen auf kurzen stielartigen 
Erweiterungen der Stirnfiäche am hinteren äusseren Winkel des Stirn­

. beine,!. Die Hornzapfen laufen anfangs bei der Kuh seitrückwärts, 
krümmen sich dann nach oben; bei den Schädeln Nr. VII und Nr. 
VIII dagegen richten sie sich nach aussen und hinten. 

Die Hornscheiden laufen bei der Kuh anfangs seitrückwärts, biegen 
sich hierauf nach oben und neigen dann ihre Spitzen einwenig nach 
innen, oben oder vorn; Die Hornmasse der Kumano-Rinderschädel ist 
grün- bis schwarzbernsteitifarbig mit schwarzen Spitzen, aber bei dem 
Schädel Nr. XIV ganz schwarz. Das Kumano-Rind besitzt an der 
Basis oben und unten starkabgeplattete Hornscheiden. 

Die Stirnbeine zeichnen sich bei mehreren Schädeln durch die 
verhältnismässig ebene Besc}1affenheit ihrer Oberfläche aus. Die Stirn­
rinnen sind deutlich, seicht; sie beginnen in der Stirnengenlinie und 
laufen, sich einander nähernd, bis an den oberen Tränenbeinrand. 

Die Stirnbeinlänge beträgt bei der Kuh durchschnittlich 195 mrn 
und ist etwas kürzer als elie Breite der äusseren Augenlinie. Die 
Stirnengengegend ist mittelbreit, die äussere Augenbreite verhält sich 
zu dieser bei der Kuh wie 100: 76.6; in diesem Merkmal stimmen sie 
mit dem Tsushima· und Tottori-Rinde l

) beinahe überein. 
Die Einsenkung zwischen den A~genhöhlen ist seicht und flach. 

Die Augenhöhlen sind seitlich gerichtet und ausnahmsweise stark nach 
oben gewölbt. Der senkrechte Durchmesser ist kürzer als der horizon­
tale (Ausnahme; Schädel Ny. VIII); der erstere beträgt bei der Kuh 
im Mittel 59, der letztere durchschnittlich 61 mm. 

Die Oberschläfengrube zeigt in Tiefe, Breite und Länge mittlere 
Masse. Sie ist stark nach hinten geöffnet. 

C. Gesichtsteil. 

Gesichtgegend : 
Der Gesichtsteil des Kumano-Rindes ist länger als bei den übrigen 

japanischen Rindern z. B. dem TottorP) und Riukiu-Rind3
\ die Basil-

I) IGUCHI, K., loc. ci!. Vol. V. Pt. I. s. Tab. Il. 
2} Det-selbe, loc. cil. Vo!. V . .pt. T. S. 24. 

3) Derselbe, loc. cit. Vol. VII. Pt . .5. S. 343· 



266 Kenzo Iguchi. 

länge verhält sich zu diesem wie 100: 64.7 (bei der Kuh). 
Die N~senwurzel liegt mit Ausnahme des Schadels Nr. I weit vor 

der inneren Augenlinie. Die innere Augenlinie ist mittelbreit und kleiner 
als die Stirnenge, aber grösser als die Zwischenhornlinie ; die äussere 
.l\ugenbrcitc verhält sich zur inneren bei der Kuh im Durchschnitt '\vie 
100: 68.7. D~s dreieckige Loch, das sich meist an der Verbindungs­
steIle des Stirn-, Trän~n- und Nasenbeines befindet, ist beim Schäde~ 
Nr. IV gross, bei dell Schädeln Ni". V, Nr. VI, Nr. VII, Nr. VIII, 
NI'. X und Nr. XIV sehr klein, bei den übrig~n Schädeln ist es über~ 
haupt nicht vorhanden. 

Das Tränenbein ist mittelbreit und reicht nahezu bis zur Mitte des 
l'.l'asenbeinrandes. Der Winkel zwischen dem Oberkiefer- und dem 
Jochbein misst bei mehreren Schädeln IIOo, beträgt aber nur beim 
Schädel Nr. IX 100°. Die Naht zwischen dem Stirn- und dem 
Tränenbein ist nicht gerade. In der folgenden Tabelle habe ich das 
Verhältnis der grössten Länge des Tränenbeines CA) zu seiner geringsten 
Höhe (B) und zu seiner Höhe im Augenhöhlenrande (C) angegeben, ist 
A= 100, so ist: , 

-
Geschlecht. A B C B C 

NI'. I. ~ 97 rnm 19 rnm 32 mm 19·6 % 33.0 % 
Nr. II. ~ 105 " 23 " 31 

" 21.9 " 29·5 .. 
NI'. III. ~ 103 .. 17 " 33 " 16·5 .. 32.0 

" 
NI'. IV. ~ 89 .. 14 " 34 " 15·7 .. 38.2 .. 
NI'. V. ~ lI2 

" 19 .. 34 " 17·0 ., 3°-4 .. 
NI'. VI. ~ 102 

" Naht ist nicht klar. 
NI'. VII. ~ 97 .. 20 

" 31 .. 20.6 .. 32.0 .. 
NI'. VIII. ~ 1°4 .. 20 

" 31 .,. 19.2 .. 29.8 
" 

Im IJ1ittel. ~ 101 
" 19 .. 32 

" 
18.8 

" 31.7 ,. 
NI'. IX. '2l' 106 .. 20 

" 33 .. 18'9 .. 31.1 " 
Nr. X. '2l' 101 

" 24 " 36 " 
23.8 

" 35.6 .. 
NI'. XI. '2l' 100 .. 19 .. 36 

" 19.0 .. 36.0 .. 
Kr. XII. '2l' 92 " 20 

" 34 " 21.7 .. 37.0 .. 
NI'. XIII. '2l' 97 " 22 

" 37 .. 22·7 " 38.1 
" 

Nr. XIV. '2l' .Naht ist nicllt klar. 
Im IJ1itt el. '2l' 99 ., 21 ., I 35 " 

21.2 
" 35-4 .. 

. Das Nasenbein ist mittellang, dachförmig und geradlinig.' Die 
Nasenränder verlaufen schwach convergierend vom oberen Drittel der 
Nasenbeinlänge bis zur Spitze. DieWangenle'isten verjüngen sich nur 
wenig nach vorn; die Wangenhikker liegen bei den' Schäd~lii. Nr. I, 
Nr. VI, Nr. XII und Nr. XIV auf dem 1. Backzahn, bei den sons­
tigen Schädeln aber zwischen dem 1. Vorback- und dem 1. Back-
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zahn. Der Nasenast des Zwischenkiefers reicht bei den Schädeln Ny. 
I, Nr. II, Ny. V, Nr. VII, Nr, VIII, Nr. X und Nr. XII bis an den 
entsprechenden Nasenbeinrand heran, nach oben verläuft derselbe, leicht 
umbiegend, eine kurze Strecke dem Nasenbeinrande entlang. 
Gaumengegend : 

Die Gesamtlänge des Gaumens ist grässer als bei den europäischen 
Hausrindern (WILCKENS), und ähnelt sehr sowohl den Massen der 
übrigen japanischen Rinderl >, als auch denen des Chosen2

)- und nordchine,. 
sischen Rindes; die BasiIlänge verhält sich zu dieser bei der Kuh 
durchschnittlich wie 100: 64.0. Die Länge der Back- und der V or­
backzahnreihe ergibt bei der Kuh im Vergleich zu der BasiIlänge das 
Verhältnis 100: 19-4: 12.0. Dieses Verhältnis ist del):1 des 7ottori- und 
des Tsushima-Rindes~> ähnlich. 

Die beiden Backenzahnreihen sind fast parallel, .die Gaumen­
decke ist flach gewölbt. Die Gaumenbreiten der Alveolarränder am 
vorderen Ende der 3. Prämol., ferner am hinteren Ende der I. Prä­
mol. und der 3. Mol. verhalten sich bei dem weiblichen Tiere zu 
einander durchschnittlich wie 100: 145.9: 125.9. 

Die Kauftäche ist . verhältnismässig eben und rechteckig. Die 
Zahnrichtung ist beinahe senkrecht, und die Zähne sind verhältnismässig 
niedrig. Die Zahnfläche ist in die Länge gezogen, die Masse der Zähne 
sind bei der Kuh im Durchschnitt wie folgt: 

PJII. P.II P.I. 1WI MII. MIII 

Länge 16mm. 19 mm. 17 mm. 21 mm. 27 mm. 30mm. 
Breite 11 15 16 18 20 17 

Die Schmelzfalten sind ziemlich kräftig, die Marken sind von fast 
hufeisenartiger Form und haben einen sehr einfachen Verlauf.· 

D. Unterkiefer. 

Der Unterkiefer ist mit seinem mitteJbreiten aufsteigenden Aste 
schief nach hinten gerichtet; der mittelhohe Horizontalast steigt in 
einer Kurve aufw~rts, der Schläfenast greift kräftig nach rückwärts. 

Das Grundmass des Unterkiefers verhält sich zur Gesamtlänge des 

1) IGUCHI, K., loe. eil. 
2) Derselbe, loc: eil.' Velo V. Pt. I. S. 9. 
3) Derselbe, loe. eil. Vol. V. Pt. I. S. 26. u. S. q. 
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Unterkiefers, ferner zur Länge des Vorderteils und zu der des Mittel­
teiles bei der Kuh im Mittel wie 100: 340-4: 109.6: 130.8, beim Stiere 
wie 100: 341.3: 107-7: 133.7. Aus dem angegebenen Verhältnisse er­
kennen wir, dass das Kumano-Rindim Gesamt- und auch im Mittel­
teil mittlere Längenmasse hat. 

Die vorderem. und mittleren Ordinaten. sind mzer als die der 
sonstigen japanischen Rinder1

\ die Länge des ffinter:teiles verhält sich 
zu diesen bei der Kuh wie 'lO0: 53.8: 96.2. Die Stelle, wo die mittlere 
'Ordinale die Backenzahnreibe trifft, ist nicht konstant, indem dieselbe 
nämlich bei den Schädeln Nr. 111 und Nr. VIII zwischen ~em :r. 
Vorback- und dem 1. Bac1{zahn, bei,den Schädeln Nr. I, Nr. IV, Nr. 
X, Nr. XI und Nr. XIV am Hinterrand des 1. Backzahns, aber bei 
den übrigen in der Mitte des I. Backzahnes liegt. 

Die am Schnabelfortsatze fallende Senkrechte trifft immer bei beiden 
Geschlechtern die Gelenkkopffläche. 

Die Kaufläche des Zahnes ist sehr eben und immer in die Länge 
gezogen. 

Über den Schädel des Rindes aus dem Misho-Gebiet·e. 

Die Zahl der von mir untersuchten Mi'sho-Rinderschädel beträgt 
im ganzen 1 I; 7 stammen . v~n . weiblichen Tieren und 4. von B~ll~n. 
Die Schädel wurden im Jahre 1913 von der Eltime-Distriktsbehörde an 
unsere Universität geschickt. 

Der amtliche Bericht lautet wie folgt: 
-

Geschlecht. I Haarfarbe. Alter. 'Wideriisthöhe. Lebdgew. 
= 

Nr. I. .!j? schwarz. 8 Jahre 115· 1 cm 259 kg. 
Nr. II. .!j? " 7 " 113.6 

" 346 ,. 
Nr. III. .!j? .. .10 ,. 118.2 

" 
278 " Nr. Iv' .!j? " 8 " 

116.6 
" 290 " Nr. V. .!j? " 7 " ·1l9·4 'n 308 

" Nr. VI. ~ • 6 121.2 376 " " .. .. 
lVr. VII. ~ ,. 5 " ng.6 

" 
'2"86 .. 

Nr. VIIJ. ~ ,. 4 '" '1~.I.;2 ." '5.10 " Nr. IX, ~ " '"7 " 'l$f.2 " 726 " Nr. X. :lJ " 4 " 127·2 ." 686.,. 
Nr. XI. ~ " 4 ,. 12 7:2 ... '6.'18 ., 

I) IGucm, K., loc. eil. 
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Der mittlere Teil des Stirnbeines ist beim Schlachten ausnahmslos 
zerbrochen worden. 

Sonst sind alle Schädel vollständig, bei einigen sind Zahnlücken 
vorhanden. 

A. Allgemeine Betrachtung über den Schädel 
des Mi·sho-Rindes. 

Beim Misho-Rinde ist der Schädel mittelbreit und weist lateral her" 
vorragende äussere Augenränder auf. D~e Basillänge verhält sich zu. 
äusseren Augenbreite bei der Kuh im Durchschnitt wie 100: 49.2. 

Die zwei Stützpunkte des Unterkiefers liegen bei einzelnen Exem­
plaren verschieden; der Vordere liegt bei den Schädeln Nr., I, 
Nr. 11, Nr. V, Ny. VIII und Schädel Nr. IX ungefahr unter dem 
Hinterrande des 2. Backzahns, bei den Schädeln Nr. III, Nr. 'VI 
und Nr. VII in der Mitte des 3. Backzahns, bei den Schädeln Nr. 
X und Nr. Xl in der Mitte des 2. Backzahns, beim Scbädel Nr. IV 
unter dem Hinterrande des 3. Backzahns; der hintere Stützpunkt liegt 
unter der Mitte der Augenhöhle. Einige Ausnahmen bestehen bei 
den Schädeln Nr. II, Nr. IfI und Nr. V, wo er unter den Hinterrand 
der Augenhöhle zu liegen kommt. Zwischen den beiden Stützpunkten 
ist die Grundlinie des Unterkiefers ein wenig gewölbt, ihre höchste 
Stelle liegt unter der Mitte oder dem Hinterrande der Augenhöhle. 
Der Winkel zwischen dem Vorderteil des Unterkiefers und der Grund­
fläche schwankt bei der Kuh von 140 (Schädel Nr. VIi) bis 1560 

(Schädel Nr. 11) und beträgt in Mittel 1500. 
Die Hinterhauptshöhenachse verhält sich, zur Mittel- und Vorder­

hauptshöhenachse (exkl. Unterkiefer) bei der Kuh wie 100: 91.2: 52.7. 
Inklusiv Unterkiefer verhält sich die hintere Höhenachse bei der Kuh 
zur Nasenspitzhöhe wie 100: 80.9. 

Die Basillänge schwankt bei 
beträgt durchschnittlich 413 mm. 
chinesischen Rindes beinah gleich. 

der Kuh von 399 bis 433 rom und 
Dieses Mass ist dem des nord-

B. Schädelteil. 

Hinterhauptgegend : 
Der Winkel, den die Stirnfläche mit der Hinterhauptfläche bildet, 

ist scharf (Ausnahme: beim Schädel Ny. VIf, wo er 900 beträgt) j 
derselbe misst bei der Kuh durchschnittlich 760 (exkl. Schädel Nr. 
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VII), beim Stiet:e im Mittel 67°. Diese Massverhältnisse des Misko­
Rindes gleichen daher annähernd sowohl denen der sonstigen japani­
schen Rinder!), "als auch denen des Chosen-2

) und des nord chinesischen 
Rindes. Die obere Kante des Stirnbeines ist nicht gerade, sondern ragt 
an beiden Seiten des Mittelpunktes der Stirn-Nackenbein-Naht wie bei 
den sonstigen japanischen Rindern empor. 

Die Masse der gros sen Höhenachse des Hinterhaupts liegen bei 
der Kuh zwischen 124 (Schädel NI'. I) und 142 mm (Schädel NI' . .IV) 
und betragen durchsch~ittlich 135, beim Stiere 164 mm. Diese Höhen­
"achse . verhält sich zu~ kleinen Höhen-, ferner zur grossefi und kleinen 
Querachse des Hinterhauptes bei der Kuh wie 100: 77.8 : 15°-4: 94.8. 
Daraus folgt, dass der Schädel des Misho-Rindes beträchtlich breiter ist 
als der des europäschen Hausrindes3

), aber er erscheint schlanker als der 
des Chosen4

)- und des" nord chinesischen Rindes. 
Vorderhauptgegend : 

Die Stirn ist -breiter als lang; die Basi11änge verhält sich zu dieser 
Länge bei der Kuh im Durchschnitt wie 100: 45.5. Der niedrige 
Stirn wulst ist nur bei der Kuh vorhanden, beim Stiere kaum angedeutet. 
Die Zwischenhornlinie ist kürzer als die der europäischen Rinde~), was 
ja auch für die übrigen japanischen Rinder gilt; die äussere Augenbreite 
verhält sichzu dieser im Mittel wie 100: 64.0. Die Stirnenge ist mittel­
breit, die äussere Augenbreite verhält sich zu dieser Breite bei der Kuh 
durchschnittlich wie 100: 75-4; dieser Wert kommt dem des Tottori­
Rindes"') beinah gleich. 

Die Hornzapfen sind mittellang und sitzen am hinteren äusseren 
Winkel des Stirnbeines auf kurzen stielartigen Erweiterungen der Stirn­
fläche. Der Hornkern des Stieres zeigt Längsfurchen, die bei den 
Kuhschädeln nicht vorhanden' sind. Die an der äusseren -Krümmung 
gemessene Hornzapfenlänge schwankt bei der Kuh von 75 (Schädel NI'. 
VII) bis 163 mm (Schädel Nr. I), beträgt also durchschnittlich 128 
mm. Der Umfang an der Basis misst bei der Kuh 120 (Schädel Nr. 
III) bis 160 (Schädel Nr. I); im Mittel 131 mm. Die Hornzapfen 
laufen anfangs seitwärts, krümmen sich dann nach vorn, während sich 

I) IGUCHI, K., !oc. cil. 
2) Derselbe, !oc. ci!. Val. V. Pt. I. S. 5. 
3) WILCKENS, M., toc. cil. S. I77. 
4) IGUCHI, "K., !oc. cil. Val. V. Pt. I. S. 5. 
5) WILCKENS, M., !oc. cit. S. I77." 

"6) IGUCHI, K., !oc. cit. Va!.' V. Pt. I. S. Tab. II. 
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bei den Schädeln Nr. Il, Nr. V und N1'. V I die Spitzen. ein. wenig 
nach oben richten; beim Stiere laufen -sie rückwärts in der gleichen 
Fläche mit der' Stirn wie die des Büffels. 

Die Hornscheiden fehlen bei mehreren Schädeln. Die Hornschei­
denrichtung ist der de{ Hornzapfen ganz gleich. Die Hornscheiden­
grundfarbe ist weiss oder amberfarbig,- mit -grünem mittlerem Teil und 
schwarzer Spitze. 

Die Stirnbeine zeichnen sich bei mehre reh Schädeln durch die 
verhältnismässig ebene Beschaffenheit ihrer- Oberfläche aus -; beim Schädel 
N1'., IV sind sie jedoch et\V<l~, wellig. Die Stirnrirmell sind ~eicht und 
breit; sie beginnen in der Stirnengenlinie und laufen,· sich einander 
nähernd, bis an den oberen hinteren Tränenbeinrand. 

: Eine seichte Einsenkung zwischen den Augenhöhle~' ist ausnahms­
los vorhanden.. Die Augenhöhlen sind bei der Kuh mehr als beim 
Stiere nach vorne gerichtet; beim letztern schauen sie beinahe nach 
aussen und sind ein wenig nach oben gewölbt. Der -horizontale und 
senkrechte Durchmesser der Augenhöhle betragen bei der Kuh durch­
schnittlich 62 und 60, beim Stiere 70 und 63 mm. 

Die Oberschläfengrube ist verhältnismässig -breit und lang, nach 
hinten stark geöffnet. 

C. Gesichtsteil. 

(iesichtgegend : 
Der Gesichtsteil des Misho-Rindes ist mittellang, die Basillänge 

verhält sich zu diesem bei der Kuh wie 100: 64.4. Dieses Verhältnis 
stimmt mit dem des Kiushiu-' ) und des Tsushima-Rindes2

) überein. 
Die Nasenwurzel liegt vor der inneren Augenlinie. Die innere 

Augenlinie ist mittel breit, kleiner als die Stirnenge und grösser als die 
Zwischenhornlinie ; die äussere Augenbreite verhält sich zur inneren 
durchschnittlich wie 100: 67.5. Dieses Verhältnis stimfl1t mit dem an 
japanischen Rindern aus dem Tottori-) -Kiusltiu- und Tsushima-Distrikt 
und in ;Chosen") festgestellten überein· und kommt dem des Urrindes4

) 

!im nä·chsten ... Das dreieckige Loch, ~das sic.h meist an der Verbindungs­
stelle des Stirn-, Tränen- und Nasenbeines befindet, ist bei den Schädeln -... . ~.. -

'; _' I) .IGUCHI, J~., !oe. cit. Vo!. IV. PI. 4 •. S. 797~, 
2). .. .Derselbe. lpc. _ ei1. Vol. V. Pt. I. S.1J,._._ .. 

3) Derselbe, loe. eil. 
4) . WILCKENS, M., loe. eil. S. I77. 
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NI'. I, Nr. II, NI'. III, NI'. VI, NI'. VII und NI'. X variirend an 
Grössc; bei den übrigen Schädeln ist es nicht mehr sichtbar. 

Das Tränenbein ist mittelbreit und reicht nahezu bis zur Mitte des 
Nasenbeinrandes. Der Oberkiefer-Jochbein-Winkel beträgt bei der Kuh 
I 10° mit einigen Ausnahmen (Schädel NI'. I und NI'. V I). Die foigende 
Tabelle zeigt das Verhältnis zwischen der grössten Länge des Tränen­
beines (A), der geringsten Höhe (B) und der Höhe im Augenhöhlenrand 
(C) des Tränenbeines, ist A= 100, so ist: 

Geschlecht. A B C B 

I 
c 

Nr. I. .!f- IOlmm 16 mm 31 rum 15.8 % 30.7 % 
Nr. II. .!f- 110 " 

2:) 
" 37 " 18.2 

" 33.6 " 
Nr. III. .!f- 106 

" 23 " 40 " 21.7 " 37·7 " Ny. IV. .!f- III " 19 " 40 " 17·1 " 
36.0 " 

Nr. V. .!f- 102 
" - - - -

Nr. VI. .!f- 108 
" 

18 
" 35 " 16·7 " 32.4 " Nr. VII. .!f- 98 

" 
12 

" 31 " 
12.2 

" 
31.6 " 

Im Mittel .!f- 105 " 
18 

" 36 " 17·1 " 34·3 " 
Nr. VIII. ~ 1I5 " 

10 
" 29 " 8.7 " 25.2 " 

Nr. IX. ~ 126 
" 

20 " 44 " 15·9 " 34·9 " 
Nr. X. ~ 110 

" 
21 

" 42 " 19.1 . " 38.2 " 
Nr. XI. ~ 112 

" 
21 " 37 " 

18.8 
" 33.0 " 

Im Alittel ~ 116 
" 

18 
" 38 " 15·5 " 32.8 " 

Diese Verhältnisse zeigen, dass das Tränenbein des Misho-Rindes 
ausnehmend schlank ist. 

Der Wangenhöcker ist bei allen Schädeln sehr deutlich ausgeprägt, 
derselbe liegt ausnahn'lslos zwischen dem I. Vorback- und Backzahne. 
Die Wangen leisten verschmälern sich ein wenig nach vorne. Die 
Nasenäste des Zwischenkiefers berühren sich, mit einigen Ausnahmen 
(Schädel NI'. 111 und NI'. IX), an dem lateralen Rand des Nasen­
beines auf eine kurze Strecke, die von 8 (Schädel Ny. 11) bis 29 rum 
(Schädel NI'. V) schwankt. 
Gaumengegend : 

Die Gesamtlänge des Gaumens ist verhältnismässig länger als die 
des europäischen Haus-Rindes1

), wie es auch bei den sonstigen japani­
schen Rindern der Fall ist2); die Basillänge verhält sich zU dieset bei 
der Kuh durchschnittlich wie 100: 63,0. 

Die beiden Backenzahnreihen sind fast parallel miteinander, die 
Gaumendecke ist flach gewölbt. Die Gauntenbreiten der Alveolarränder 

I) WILCKENS, M., loe. eit. S. I77. 
2) IGUCHT, K., loe. cit. 
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ve.l"haltem sich, am vorderen Ende der 3. PI1ä.m01.~ ti:rner am hinteren 
E.a.d.e der Ir. Pl'ämol. und der 3. Mol., zu einander bei dem weiblichen 
Tiere dur~bse1mittlich wie 1;00: 137.8: lZ4A. 

Die &sillänge verhält siCh zur Länge der 13ack- und der Vor-­
'backzahnreihe bei der Kuh im Mittel wie 100: 19.6:. 11.6. Dieses Ver· 
ltä1tl!lis ist dem des Tottori- und des .Tsushima-lR.indes1

) ähnlich. 
Die Kaufiläche des Backzahnes ist verhältnismässig ßach. Die 

Zä.hne des Oberkiefers sind mittelhoch oder niedrig und senkrecht oder 
schief nach vorn gerichtet. Die Backenzähne sind immer sehr i~ die 
Länge gezogen. Die Masse der Zähne sind bei der Kuh im Mittel wie 
folgt: 

P.III. P.Il. PI MI MII. MIII. 

Länge 16mm 19 mm 18mm 22mm 27 mm 31 mm 
Breite u ,., IS " 16 

" 17 " 19 " 1'9 " 
Die Schmelzfalten sind stark entwickelt, die mittleren Dentinpfeiler 
überragen die seitlichen Flügel nicht. Die Marken der Molaren er­
scheinen beinahe hufeisenförmig, sind jedoch etwas unregelmässig 
ausgezackt. 

D. Unterkiefer. 

]Jer Unterkiefer ist mit einem nicht besonders breiten aufsteigenden 
Ast versehen, der schief nach hinten gerichtet ist; der mässig hohe Hori­
zontalast verläuft nach vorn aufsteigend. Im Unterkiefer des Misho-Rindes 
ist das Verhältnis zwischen den Längen des hinteren zahnfreien T eiIes, 
ferner des Zahnteiles, des vorderen zahnfreien Teiles und der Gesamtlänge 
des Unterkiefers dem des Tsushima-Rindes ähnlich, und weist bei der 
Kuh Mittelwerte auf, wie folgt: 100: 132.7 : 107.3 : 340.0. Die Höhe 
des Zahnfachrandes vom I. Schneidezahne ist verhältnismässig sehr 
hoch, das Grundmass des Unterkiefers verhält sich zu dieser Höhe bei 
der Kuh wie 100: II4.5, dieses Verhältnis entspricht dem des Cltosen­
Rindes2

). 

Der Horizontalast des Unterkiefers ist im Vergleich zu dem der 
anderen Rinder verhältnismässig hoch. 

Die vorderste Ordinate ist verhältnismässig kurz, das Grundmass 
verhält sich zu dieser wie 100: 58.8. Die mittler.e Ordinate ist auch 

I) IGUCHI, K, loe. eil. Vol. V. Pt. I. s. Tab. II. 
2) Derselbe, loe. eil. Vol. V. Pt. I. s. Tab. II. 
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kurz und beinahe gleich der des Kurzhornrindes1
\ welches die kleinsten 

Masse unter den europäischen Rindern aufweist. Der Ort, wo die letzte 
Ordinate die Backzahnreihe trifft, stimmt nicht genau überein ; er liegt 
nämlich bei den Schädeln Nr. I, Nr.· II, Nr. IIf, Nr. VI und Nr. 
IX am Hinterrande des 1. Backzahnes, bei den Schädeln Nr. IV, 
Nr. V, Nr. VII, Nr. VI/I und Nr. X in der Mitte des L Backzabnes~ 

beim Schädel ·Nr. XI am Vorderrande des I. Backzahnes. 
Die vom Schnabelfoitsatze gezogene Senkre'chteberuhit sich an dem 

Hinterrand des Gelenkkopfes oder fcillt auf den Gelenkkopf. 

Kapitel 1lI. Das nordchinesische Rind. 

Über den Schädel des nordchinesischen Rindes. 

Die 10 zur Untersuchung benützten Kuhschädel wurden im Jahre 
1917 von der Militärbehörde in Tsingtau, Nord-China, an unsere Uni­
versität geschickt. Sie stammen aus .der Umgebung von Tsingtau. Bei 
den Schädeln Nr. I, Nr. V, Nr. VI und Nr VII ist. der .mittlere . Teil 
des Scheitelbeines und bei den andern das Stirnbein beim Schlachten 
zerbrochen worden. 

Die Mitteilung der Behörde lautet wie folgt: 

Nr. Geschlecht. Ha.arfa.rbe. Alter. Wid.-Höhe Lebdgew. 

I. .!f. dunJ{elbraWl 9 Jahre 103.3 cm .. 284 kg. 
II. .!f. hellbraun S 

" 
116.6 " 335 " 

III. .!f. .schwarz 8 
" 106·4 " 321 

" IV. .!f.. . dunkelbraWl 8 
" 114·5 " 326 " V. .!f. hellbraun 7 " 101.5 " 300 

" 
VI. .!f. schwarz 9 " 1I6.4 " 345,,, 

VII. .!f. schwarz 8 " 103-4 " 280 
" VIII. .!f. schwarz 8 

" 120·3 " 310 
" IX. .!f. schwarz 7 " II7·0 " 33 1 
" .Y. .!f. dunkelbraWl 7 " 101.5 " 316 
" i 

A. Allgemeine Betrachtung über den Schädel 
des nordchinesisehen R~ndes. 

Die Oberhauptfläche des nordchinesischen Rindes ist schlank und 
schmal wie beim Primi genius-Typus2

); die' Basillänge verhält sich zur 

I) WrLcKENs, M. loe. ci!. S. I77. 
2) Derselbe, loe. ci. S. I77. 
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äusseren Augenbreite durchschnittlich wie 100: 47.8. Dieselbe zeichnet 
sich durch auffallend geradlinige Umrisse aus und verschmälert sich 
allmählich von den Augen bis zur Schnauzenspitze ... 

Die zwei Stützpunkte des Unterkiefers liegen bei einzelnen~ ·Fällen 
verschieden: der vordere Stützpunkt liegt bei den Schädeln Nr .. V, Ny. 
VI, Nr. VII und M'. IX unter dem hinteren Rande des 2. Backzahnes; 
bei den· Schädeln Ny. I und· Nr. III in der Mitte des 3. Backzahnes, 
bei. den Schädeln Nr. II und Nr. VIII unter dem Vorderrande dei 
Augenhöhle, bei den Schädeln Nr. IV und Nr. X in der Mitte des 2; 

Backzahnes; der hintere Stützpunkt liegt bei mehreren Schädeln unter 
dem Hinterrande der Augenhöhle, aber bei den Schädeln Nr..1 und Ni'. 
IX in der Mitte der Augenhöhle. Zwischen den beiden Stützpunkten ist 
die Grundlinie des Unterkiefers ein wenig gewölbt.. Der Winkel· zwischen 
dem Vorderteil des Unterkiefers und der Grundfläche schwankt von 1420 

(Schädel Nr. IX) bis 157° (Schädel Nr. X), und. beträgt im Mittel 
148°. 

In bezug auf die Höhenmasse des Schädels (exkl. Unterkiefer) ist 
folgendes zu bemerken: die Hinterhauptshöhe ist nur ein wenig grösser 
als die Mittelhauptshöhe, während die Vorderhauptshöhe an der 
Nasenspitze beinah halb so hoch wie die Hinterhaupshöhe ist. Im 
Mittel verhält sich die hintere Höhenachse zur mittleren und zur vor­
deren etwa wie 100: 95-4: 52.6. Die hintere Höhenachse (inkl. Unter­
kieferr verhält sich zur Nasenspitzenhöhe im Durchschnitt wie 100: 76-9. 

Die Basillänge schwankt von. 388 (Schädel Nr. VIII) bis 432 
mm (Schädel Ny. I und Ny. VII) und beträgt im Mittel 412 mm ; 
daher weist der Schädel des nordchinesischen Rindes im allgemeinen 
mit dem des' Chosen-Rindesl} grosse Ähnlichkeit auf, so dass er in dieser 
Hinsicht mit dem des Misho-Rindes am besten übereinstimmt, während er 
kleiner als der des europäischen Himsrindes2

) ist. Die Basillänge verhält 
sich zur Schädellänge (zwischen dem Hinterrande des Stirnbeiries und 
dem Vorderrande des Zwischenkiefers) im Mittel wie 100: '108.8, dieses 
Verhältnis entspricht dem des Okayama- und ist beinahe gleich dem 
des .Yonezawa-, des Tottori-, des Tsushima-Rindes so wie dem· des 
taiwanischen Zebus.3

) 

I) !GUCHI, K., loe. eit. Vol. V. Pt. I. S. 4. 
2) WlLCKENS, M., loe. ci!. S. I7b. 
3) !GUCHI, K., loe. ci!. 
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B. Schädelteil. 

Hinterhauptgegend : 
Die fast qu.adratische und verhältnismässig ebene Hinterhauptsfläche 

bildet mit der Stirnplatte einen scharfen Winkel, der zwischen 70° 
(Schädel Nr. V./ und Nr. IX) und 85° (Schädel Nr. V) schwankt 
und im Mittel r'fl beträgt. Die beiden Seiten des Mittelpunktes der 
Zwischenhomlinie ragen nach hinten hervor, wie bei dem japanischen 
und C/lQSQw-.Rtndel,l, und bilden zwei Höcker. Die Zwischenhornlinie ist 
nicht gerade, sond.ern an den beiden Hornwurzeln geneigt, nur beim 
Schädel Nr.. IV bildet sie: eine gerade Linie. 

Die Masse der grossen Höhenachse des Hinterhauptes liegen zwi­
schen 121 {Schädel Ny. X) und 139 mrn. (Schädel Ny. IV); der 
Durchschnitt beträgt. 128 111m. Diese Höhenachse verhält sich zur kleinen 
aöhen-, krner zur grossen und zur kleinen Querachse des Hinterhauptes 
wie 100: 79.7 : 148.4: 87.5. Daraus folgt, dass auch der Schädel des 
nordchinesi.schen Rindes verhältdsmässig niedriger und. breiter ist als 
hei den europäischen Rindern2>, was ja auch fur die japanischen Rinder 
gilt. 
Vorderhauptgegend : 

Die Stirnfläche ist ziemlich eben mit Ausnahme der Schädel Ny. 
VI und Nr. VII (bei denen sie etwas wellig ist); die Länge derselben ist 
etwas kleiner als die äussere Augenbreite. Die Basillänge verhält sich zur 
Länge und Breite des Stirnbeines im Durchschn!tt wie 100: 45·1 : 47.8 ; 
daraus iOlgt, dass das nordchinesische Rind, wie die japanischen und 
die Chosen~Rinder;~) ein verhältnismässig kurzes und schmales Stirnbein 
hat. Der Stirnwulst ist sehr niedrig oder fust gar Plkht vorhanden 
(Schädel Ny. Il, Nr. HI und Ny. VII). 

Die Hornkerne sind etwas gestielt und können in bezug auf die 
Form in zwei Gruppen eingeteilt werden; bei der ersten Gruppe (Schädel 
Nr. III, Nr.. IV, Nr. V, Nr. VI, Nr. VII und Ny. IX) ragt derselbe 
anfänglich schräg auf~ und rüc1...värts und krümmt sich dann alltnählich 
vor- und aufwärts (der Holländerkuh ähnlich); bei der zweiten Gruppe 
laufen sie seitrückwärts und biegen sich dann etwas nach der' Seite und 
nach vorn um. Die Oberfläche des Hornkerns hat keine Längs­
furchen, sondern viele Poren. Der Querschnitt de5 Hornkerns ist elliptisch. 

1) !GUCHI, K., loe. cit. Vol. V. Pt. I. S. 6. 

2) WILCKENS, M., loe. eit. S. I77. 

3) IGUCHI, K., loe. cit. 
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Die Hornzapfenlänge liegt hier zwischen 104 und 168 mm und beträgt 
im Durchschnitt 128 mm; der Umfang an der Basis schwankt von 116 
bis 143 mm 'und beträgt durchschnittlich 128 mm. 

Die Hornscheidenrichtung ist verschiedenartig, abe~ der des japani­
schen Rindes!) sehr ähnlich; bei den Schädeln Nr. 1, Nr. IV, Nr.· V 
!lnd Nr. V I richten sie sich zuerst schief nach hinten und oben, krümmen 
sich dann vorwärts und laufen ebenfalls vorwärts nach oben (der Hol­
länderkuh ähnlich); bei den Schädeln Nr. II und Nr. VIII laufen sie 
anfangs nach aussen, krümmen sich dann allmählich nach vorn (ähnlich 
der natürlichen Horn(orm des japanischen Rindes2

); bei den Schädeln 
Nr. VII und Nr. IX zeigt sie sich 'halbmondförmig (wie die künstliche 
Hornform des japanischen Rindesa); die Schädel Nr. IIf und Nr. X 
jedoch gehören zum Querhörnertypus. 

Die Stirnrinnen sind breit, seicht und verlaufen, sich einander nähernd, 
bis an den oberen Tränenbeinrand nahe dem Tränenbeinwinkel des 
Nasenbeines. Die Stirnfläche erscheint verhältnismässig eben, die Ein­
senkung zwischen den beiden Augen ist gar nicht vorhanden oder sehr 
gering. Die Stirnenge ist wie bei dem Rinde aus dem Tottori-Gebiefe4

) 

~usnehmend eng. 
Die äussere Augenbreite verhält sich zur Stirnenge durchschnittlich 

wie 100: 75.6. Dieser Wert ist grösser als der der Zwischenhornlinie, 
die äussere Augenbreite verhält sich zu dieser Linie durchschnittlich wie 
100 : 62.9. Die Augenhöhlen richten sich nach aussen uhd ein wenig 
nach vorn, der obere Rand derselben ist ein wenig gewölbt. Der 
Tiefendurchmesser ist kleiner als der Querdurchmesser mit Ausnahme 
des Schädels Nr. I, sie betragen 60 und 63 mm. 

Die Oberschläfengrube ist breit und mittellang, ihre Länge ist ganz 
gleich der des Urrindes5

) und zeigt auch mit der des Chosen-Rindes 
und der der anderen japanischen Rinder6

) annähernde Uebereinstimmung; 
die Basillänge verhält sich zu dieser Länge wie 100: 35.0. 

C. Gesichtsteil. 

Gesichtsgegend : 
Der Gesichtsteil des nordchinesischen Rindes ist so lang wie der 

1) IGUCHI, K., loc. cit. 
z) Derselbe, loc. cil. 
3) Derselbe, loc. cit. 
4) Derselbe, loc. cit. Vol. V. Pt. I. s. Tab. II. 
5) WILCKENS, M., loc. cit. S. I77. 
6) IGUCHI, K., loc. cit. 
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des Cltosen- und des Tsusltima-Rindes1>, die Basillänge verhält sich zu 
diesem wie 100: 646. 

Die Nasenwurzel liegt mit wenigen Ausnahmen (bei den Schädeln 
Nr. VI und Ny. VII) vor der inneren Augenlinie. Die innere Augen­
linie ist verhältnismässig breit und der des Rindes aus dem Okayama­
Distrikt und den Riukiu-Inseln'l) annähernd; die äussere Augenbreite 
verhält sich zur inneren durchschnittlich wie 100: 69.5. Das dreieckige 
Loch, das sich meist an der Verbindungsstelle des Stirn-, Tränen- und 
Nasenbeines befindet, ist bei allen Schädeln vorhanden, und zwar ist es 
von geringer Grässe bei den Schädeln Ny. II, Ny.' III, Ny. IV, NI'. 
VII und Nr. VIII, während es bei den Schädeln Nr. I und Nr. IX 
beträchtliche Masse aufweist. 

Das Tränenbein ist mittelbreit und reicht nahezu bis zur Mitte des 
Nasenbeinrandes. Der Winkel zwischen dem Oberkiefer- und dem 
Jochbeine misst bei den meisten Schädeln 110° (Ausnahme: Schädel 
Ny. IIl, Ny. VIII und Ny. IX mit 120°). Die Naht zwischen dem Stirn­
und dem Tränenbeine ist bei mehreren Exemplaren beinahe gerade. In 
der folgenden Tabelle habe ich das Verhältnis der grässten Länge des 
Tränenbeines (A) zu seiner geringsten Höhe (B) und zu seiner Hähe im 
Augenhöhlenrande CC) angegeben, ist A= 100, so ist: 

A B C B C 

Nr. I. ll8 rnrn 21 rnrn 35 rnrn 17·8 % .29·7 % 
Nr. II. 100 " 

22 
" 33 " 

22.0 
" 33.0 

" Nr. III. III 
" 

18 
" 30 

" 
16.2 

" 27·0 " 
Nr. IV. 104 " 17 " 39 " 16·3 " 37·5 " Nr. V. 97 " 

22 
" 35 " 22·7 " 36.1 ." 

Nr. VI. ll7 " 
22 

" 35 " 
18.8 

" 29·9 " Nr. VII. 100 
" 

26 " 40 " 26.0 
" 40.0 

" Nr. VIII. 106 
" 

21 
" 33 " 19.8 " 31.1 " 

Nr. IX 95 " 
18 

" 34 " 
18,9 

" 35 8 . " 
Nr. X. 92 

" 27 " 36 
" 29·3 " 39. 1 

" 
Im fifittel 104 " 

21 
" 35 " 20.2 

" 33·7 " 
Wie man einsieht, zeigen die obigen \Verte grosse Schwankungen. 

Das Nasenbein ist sowohl beim japanischen als auch beim Cltosen-Rindell} 
geradlinig, dachfärmig und viel länger als bei den europäischen Haus­
rindern~); die Basillänge verhält sich zu dieser Länge durchschnittlich wie 

I) IGUClU, K., loc. cit. Vo!. V. Pt. I. s. Tab. II. 
2) Derselbe, loc. ci!. Vol. VII. Pt. 5. s. Tab. II. 
3) Derselbe. loc. cit. 
4) WILCKENS, M., loc. ci!. S. I77. 
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100: 43.2. Die Aussenränder verlaufen schwach konvergierend· vom 
oberen Drittel der Nasenbeinlänge bis zur Spitze. Die Wangenleisten 
verschmälern sich nur wenig nach vom (Ausnahme: bei den Schädeln Nr. 
11 und Nr. IX, wo sie parallel sind); die Wangenhöcker liegen an der 
Stelle (Ausnahmen: bei den Schädeln Nr. VIII, Nr. IX und Nr. X), 
wo die Senkrechte zwischen den I. V orback- und den I. Backzahn zu 
treffen kommt. Der Z wischenkiefernasenast ist kürzer als· bei den anderen 
japanischen-Rindernl

) und auch dem Chosen-Rinde; am meisten stimmt 
er mit dem des Rindes im Kiushiu-Gebiete überein. Der Nasenast des 
Zwischenkiefers reicht nicht bis an den entsprechenden Nasenbeinrand 
heran (nur eine Ausnahme: beim Schädel Nr. 111, wo er auf eine kurze 
Strecke von 14 mm mit dem Naseqbeinrande zusammentrifft). 
Gaumengegend : 

Der Gaumen erscheint etwas gewölbt; seine Gesamtlänge ist mittel­
lang und sowohl dem des Rindes aus dem Kiushiu-Gebiete2

), als auch 
dem des Frontosusrindes3

) fast gleich; die Basillänge verhält sich zu 
dieser. im Mittel wie 100: 62.6. 

Die Backenzahnreihe ist mittellang wie die des Chosm- und des 
Tsushima-Rindes4

). Die Basillänge verhält sich zur Backzahn- und 
Vorbackzahnreihe durchschnittlich wie 100: 19.7 : 11.9. Die beiden 
Backenzahnreihen sind fast parallel oder ein wenig in der Mitte nach 
aus sen gebogen. Die Gaumendecke ist flach gewölbt. Die Gaumen­
breiten der Alveolarränder am vordem Ende der 3. Prämol., am hinteren 
Ende der I. Prämol. und der 3. Mol. verhalten sich durchschnittlich zu 
einander wie 100: 141.2 : 131.8. 

Die Kaufläche ist beim nordchinesischen Rinde gewöhnlich wenig 
wellig, länglich rechteckig. Die Richtung der Zähne des Oberkiefers 
verläuft senkrecht oder nach hinten und unten. Die Zähne sind mittel­
hoch oder hoch; die übrigen Masse der Zähne sind durchschnittlich 
wie folgt: 

P./II P./I PI MI MII MIII 

Länge r6mm 19 mm r7 mm 23 mm 28mm 30mm 
Breite 9 " 13 " 14 " 

16 
" 

18 
" 

16 
" 

Die Schmelzfalten der Aussenwand sind stark entwickelt, die 

1) IGUCHI, K., loe. ci!. 

2) Derselbe, loe. ci!. Vol. IV. Pt. 4. S. I99. 
3) WILCKENS, M., loe. ci!. S. I77. 
4) IGUCHI, K., loe. ci!. Vol. v~ Pt. I. s. Tab. II. 
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mittleren Dentinpfeiler überragen zuweilen die Seitenfalten. Die Marken 
der Molaren zeigen hufeisenförmige, aber nicht besonders regelmässige 
Form. 

D. Unterkiefer. 

Der aufsteigende Ast und der Schnabelfortsatz des Unterkiefers 
sind mittelbreit und sehr steil nach hinten, oben und etwas seitwärts 
gerichtet, der Horizontalast ist mittelhoch und steigt geradlinig schräg 
'nach vorn und aufwärts. 

Die Länge ·des hinteren zahnfreien Teiles verhält sich zur Gesamt­
länge des Unterkiefers, ferner zur Länge des Vorderteiles und zur Länge 
des Mitte1teiIes durchschnittlich wie 100: 345·6: 109.7: 135.9. Der 
Alveolarrand des Unterkieferkörpers ist höher als bei dem japanischen, 
dem Chosen1

)- und dem europäischen Hausrinde~); die Grundlänge des 
Unterkiefers verhält sich zur Höhe desselben durchschnittlich wie 
100: 124.3. Der Unterkieferkörper ist von sehr grosser Breite, die Länge 
des Hinterteiles des Unterkiefers verhält sich zu dieser Breite im Durch­
schnitt wie 100: 689. Die Höhe der Gelenkkopffiäche zeigt einen 
Mittelwert, das Grundmass des Unterkiefers verhält sich zu ihr wie 
100 : 154-4. Die vorderste und mittlere Ordinate sind hoch· und länger 
als die der übrigen von mir untersuchten japanischen und Chosen-Rinder. 3

) 

Das Grundmass des Unterkiefers verhält sich zu diesen Ordinaten durch­
schnittlich wie 100: 66.0: 115.5. Der Ort, wo die mittlere Ordinate den 
Backenzahn trifft, ist verhältnismässig konstant; dieselbe kommt nämlich 
bei den meisten Schädeln in die Mitte des I. Backzahnes, aber bei den 
Schädeln N1'. 11 und N1'. 111 in den hinteren Drittel des I. Vorback­
zahns, beim Schädel NI'. V I in den hinteren Drittel des I. Backzahns, 
beim Schädel N1'. VII auf den hintern Rand des 1. Backzahns zu 
liegen. 

Die am Schnabelfortsatze gezogene Senkrechte trifft verschiedenartige 
Stellen; nämlich bei den Schädeln Nl'. I, Nr: IIl, Nr. IV, Nl'. VI 
und Nr. X die Hinterseite des Gelenkkopfes. bei den Schädeln NI'. 11. 
NI'. VII, NI'. VIII und NI'. IX aber den Gelenkkopf selbst. 

Die Kaufläche des Zahnes ist verhäItnismässig eben und immer in 
die Länge gezogen. 

I) lGUCHI, K., loe. eil. 
2) WU.CKENS, M., loc. eil. S. I77. 
3) IGUCHI, K, loe. cil. 

• 
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ABSCHNITT _ n. 

Zusammenfassung der durch die Schädel unter­
such ungen gewonnenen Resultate. 

281 

In diesem Abschnitt wird eine Zusammenfassung über die bis jetzt 
von mIr untersuchten ~inderschädel gegeben. 

I. Zu meinen Untersuchungen sind nur Schädel von echt japa­
nischen Rindern aus dem Kumano-, Tottori-, Okayama-, Misho- und 
]{i'lIshiu-Gebiete verwendet worden. 

2. Die Schädel der echt japanisclfen Rinder aus diesen verschiedenen 
Orten stimmen ziemlich gut miteinander überein und zeigen auch in den 
Ergebnissen der wichtigste~ Messungen und in der äusseren Erscheinung 
eine gewisse Ähnlichkeit mit dem Chosen- und nordchinesischen Rinde. 

3. Dagegen ist ein Unterschied zwischen den ostasiatischen Rinder­
schädeln und den europäischen sehr leicht erkennbar. Aber es ist 
beachtenswert, dass die Schädel der japanischen, chosenischen und 
nordchinesischen Rinder mit denen der Ur- und Brachyceros-Rindern 
grössere Aehnlichkeit als mit denjenigen der anderen Abarten besitzen. 
Nur in den wenigen nachstehenden Punkten (wenn auch ohne Messung) 
unterscheiden sie sich im Kopfbau. 
A. vom Primi genius-Rinde : 

a. Die Stirn der japanischen und Chosen-Rinder ist ziemlich flach, 
kürzer als breit oder beinahe quadratisch. Die Stirn der 
Primi genius-Rasse ist bekanntlich nach RÜTIMEYER länger 
als l:>reit und ganz flach. 

b. Der Winkel, den die Hinterhaupts- und die Stirnfläche bilden, 
ist immer kleiner als der des Primigmius-R'indes. 

c. Die Stirnbeinkante ist meistens nicht gerade wie beim Primi­
genius-Rind. 

B. vom ßrachyceros-Rinde: 
a. Beim japanischen und Chosm-Rinde ist die Stirnfläche ziemlich 

flach, aber beim Brachyceros-Rinde sehr wellig. 
b. Die Eintiefung des Stirnbeines zwischen den beiden Augenbögen 

ist sehr gering oder gar nicht vorhanden. 
c. Die Stirnrinnen sind lang und reichen bis zu den Tränen­

beinrändern. 
d. Der Oberrand des Tränenbeines ist mit wenigen Ausnahmen 

nicht gerade. 
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e. Der Zwischenkiefernasenast reicht bei den meisten Schädeln mit 
Ausnahme des Kz'ushitt-Rindes bis zum Nasenbeine. 

/. Das dreieckige Loch fehlt bei. manchen Schädeln, wenn es vor­
handen ist, ist es ganz klein. 

g. Der aufsteigende Ast des Unterkiefers ist schief nach hinten 
gerichtet. 

4. Die Länge des Stirnbeines der japanischen, Chosen- und nord­
chinesischen Rinder ist verhältnismässig geringer als die der europäischen 
Rinder j dagegen ist das Nasenbein und das Gesicht verhältnismässig 
länger. 

5. Die Achse zwischen dem Vorderrand des Stirnbeines und dem 
Vorderrande des Foramen magnum der ostasiatischen Rinder ist kürzer 
als die der europäischen Hausrinder. 

6. Charakteristisch ist, dass die Hinterhauptfläche der ostasiatischen 
Rinder niedriger und breiter ist als beim Urrinde, welches die niedrigste 
und breiteste Hinterhauptfläche hat. 

7. Die Zwischenhornlinie der ostasiatischen Rinder ist auffallend 
kürzer als die der europäischen Rinder. 

8. Die anderen Breiten (Stirnenge, innere Augenbreite, Wangen­
häckerbreite . und grässte Breite des Zwischenkiefers usw.) sind im 
Verhältnisse zu der äusseren Augenlinie bei den ostasiatischen Rindern 
schmäler als bei den europäischen Hausrindern. 

9. Der relative Wert der äusseren Augenbreite zur Basillänge ist 
bei den ostasiatischen Rindern geringer als bei den europäischen Rindern, 
daher haben dj.~ ostasiatischen Rinder einen längern und schmälern Kopf 
als die europäischen Rinder. 

10. Bei den von mir untersuchten ostasiatischen Rinderschädeln 
ist der Hinterhauptwinkel scharf. 

1 I. ' Das Kaba.fttto-Rindl
), das ursprünglich unter der russischen 

Regierung aus Sibirien, wahrscheinlich auch aus dem west- und zent­
ralasiatischen Kontinent, aber nicht aus Japan, eingeführt wurde, zeigt 
in seinen Schädelmessungen auch mehr oder weniger Ähnlichkeit mit 
den andern, vier Rinderabarten j am meisten ähnelt es aber dem Urrind.· 
NOACK2

) sagt von dem Kalmückenrind, dass es ein kompliziertes Kreu­
zungsprodukt von ,dem Brachyceros- und dem Prz~migenitts-Rind sei. 

12. Obgleich das Yamagata-Rind1
) (Yonezqwa-Rind) nach dem 

I) IGUCHI, K., loc. eit. Vol. IV, Pt. 4. 
2) NOACK. Th." Ha.ustiere der Altei-Ka.lmücken. (Zoologischer Anzeiger. Nr. 24/25. 

iM. XXXIV, S. 759. 
3) IGUCHI., K., loc. eit. Vol. VII. Pt. 5· 
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amtlichen Bericht der beinahe rein. gezüchteten Landrasse angehört, so 
ist dennoch heutzutage anzunehmen, dass es in Wirklichkeit mit Primi­
genius-Rassen (Holländer- und Ayrshire-Schlilg) gekreuzt ist. Die Schädel 
des Yamagata-Rindes, welche ich bei meiner Untersuchung benützte, 
sind nach den. Messungserge bniS6en sowie den äusseren Erscheinungen 
ebenfalls denen der Primi genius-Rasse') sehr ähnlich. Aus dieser Tatsache 
ergibt sich, dass diese Exemplare aus dem Yamagata-Distrikt alle von 
Kreuzungsprodukten abstammen. Die Schadel dieser gekreuzten Rinder 
bewahren noch in mehreren Punkten die Eigenschaften des echt 
japanischen Hausrindes ; nur einige Veränderungen zeigen den Einfluss 
per Kreuzung: nämlich, die Zwischenhornlinie ist breiter, das Nasenbein 
verhältnismässig kürzer und das Stirnbein verhältnismässig länger als bei 
den sonstigen japanischen Rindern. 

13. Das Riukiu-Rind zeigt nach meinen Untersuchungen~), dass es 
~m gleichen Grad mit der Primi genius-Rasse, der Brachyceros-Rasse lind 
pem japanischen Rinde verwandt ist. Daher kann ich mit Recht sagen, 
dass das Rz·ukiu-Rind ein Kreuzungsprodukt zwischen dem ostasiatischen 
~nd dem Holländer-Rind ist (wie T AGUCHI auch bemerkt hafl). Dieses 
orientalische Rind war vielleicht ursprünglich nicht das echt japanische, 
sondern das chinesische, da man früher auf den Riukiu Inseln regen Ver­
kehr mit China pflegte und das Rindvieh von dort importierte. Später 
wurde dann dieser Rasse Holländer-Blut beigemischt. 

14. Der taiwanische Zebu besitzt nach meinen Schädelmessungen 
am meisten Ähnlichkeit mit dem ostasiatischen, besonders ~it dem 
Chosen-Rinde. 

ABSCHNITT Ill. 

Untersuch ungen über die aussere 
Morphologie. 

Kapitel I. Beschreibung des Äussern der Rinder. 

I. Das Kumano-Rind. 

Züchtungsgebiete : Gomura und Nada, Nz'shi-Muro-Gun, Kz·i-Koku. 

1) WILCKENS, M., loc. cil. S. I65-I77., WERNER, H., loc. cil. 3le Auf!. S. 39-5i! und 
WILCKENS, M.,· Rinderrassen. S. 37-74. 

2) IGUCHf, K., loc. eit. Vol. VII, Pt. 5. 
3) TAGucm, S., "Lehrbuch der spezidien Tierzucht'~ (ja.panisch). 



Kenz.o Iguchi. 

Haarfarbe: einfarbig schwarzbraun, braun oder schwarz. 
Haut: hart, dick, derb; Hautfarbe meist dunkel. 
Haar: kurz bis mittellang, fein und glänzend. . 
Kopf: verhältnismässig gross, grob; Stirn mittelbreit, flach; Ohrmu­

schel verhältnismässig gross, Distanz zwischen dem Ohr und dem 
Horn kurz; Augen mittelgross; Nasenrücken gerade; Maul gross; 
Zunge schwarz; Horn kurz bis lang, Gewebe hart, am Grunde 
gelbgrau, an der Spitze schwarz, natürliche Hornrichtung erst schief 
nach oben und seitwärts, dann im flachen Bogen schräg nach oben 
und in den äussersten Spitzen innenwärts. 

Hals: mittel breit, mittellang und tief, Falten der Halsseite zahlreich, 
Wamme gross. 

Rumpf: Vorderhand stärker entwickelt als Hinterhand,· Mittelhand 
lang; Schulter lang, SChräg, sehr fleischig; Widerrist hoch; Brust­
korb tief; Rippenwölbung schwach bis mittelstark ; Rücken lang, 
scharf, etwas eingesenkt; Kreuz etwas hoch, scharf, dachförmig, 
gesässwärts geneigt, häufig recht schwach bemuskelt'; Hüften scharf 
gespitzt, mittel breit ; Sitzbeine häufig eng und spitz, Schwanz lang, 
Schwanzwurzel niedriger als Rückenlinie ; Bauch klein bis Mittel­
gross j Euter sehr klein, Zitze auch klein. 

Gliedmassen : mittellang, hart, schlank, trocken; Huf hart; Stellung 
der Vorderbeine korrekt, aber Ellenbogen auswärts gerichtet, 
Kniegelenk stark; Hinterbeine meist unterständig, Schenkel und 
Hose wenig bemuskelt. 

2. Das Ise-Rind. 

Züchtungsgebiete : Nojiri-Mura, Watarai-Gun, Ise-Koku. 
Das Ise-Rind aus Nojiri-Dorf stammt immer vom Kumano-Gebiete, 

Wakayama-Distrikt, her, daher sind. die äusseren :Erscheinungen dem 
vorhergehenden ähnlich. 

3. Das Tsutsukawa-Rind. 

Züchtungsgebiete : Tsutsukawa-Mura, Yosa-Gun, Tango-Koku. 
Haarfarbe: meist schwarzbraun mit heller Farbe an der Innenseite des 

Schenkels j häufig weisser Fleck am Bauch oder Euter; selten 
hellbraun, tigerfarbig. 

Haut: fein bis mitteldick, weich aber kräftig, verschiebbar. 
Haar: mittelfein, mittellang, dicht anliegend, glatt und glänzend. 
Kopf: gross und verhältnismässig lang; Stirn breit und zwischen den 
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Augenbogen leicht eingesenkt; Augen klar und gross; Horngewebe 
fein und hart, amberfarbig an der Hornbasis, grün in der Mitte und 
schwarz an der Spitze; Hörner meist nach aussen- und hinten g~rich­
tet; Ohrmuschel klein und mit mittelgrossen Haarbüscheln verse­
hen; Flotzmaul mittelbreit und schwarz; Stirn-Nasenlinie gerade; 
Zunge schwarz. 

Hals: kurz, dünn; Oberrand des Halses konkav; Wamme an der 
Vorderbrust verhältnismässig gross, aber Kehllappen klein. 

Rumpf: langgestreckt ; Schulter lang und verhältnismässig schräg, nicht 
so fleischig, aber hinter der Schulter voll; Rückenlinie gerade, 
selten etwas eingesenkt; Rücken scharf und mager; Rippenwölbung 
stark; Bauch tief, birn- bis tonnenförmig, stramme Verbindung mit 
dem Hinterteil; etwas scharf im Kreuzkamm, Kruppe seitlich und 
schwanzwärts wenig abfallend; Schwanz tief und fein angesetzt, 
mitteldick und mittellang bis zur Fersenspitze herabreichend ; 
Schwa~zquaste lang und voll; Hüften hervorstehend; Gesäss 
mittel breit, verhältnismässig hoch und nahezu in der Höhe der 
Hüften liegend; Euter klein mit schwarzen oder weis sen Flecken; 
Zitze klein; schwarz oder fleischfarbig. 

Gliedrnassen : mittellang bis lang, im allgemeinen schlank und trocken; 
Vorderbeine gerade; Oberschenkel und Hose breit, gut befleischt, 
jedoch nicht seitlich und rückwärts vorgewölbt; Sprunggelenk winkel 
klein, daher stockbeinig; Huf hart, schwarz. 

4. Ch(ya-Rind. 

Züchtungsgebiete : Ch&a-Mura, Atetsu-Gun, Bittchu-Koku. 
Haarfarbe: Schwarzbraun mit weissen Flecken am Bauch oder Euter, 

selten rot oder tigerfarbig. 
Haut: mittelstark, elastisch, verschiebbar. 
Haar: mittellang, verhältnismässig fein, glänzend. 
Kopf: lang; in der Mitte der Zwischenhornlinie etwas hoch; Augen 

gross, lebhaft, aber sanft; Ohrmuschel etwas gross, Haar an der 
Innenseite sehr lang; Stirn flach, aber zwischen den Augen ein 
wenig eingesenkt; Flotzmaul schmal, schwarzblau; Horn mittellang, 
am Grunde amberfarbig, in der Mitte grün, an der Spitze schwarz, 
halbmondförmig (künstlich gebogen), Gewebe hart; Zunge schwarz. 

Hals: kurz; Wamme nicht übermässig stark, sie beginnt erst am 
Kehlgange und reicht bis an die untere Vorderbrust ; Falten an der 
Seite zahlreic~ 
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Rumpf: lang und breit; Schulter sehr schräg, lang; Ellenbogen auswärts 
gerichtet; Rippenwölbung stark; Rücken gerade, mager; Bauch 
voll, gerundet, breit; Kruppe kurz, mittelbreit, dachförmig, gesäss­
wärts verhältnismässig starkgeneigt ; Schwanz etwas grob, lang, 
Quaste mitt,elmässig.· Schwanzansatz vielfach niedrig; Euter und 
Zitze sehr klein, mit Haarbüschel. 

Gliedmassen : mittellang, trocken; VorderbeinsteIlung richtig; Hinter­
beine kuhhessig, Schienbein schlank, Schenkel vortrefflich entwickelt; 
Huf schwarz, hart. 

5. Das Jinseki-Rind. 

Züchtungsgebiete : Jinseki-Gun, Bingo-Koku. 
Haarfarbe: schwarzbraun, oft weisser Fleck am Bauch und Euter, 

Innenseite von Gliedmassen und Bauch heller. 
Haut: hart, wenig elastisch, schwer verschiebbar. 
Haar: verhältnismässig lang, grob. 
Kopf: mittellang, trocken; Schopfhaar lang; Ohrmuschel mitteigross 

bis gross; Horn mittellang, hart, glatt, nach oben halbmondförmig 
(künstlich geformt), an der Wurzel weiss. in der Mitte grün, an der 
Spitze schwarz, oder ganz schwarz; Augen sanft, gross, klar; Stirn 
quadratisch; Gesichtsteil kurz; Flotzmaul gross; Zunge schwarz. 

Hals: verhältnismässig kurz, Oberrand eingesenkt, Falten an der 
Halsseite sehr zahlreich ; Wamme an der Kehle wenig entwickelt, 
aber an der Brust stark hervortretend. 

Rumpf: mittellang ; die Vorderhand ist in der Regel stärker als die 
Hinterhand entwickelt; Widerrist hoch, Haar am Widerrist lang; 
Schulter steil, kurz; Brust tief, stark entwickelt; Rücken mager, 
scharf, oft Karpfenrücken, Lende gesenkt; Bauch voll; Kruppe 
dachfdrmig, gesässwärts geneigt; Schwanz lang, schlank, Quaste 
nicht voll; Euter verhältnismässig gross; Zitze klein, schwarz. 

(iliedmassen: kurz; Vorderbeine knieeng, von der Seite gesehen gerade; 
Hinterbeine kuhhessig oder bodeneng; Schenkel und· Hose sehr 
mager. 

6. Das Yakawa-Rind. 

Züchtungsgebiete : Yakawa-Mul'a, Nita-Gun, I.zumo-Koku. 
Haarfarbe: schwarzbr;aun bis schwarz, selten schwarzbunt und tiger­

farbig ; hä.ufig weisse Flecken an Euter und Bauch; Bullen in der 
Regel dunkler als Kühe. 
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Haut: mitteldick, elastisch, verschiebbar. 
Haar: mittellang, derb, glanzlos. 
Kopf: mittellang ; Ohrmuschel mittelgross, Haar an der Innenseite sehr 

lang und reichlich; Stirn breit, eben, ~ber zwischen den Augen 
etwas gesenkt, Haar an der Zwischenhornlinie lang; Augen gross, 
klar, sanft, Flotzmaul mittelbreit, bleifarbig; Horn mitteigross, nach 
oben halb~llOndförmig, am der Basis grau, in der Mitte grün, an 
der Spitze schwarz; Zunge schwarz. 

Hals: mittellang ; zahlreiche Falten an der Halsseite ; Oberrand ein­
gesenkt; Wamme an der Kehle klein, aber an der Vorderbrust 
verhältnismässig gross. 

Rumpf: Mittelhand lang, aber Vorderhand kurz; Schulter kurz, etwas 
steil, mager; Rücken gerade, bisweilen etwas eingesenkt, mager, 
scharf; Rippenwölbung verhältnismässig gut; Bauch ziemlich gross ; 
Hungergrube etwas tief; Kruppe dachförmig; Sitzbeinhöcker niedrig 
gelegt, von einander weit entfernt; Schwanz schlank, mittellang oder 
kurz, Quaste mager, kurz; Euter und Zitze klein. 

Gliedmassen : Vorderbeine schlank, trocken, Stellung richtig; Hinter­
beine etwas kuhhessig, eng gestellt, Schenkel ziemlich bemuskelt. 

7. Das Misho-Rind. 

Züchtungsgebiete : lJ1i'sho-Mura, Minami-Uwa-Gun, Iyo-Koku. 
Haarfarbe: schwarzbraun, selten tigerfarbig, zuweilen mit hellfarbigen 

Maurling. 
Haut: mitteldick, weich, verschiebbar. 
Haar: kurz, fein, glänzend. 
Kopf: mittelgross, lang; Augen gross, Glotzaugen häufig und gern 

gesehen; Flotzmaul breit, bleifarbig; Horn mittellang, . meistens wie 
bei der Holländerkuh gerichtet oder nach der Stirnenge in Halb­
mondform gebogen, an der Basis amberfarbig, in der Mitte grün, 
an der Spitze schwarz; Zunge schwarz. 

Hals: kurz, Oberrand eingesenkt, viele Falten an der Halsseite. 
Rumpf: Vorderhand stärker als Hinterhand entwickelt; Schulter schräg, 

lang, gut bemuskelt; Brust tief; Rippenspannung mittelmässig; 
Rücken gerade, oder ein wenig eingesenkt, etwas scharf; HJ.lnger­
grube deutlich; Bauch mittelgross ; Kruppe sehr kurz, dach(ormig, 
nach hinten geneigt; Gesässhöcker niedrig; Schwanz kurz, Quaste 
mager. 

Gliedmassen : ziemlich kurz; Vorderhand trocken, schlank; Hinterhand 
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unterständig, trocken, Schenkel mittelmässigbemuskelt j Huf schwarz, 
hart. 

8. Das Bungo-Rind. 

Züchtungsgebiete : Ono-, lVaori- und Kuma-Gun, Bungo-Koku. 
Haarfarbe: schwarzbraun, schwarz j selten rot, weisser Fleck am 

Euter, Maulring und Aalstrich oft vorhanden. 
Haut: mitteldick, hart, wenig elastisch .. 
Haar: kurz bis mittellang, grob. 
Kopf: verhältnismässig lang und schmal; Stirn nicht breit; Ohrmuschel 

gross, dick; Zwischenhornlinie eng j Hornrichtung holländerkuhähn­
lich, kurz, mitteldick, an der \V urzel weissgrün, an der Spitze 
schwarz j Augen sanft, gross, klar j Flotzmaul mitteigross ; Zunge 
schwarz bei den dunkeln Tieren. 

Hals: kurz, dünn j Kehlwamme vorhanden j Halsfalten an der Halsseite 
sehr zahlreich. 

Rumpf: lang j Vorderhand stärker als Hinterhand entwickelt j Wider­
rist hoch, lang; Schulter kurz, steil ; Wamme an der Brust starK 
entwickelt j Bugspitzenbreite gross; Rücken gerade, selten eingesenkt, 
scharf, lang, Rippenspannung verhältnismässig stark; Bauch gross j 

Flanke gross; Kreuz etwas gesenkt j Hüften stark hervortretend; 
Hüftgelenk sehr niedrig j Kruppe dachförmig, kurz; Schwanz kurz, 
Quaste wenig entwickelt, Ansatz niedrig; Euter und Zitze sehr 
klein. 

Gliedmassen : stark, mittellang, trocken; Vorderhand gerade j Hinter­
hand oft kuhhessig, Schenkel und Hose sehr auffallend mager j Huf 
klein, hart. 

9. Das Kumamoto- (Aso-) Rind. 

Züchtungsgebiete : Aso-Gun, Higo-Koku. 
Haarfarbe: meistens rot; oft gelbrot, schwarzbraun, schwarz j häufig 

weisser Fleck an Bauch und Euter, Innenseite von Gliedmassen und 
Bauch heller. 

Haut: weich, elastisch, verschiebbar. 
Haar: mittelgrob, mittellang. 
Kopf: lang, schmal; Schopfhaar lang; Ohrmuschel mittelgross mit 

vielen Haaren j Augen sanft, gross; Schnauze breit, bei den rotfar­
bigen Tieren selten schwarz gesäumt; Horn amberfarbig, mittel-
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gross, halbmondformig (künstlich hergestellt); bei den rotfarbigen 
Kühen Zunge fleischfarbig. 

Hals: mittellang, zahlreiche Hautfalten an der Halsseite, Kehlwamme 
vorhanden. 

Rumpf: mittellang . bis lang, Hinterhand sehr schwach entwickelt; 
Schulter steil, kurz; Brust tief; Rippenwölbung etwas stark; Rücken 
gerade, mager, scharf; Bauch mittelgross ; Hungergrube etwas 
gesenkt; . Hüften mittelbreit ; Kruppe dachfOrmig abfallend, schwach 
entwickelt; Euter und Zitze sehr klein; Schwanz mittellang, Quaste 
nicht voll. 

Gliedmassen : kurz, schlank; Vord\!rbeine gerade; Hinterbeine 'eng 
gestellt, Schenkel mager; . Huf bei den schwarzen Kühen schwarz, 
bei den roten amberfarbig. 

IO. Das Chosen-Rind l
). 

Züchtungsgebiete : Chosen. 
Haarfarbe: . meist einfarbig rot in allen Schattierungen von lichtrot bis 

dunkelrot; häufig schwarz, selten schwarzbunt oder tigerfarbig. 
Haut: !;lick, wenig elastisch. 
Haar: eher lang, derb. 
Kopf: kurz und klein; Stirn breit; Nasenrücken lang; Augen sanft, 

geistlos; Ohrmuschel klein, aufrecht stehend; Horn lang oder kurz, 
seitlich und abwärts oder seitlich und nach hinten und unten 
gerichtet, an der Wurzel amberfarbig mit grünem oder schwarzem 
Aufzug, an der Spitze amberfarbig oder schwarz. 

Ha1s: kurz, viele Falten an der Halsseite, Kehlwamme vorhanden. 
Rumpf: kurz; Vorderhand stärker als Hinterhand entwickelt; Schulter 

steil, kurz; Wamme ziemlich stark entwickelt; Rücken gerade, gut 
bemuskelt; Vorderbrust breit; Brust tief; Bauch klein bis mittel­
gross, nach oben und hinten aufgerollt; Hungergrube deutlich; 
Kruppe kurz, seitlich und gesässwärts starkgeneigt ; Hüften mittel­
breit, doch Sitzbein eng, Schwanz tief angesetzt, mitteldick, Quaste 
mager, aber sehr lang; Euter und Zitze sehr klein. 

Gliedmassen : sehr lang, stark, trocken; Schenkel und Hose sehr 
. mager; Hinterhand unterständig. 

I) !GUCHI, K., Rinderrassen in der Welt Gapanisch). 
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II. Das nordchz"nesz'sche Rind l
). 

Züchtungsgebiete : Schantung, Ponan, Schansei und Schensi. 
Haarfarbe: Grundton meist braun und zwar in Übergängen von sch­

warzbraun und rotbraun bis aschbraun; gelb; zuweilen heller Maulring 
und Aalstrich (heller oder dunkler als Grundfarbe) vorhanden; 
selten weisser Fleck an Euter oder Bauch. 

Haut: sehr dick, derb, nicht elastisch; Schleimhaut bei den dunklen 
Tieren immer dunkelgrün; bei alten Tieren befinden sich über dem 
ganzen Körper zahlreiche Fa:lten. 

Haar: lang, grob ;Stirnschopf stark gebuscht. 
Kopf: mitteiIang; Stirn breit; Gesicht kurz; Maul gross; Z wischen­

hornlinie sehr eng. Horn kurz und schlank; am Grunde heller, 
aber an der Spitze schwarz und an der Wurzel etwas abgeplattet; 
häufig erst seitwärts, dann nach vorn und in den Spitzen nach innen 
gerichtet (holländerkuhähnlich). 

Hals: lang und dünn, Oberrand konkav, Kehlwamme ziemlich gut 
entwickelt. 

Rumpf: ziemlich lang, Vorderhand sehr stark entwickelt; Brust tief, 
aber schmal; Wamme an der Brust stark entwickelt; Widerrist 
schmal, scharf, höher als beim japanischen Rind und gegen den 
Rücken zu etwas verlängert; Schulter mittellang ; Flanke etwas 
gesenkt; Rücken beinahe gerade; Kruppe sehr schwach entwickelt, 
scharf, dachf6rmig, gesässwärts stark abgeneigt; Bauch mittelgross, 
aufgewickelt: Euter sehr klein, Haar gebuscht; Zitze auch klein. 

Gliedmassen : kurz bis mittellang ; Hinterhand unterständig: Huf 
schwarz. 

I2. Der taiwa7;Zische Zebu2
) 

Züchtungsgebiete : Taiwan. 
Haarfarbe: rot, bald heller, bald dunkler; selten mit Schwarzfleck ; 

schwarze Brillen um Augen vorhanden. 
Haut: ziemlich zart, elastisch. 
Haar: kurz, ziemlich grob, aber glänzend. 
Kopf: klein, schlank; Stirn schmal; Augen sanft, klein; Ohrmuschel 

verhältnismässig gross, nicht lebhaft beweglich; Horn kurz, zuerst 

I) WAGNER, W., loe. cit. 
2) FUJlNE, Y., Rinderzucht in Taiwmz (japanisch). 
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seitwärts gehend, dann in den Spitzen mich innen gebogen, dunkel 
aschfarbig ; Schnauze schwarz. 

Hals: kurz; viele Falten an der Halsseite, Kehlwamme stark ent 
wickelt. 

Rumpf: kurz bis mittellang, Vorderhand stärker als Hinterhand ent~ 
wickelt; Widerrist wie beim indischen Zebu von einem Buckel 
überdeckt; Wamme sehr gross; Schulterblatt steil; Rippenwölbung 
ausgezeichnet, Hungergrube voll; Rücken etwas eingesenkt; Kreuz­
bein hoch; Schwanzansatz niedrig, Kruppe abfallend; Gesässhöcker 
niedrig gelegt; Euter und Zitze sehr klein. 

Gliedmassen : lang, trocken; Vorderbeine schlank; Schenkel und Hose 
wenig bemuskelt; Huf schwarz. 

Kapitel II. Messungsergebnisse. 

In diesem Kapitel gebe ich eine Vergleichung der Messungsergeb­
nisse unserer echt einheimischen Hausrinder (227 Kühe), weIche ich 
auf meiner Studienreise gewonnen habe, mit denen des Chosen- (nach 
MATSUM{,JR01

), 22 Kühe) und des nordchinesischen Rindes (nach 
WAGNER2

), 30 Kühe), des taiwanischen (nach YANAGAWA3
\ 30 Kühe) 

und des indischen Zebus (nach YANAGAWA4
), 6 Kühe) sowie auch mit 

den Massen der 4 Rinderabarten in Europa (nach WERNER5
), Bos 

taurus primi genius : der schwarzbunte Ost- und westpreussische Tief­
landschlag ; Bos taurus frontosus: Simmentaler; Bos taurus brachyceros : 
Bayrische Algäuer; und Bos taurus brachycephalus: Pinzgauer). 

Der Kopf der Tiere gilt als der wichtigste Punkt rur die 
Klassifikation derselben. Die Kopflänge der japanischen Rinder (48.3 
cm) ist bedeutend geringer als die der europäischen, aber grösser als die 
des Chosen- (46.9 cm) und nordchinesischen Rindes (43.7 cm). Die 
Widerristhöhe der japanischen Rinder verhält sich zu dieser wie 100: 

41.8 im Mittel; daraus erkennen wir, dass die relative Kopflänge der 
japanischen Rinder beträchtlich grösser als die der sonstigen Rinder ist. 
In der folgenden Tabelle habe ich die absoluten und relativen Zahlen 
der Kopfmasse angegeben. 

I) l\'[ATSUMURO, H., Studien über das Chosen-Rind (nicht publiziert). 
2) WAGNER, W., loc. 'cit. 

3) YANAGAWA, H., Measurement of the Zebu of Form(lsa & India (Transactions of the 
Sapporo Natural History Society. Vol. IV. Pt. I.) 

4) Derselbe, loc. cit. 
5) WERNER, H., loc. cit. 
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~ Kopf- Stim- Zwischen- Stirn- Stirn- Nasen- Horn-
länge länge hornlinie enge breite länge länge 

---
Japanisches Rind 

1% 
48.~ 21.1. 13·4 17-1 20·9 27-3 23.8 
41.8 18.3 11.6 14.8 18.0 . 23.6 20.6 

Chos~Rind 
cm 46.9 22.8 12·5 16.8 21.0 24.0 20-4 
% 38.7 18.8 "1'1'1..., .. ., n !7·3 19.8 16.8 ........ J ~.:r"7 

Nordchinesisches Rind cm 43·7 20.6 10·9 J5·4 19·9 23.1 J9·7 
% 39.6 18·7 9·9 J4·0 J8.0 20·9 17·9 

Taiwanischer ~bu cm 41.4 18-4 J4·7 14.2 J7.6 23.0 12.8 
% 38.0 16·9 . l3·5 13.0 16.2 21.1 ll.8 

Indischer Zebu cm 46.8 20.8 J8·7· J6·3 19.2 ~6.6 39.2 
% 36.0 16.0 14·4 1~.6 J4·8 20.0 30.2 

Primigenius·Rind cm 54.0 23.0 16.0 18.0 23.0 31.0 27·0 
% 39·9 17.0 Il.8 13·3 17·0 22·9 19·9 

Frontosus-Rind cm 54.8 24.6 18·5 20.0 25·3 3°·2 28.0 
% 39.2 18·3 .13:2. 14:·3 18.0 20·9 20.0 

Brachyceros-Rind cm 54·5 27·0 20·5 19° 25·5 27·5 28·5 
% 41.1 20-4 15·5 14·3 17·0 20·7 21·5 

BrJ.chycephalus-Rind cm 51.5 22·5 20·5 19.0 23.0 29.0 2,·5 
% 38.0 16.6 15.1 14.0 17·0 21·4 18.8 

Aus dieser Tabelle ersehen wir, dass die japanischen Rinder der 
Rasse einzureihen sind, welche nach den Messungen der Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft den längsten Kopf besitzen. Wenn wir 
einerseits . die Kopfmasse der japanischen, Ckosen- .:und nordchinesi­
schen Rinder mit' einander vergleichen, so ergeben sich fast gleiche 
relative Masse, anderseits besteht auch zwischen dem taiwanischen und 
dem indischen Zebu eine gros se Ähnlichkeit in den Messungsergebnissen. 
Dieses Verhältnis wird noch klarer, wenn man als Massstab die Kopf­
länge nimmt. 

Kopf- Stirn- Zwischen~ Stirn- Stirn- Nasen- Horn-
länge länge hornlinie enge breite länge länge 

Japanisches Rind 100.0 43·7 27·7 :15-4 43·3 56.5 49·3 
Chosen-Rind 100.0 48.6 26·7 35.8 44.8 51.2 43·5 
Nordchinesisches Rind 100.0 47-1 24·9 35.2 45·5 52 .9 45-1 
Taiwanischer Zebu , 100.0 44-4 35·5 34·3 42.5 55.6 3°·9 
Indischer Zebu 100.0 44-4 40.0 34.8 41.0 56.8 83.8 . 
Primigenius-Rind 100.0 42 .6 29.6 33·3 42 .6 57·4 5°·0 
Frontosus-Rind 100.0 44·9 33.8 36.5 46.2 55·1 51.J 
Brachyceros-Rind 100.0 49·5 37·6 34·9 46.8 50.j 52.3 
Brachycephalus-Rind 100.0 '43·7 39.8 36.9 44·7 56.3 49·5 

Das Studium dieser Werte ist in bezug auf die Abstammungslehre 
sehr interessant. Bei den Primi genius- und Frontosus-Rassen· ist die 
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Stirnenge ein wenig grösser als die ZwischenhornIinie, bei den Brachy­
cel'OS- und Brachycephalus-Rassen aber kleiner. Dagegen ist die Zwi­
schenhornlinie bei den japanischen, Chosen- und nord chinesischen Rindern 
beträchtlich kleiner als die Stirnenge. Und bei diesen sind die zwei 
Linien, welche die beiden Enden :der Stirnbreite, der Stirnenge und 
der Zwischenhornlinie mit einander verbinden, gerade. Dieses Merkmal 
der Stirn ist für die RasseneinteiIung von Wichtigkeit. (5. Tafel 
XII). 

Diese Stirnform der ostasiatischen Rinder besitzt gros se Ähnlich­
keit mit der der Primi genius- und der Frontosus-Rinder, indessen gibt 
es zwischen den beiden Stirnformen immerhin noch deutlich Verschieden­
heiten. 

Nach WAGNER (1914) zeigen bei dem Kalmücken-Rinde (Bos 
orthoceros, Stegmann) die Linien, welche die beiden Enden der Stirnbreite, 
der Stirnenge und der ZwischenhornIinie mit einander verbinden, wegen 
der sehr kleinen Zwischenhornlinie eine umgekehrte Kurve zu der der 
Primigenius~Rasse. Von diesem Punkt aus sehen wir,dass die ostasiati­
schen Rinder' zu" den' europäischen Rindern der Pl'imigmius-Rasse in 
engster Blutrelatfou stehen. 

Die nachstehende Tabelle zeigt die Messungsergebnisse der Vor­
hand. 

Brusttiefe. Vorder- Rippen- Schulter- Brust-
brustbreite. brustbreite. länge. umfa~. 

Japanisches Rind cm 63.1 36.6 36.6 44·3 161.2 
% 54.6 31.7 3L7 38'3 139·5 

Chosen-Rind cm .66.1 37·4 40.4 44.6 171.4 
% 54.6 3°·9 33-4 36.8 141.5 

Norddl~esisches Rind cm 60.6 34·7 34·5 43·$ 155·9 
% 549 31.5 31.3 39·4 141.3 

Taiwanischer Zebu cm 59·4 3°·7 30.3 42.6 146.3 
% 54·5 28.2 27·8 39.1 134·3 

Indischer Zebu cm 630 36,3 35.8 47·4 167.3 
% 48.5 27,9 27.6 36.5 128.8 

Primigenius-Rind cm 75.0 51.0 48.5 55·5 201.0 
% 55·4 37.6 35.8 41.0 148.3 

Frontosu'l-Rind cm 76.6 56.0 - - 206.6 
% 54·7 40 .0 - - 147:6 

Brachyceros-Rind cm ~o.o 5°·5 5°·0 52•0 202.0 
% 52.8 38.1 37·7 39.6 152 -4 

Brachycephalus-Rind cm 75.0 49·5 52.0 57·0 202.0 
% 55·3 36.5 38.4 42.1 149.1 

• 
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Die Brusttiefe der japanischen Rinder beträgt im' Durchschnit 63.1" 
cm; dieser Wert ist viel kleiner als bei den europäischen Rindern, aber 
die japanischen haben wegen ihres kleinen Körpers, besonders ihrer 
schwach entwickelten Hinterhand eine verhäItnismässig tiefe Brust. 

Die Masse der Vorderbrust- und Rippenbrustbreite bei den· japani-' 
schen Rindern sind fast gleich denen des nordchinesischen Rindes; 
welches WAGNER (1914) untersucht "hat, und . auch denjenigen des 
taiwanischen und indischen Zebus beinah gleich, wie die Tabelle zeigL 
Dieses Verhältnis ist- charakteristisch ftir die öst<!.siatischen Boviden 
mit Ausnahme des Chosen-Rindes, bei dem jedoch die betreffenden 
Messungen:wahrscheinlieh nicht richtig sin<!. Wenn wir wiederum diese 
beiden Brustbreiten der japanischen Rinder mit denen der europäischen. 
vergleichen, so geht es hervor, dass sie bei den ersteren viel kleiner 
sind als bei den letzteren u.nd den kleinsten Breiten (Rippen-Brustbreite 
29.6-33.3% von Widerristhöhe" Vorderbrustbreite 30.8-37.7%, nach 
D. L. G.) den europäischen Rindern zuzuzählen sind. 

Die folgende Tabelle zeigt die Messllngsergebnisse der Hinterhand.: 
i-

Kreuz- Schwantz- Hüftge- Krup- Hüften- Becken- Sitzbein-
höhe ansltz- lenk- penlänge breite breite höcker-

höhe . höhe breite 
------

Japanisches Rind cm 117·3 114·7 100.0 44. 1 42.7 38.1 i8.8 
% 101.6 99·3 86·5 38.2 37.0 33.1 16.3 

Chose1l-Rind 
cm 121.8 117·6 - 45·5 44·7 36.0 17·5 
% 100.6 97-1 - 37.6 36.9 29·7 14·5 

Nordchinesisches Rind cm 110.2 106.7 94,2 42.9 40.7 35-1 23.0 
% 99·9 96.7 85·4 38.6 36'9 31•8 " 20·9 

Taiwanischer Zebu cm 109.0 107·5 94.0 36.0 36.5 3°·9 16.2 
% 100.1 98.7 86'3 33·1 33·5 28.4 14·9 

Indischer Zebu cm 133·9 129.9 II 3.6 40.6 - #9 37·7 19·7 
% 103.1 100.0 87·5 31.3 34.6 29.0 15.2 

Primigenius-Rind cm 137·0 138.0 118.0 55·5 58.0 52.0 25·5 
% 101.1 101.8 87-1 41O . 42.9 38.4 18.8 

Front6sus-Rind" cm 143·5 146.2 - 53.6 57·7 - -
'% 102·5 104.4 - 38:3 41.2 - -

Bmchyceros-Rind cm 134·5 136.5 II7·0 53-5' 54.0 5°·0 31.5 
% 101·5 103.0 83·3 40-4 41.1 37·7 23:8 

Bracycephalus-Rind cm 135·5 142.0 II6.0 57.0 57.0 52 .0 26.0 

% 100.0 104.8 85·6 42 . 1 42.1 38.4 "19:z 

In der obigen Tabelle stimmen die Messungen der Hinterhand der 
os~asiatischen .Rinder miteinander übt;!rein (Ausnahme: die der Sitz­
bein~löckerbreite des Chosen-Rindes, aber diese Messung ist wahrscheinlich 
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nicht richtig); und a-uch besteht zwischen den beiden Zebus einige Über­
einstimmung. Wenn wir die Kruppen der ostasiatischen Rinder und der 
Zebus vergleichen, so erkennen wir, dass diese bei der letzteren kürzer 
sind als bei der ersteren, und dasselbe gilt auch für die Breite der 
!Crupp.en. Aus diesem Ergebniss~_ ßieht man, dass die ostasiatischen 
Rinder eine verhältnismässig schwächer entwicklte (kurze und schmale) 
Hinterhand haben. als die europäischen Rinder, im Vergleich mit den 
Zebus hingegen weisen sie die grössern Masse auf. 

Bei den europäischen Hausrindern ist die Schwanzansatzhöhe immer 
höher als die Kreuzhöhe ; bei den ostasiatischen Rindern und ZebuS 
ist dagegen dieses' Verhältnis umgekehrt, da die Kruppen gesässwärts 
sehT geneigt sind, was rur die ostasiatischen Boviden charakteristisch ist. 

Die absoluten Messungswerte der Beine und deren Verhältnisse zur 
Widerristhöhe sind wie folgt. 

Ellenbogen- Vorderlmie- Sprungge- Vorderschien-
höhe höhe lenkhöhe beinumfang 

Japanisches' Rind cm 66·5 32.2 44.2 15.0 

% 57.6 27·7 38.3 13.0 

Chosen-Rind cm 67.6 33·3 45.2 16.8 
% 55.8 27·5 37·3 13·9 

Nordchinesisches . Rind cm 6:l.2 30 .6 41.8 14·3 
% 56.4 27·7 37·9 13.0 

- Taiwanischer Zebu cm 59·5 3°·3 41.0 14-4 
% 54.6 . 27.S 37.6 13.2 

Indischer Zebu cm 73-4 37-'1- 4&.2 16·9 
% 56.5 28.6 37-1 13.0 

Primigenius-Rind cm 76.0 39.0 51.5 22.0 

% 56.1 . 28.s 38.0 16.2 

:Front05us-Rind cm 73·5 40.7 54.0 -
% 52.5 29. 1 38.6 -

Brachyceros-Rind cm 73.0 39·5 53-5 22.0 

% 55. 1 29.8 4°·4 IG.G 

Brachycephalus-Rind cm 74·5 38.0 51.5 20.0 

% 55.0 28.0 38.0 14.8 

Bekanntlich haben die ostasiatischen Boviden verhältnismässig längere 
Beine (Ellenbogenhöckerhöhe) als die Primigtnius-Rasse; indessen ist 
die Vorderkniehöhe der ersteren kürzer als die der europäischen Rinder. 
Daher haben die ostasiatischen Boviden einen verhältnistiiässig längeren 
Vorarm ais die europäischen. Das Vorderschienbein der ostasiatischen 
Boviden ist bedeutend schmäler als das der europäischen Rinder .. 
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Im Folgenden sind die Messungen der bestimmten Körperteile bei 
verschiedenen Rindrassen gegeben: 

Japanisches Rind cm 
% 

Chosen-Rind cm 
% 

Nordchinesisches Rind cm 
% 

Taiwanisc11er Zebu cm 
% 

Indischer Zebu cm 
% 

Pri migenius-Rind cm 
% 

Frontosus-Rind cm 
% 

Brachyceros-Rind Cm 
% 

Brachycephalus-Rincl cm 
% 

\

Widerrist-I Rücken-j Kreuz- I Schwanz I Hals­
höhe höhe höhe ;nsatzh3h~ rumpf­

länge 

1I5·5 1I4·8 1I7·3 1I4·7 160·7 
100.0 99·4 101.6 99·3 139.1 

12I.1 120·3 121.8 1I7.6 169.4 
100.0 99·3 100.6 97-1 139·9 

110·3 107·6 IIo.2 106·7 153·3 
100.0 97.6 99·9 96.7 139.0 

108·9 lc6.8 109.0 107.5 144.2 
100.0 98.1 100.1 98.7 132.4 

129.9 128·4 133·9 129.9. 153.8 
100.0 98.8 103.1 100.0 II8.4 

135·5 134·5 137.0 138.0 200·5 
100.0 99·3 101.1 101.8 148.0 

140.0 139·3 143·5 146.2 -
100.0 99·4 102·5 104.4 -
132.5 132.0 134·5 136.5 201.5 
100.0 99.6 101.5 103.0 152.1 

135·5 131.5 135·5 142.0 202·5 
100.0 97.0 100.0 104.8 149·4 

Rumpf­
länge 

135.2 
II7·1 

136. , 
IIz.6 

126.2 
1I4·4 

120·5 
lIo·7 

126·9 
97·7 

168.0 
124.0 

170·7 
121·9 

159.0 
120.0 

168.0 
124.0 

Die Widerrfsthöhe der ostasiatischen Boviden ist kleiner als die der 
europäischen Rinder. Bei den ersteren ist mit Ausnahme des nord chi­
nesischen Rindes die Widerristhöhe niedriger als die Kreuzhöhe, und die 
Rückenhöhe (auch beim nordchinesischen Rind) niedriger als die beiden 
Höhen. Daher zeigt der Rücken zwischen der Widerrist- und Kreuz­
höhe ausnahmslos eine. schwache Einsenkung und fällt dem Schwanze 
zu schief ab. 

Die Rumpf- und Halsrumpflänge sind bei den ostasiatischen Boviden 
kürzer als bei den europäischen Rindern, was besonders beim Zebu stark 
ins Auge fällt. 

Zusammenfassung des Abschnittes III. 

I. Im Aussehen stimmen die ostasiatischen Boviden ziemlich gut 
miteinander überein ; von den europäischen Hausrindern weichen SIe 
jedoch in dieser Hinsicht weit ab. 

2. Die Stirnform der ostasiatischen Rinder ist der des Primigenius­
Rindes. mehr oder weniger ähnlich. 
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3. Der Kopf der japanischen Rinder ist sehr verlangert, besonqers 
im Gesichtsteile. 

4. Die Brusttiefe ist bei den japanischen Rindern verhältnismässig 
gross, aber die Breite gering. Die beiden Werte für die Breite der 
Brust sind ganz gleich. 

5. Die Hinterhand zeigt bei sämmtlichen ostasiatischen Boviden 
grosse Ähnlichkeit ist aber schwächer entwickelt als bei den europäi­
schen Rindern. 

6. Die Kruppe der ostasiatischen Boviden ist immergesässwarts 
geneigt. 

7. Der Vorarm der ostasiatischen Boviden (mit Ausnahme von 
dem taiwanischen Zebu) ist verhältnismässig lang. 

SchI ussfolgerung. 

Bei meinen Studien über die Abstammung des japanischen Rindes 
haben mir 87 Schädel (!? 55 und t 32) von der japanischen und dazu 
noch 3 I Schädel (~ 28 und t 3) von den Kabafuto-, Chosen- und 
nordchinesischen Rinderrassen, sowie von den taiwanischen Zebus, also 
insgesamt IIS Stück zur Verfügung gestanden. Von denselben sind 60 
(~ 37 und t 23), nämlich diejenigen, die aus Kiushiu, Tottori, Oka­
yama, Kumano und Misho stammen, ohne allen Zweifel als echt japa­
nische anzusprechen. Von den zuletzt genannten 60 Schädeln sind 37 
Kuhschädel ; demgemäss beziehen sich die relativen Durchschnittzahlen 
(Tab. 11) auf diese 37 Schädel. \Vas die äussere Körperform der echt 
japanischen Rinder anbelangt, so geben die Tabellen III-XI Aufschluss, 
deren Durchschnittwerte ich den Messungen von 227 Kühen, die ich selbst 
auf meinen Untersuchungsreisen durch die bedeutendsten Zuchtgebiete 
ausgeführt und in den Tabellen XII und XIII zusammengestellt habe, 
verdanke. 

Die Ergebnisse weisen darauf hin, dass sowohl in bezug auf 
. die Schädel, als auch auf den äusseren Körperbau die japa­
nischen Rinder so erhebliche Eigentümlichkeiten aufweisen, 
dass sie den europäischen Rindern gegenüber gestellt zu 
werden verdienen, zugleich dürfen sie auch von den ostasia­
tischen Kontinentalrassen nicht abgetrennt werden, da 
·die innige Blutverwandtschaft zwischen den ostasiatischen 
Rinderrassen nicht mehr bestritten werden kann. Es versteht 
sich weiterhin, dass unsere Rassen eigentlich nicht einheimisch sind, 
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sondern von den nordchinesischen Rassen abstammen und 
über Chosen hierher eingewandert sind. Diese Annahme wird 
durch ·die· geographischen und namentlich auch geschichtlichen Verhält­
nisse. gestützt, da infolge des ~eographischen Zusammenhangs ein uralter 
Verkehr zwischen Japan und Chosen besteht. Auch die altchinesische 
'Kultur ist auf diesem Wege zu 'uns gekommen.' 

Wenden wir uns nun dazu, im .Lichte der vorhandenen Ergebnisse 
die Abstamm ung der nordchinesischen Rinderrasseil au fzu­
klären. Bekanntlich gibt es in Asien 6 rezente Formen von Boviden­
arten, nämlich den Büffel (Bubalus buffelus, L.), den Yak (Bos grun­
niens, L.), den Gaur (Bos gaurus, Harn'. Sm.), den Gayal (BosfrontaHs, 
Lambert), den Banteng (Bos' sondaicils,-MülL und SchI.) und den Zebu 
(Bos zebu indicus, L.). Es gibt verschiedene Autoren, die sich mit der 
in Rede stehenden Frage beschäftigt -haben, aber ihre Ergebnisse 
beruhen nicht auf dem positiven Grunde eingehender Untersuchungen. 
Die vorhandenen Ansichten lassen siCh in 4 Klassen einteilen: die 
Annahme der Herkunft vom Gayal, die Gaur-Herkunft,diejenige, die 
die Abstammung vom Banteng annimmt, und die Ansicht. nach der 
der Zebu die Stammform vertritt. Demnach sind Yak und Büffel als 
Stammeltern in unserer Frage absolut ausgeschlossen. 

FESCA1
) . ist der einzige Autor, der die Gayal-Herkunft behauptet: 

er nimmt an, dass die japanischen Rinder in bezug auf ihre äussere 
Form einerseits Gayal und andererseits Banteng ähnlich sind. Nach 
YOSHIDA2

) lässt sich das nordchinesische Rind wenigstens durch äussere 
Untersuchungen von Banteng und Gaur, besonders aber von dem 
letzteren, nicht unterscheiden. 

DÜRST3) war der erste, der die Z e bua b s tarn m u n g angenommen 
hat. Er sagt: "Nach genauen Untersuchungen, die ich an Schädeln 
chinesischer und japanischer Rinder vornahm, bin ich zu der Über­
zeugung gelangt, dass wir es auch hier nur mit reinen, noch etwas 
'zebuartigen Brachyceros-Rinderri' zu thun haben." WERNERgibt in 
seinem Handbuch4

) die kurze Notiz, dass der in Japan vorhandene' 
Zwergzebu durchweg schwarz sei, und weiter dass die mittleren Zebu 
über das südliche China usw. verbreitet sirid. WAGNER5

) konstatiert in 

1) WAGNER, W., toe. ci!. 

2) YOSHIDA, s., Studien über die Haustiere in ?chantung (japanisch) S. II3. 

3) DÜRsT, J. U., Die Rinder von Babylonien, Assyrien \lnd Ägypten. S. 83. 
4) WERNER, H., toe. ci!. S. 25'. u. 26. 
.' . 

5) WAGNER, W., toe. ci!. 
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seiner Arbeit, die sich auf zuverlässige Körpermess.ungen an 30 rein 
nord chinesischen Rindern stützt, dass. diese Rinder nach ihrem äusseren 
Körperbau zur der Rasse gehören, die auch die' Zebu. in sich einsch­
liesst, und weiterhin mehrere Punkte mit dem Braun- und Grauvieh 
von Europa gemeinsaJll hilben. 

Im allgemeinen . wird angenommen, und > es scheint mir höchst 
wahrscheinlich, dass in :dem Jang-tse-Kiang Tal die Individuen. 
den Buckel besitzen, der s{;hon recht. schwach entwickelt ist, um 
weiter nördlich allmählich' verloren zu gehen, während südlich davon 
der Wulst nicht nur ausgebildet ist, sondern in den südlich gelegenen 
Gegenden hin höher wird, bis das Gebilde z. B. in Annam 
und Siam bereits eine erhebliche Höhe erreicht und zuletzt in den 
beträchtlichen Buckel des echt indischen Zebus übergeht. Auch mein 
Freund Herr S~ NARIMATSU, der mehr als 6 Jahre als der tierärztliche 
Lehrer an der landwirtschaftlichen Hochschule zu Changsha,1:/Unan-Sien, 
in der Stadt geblieben ist, war '50 freundlich, mir seine eigene Beobachtung 
während seines Aufenthalts daselbst brieflich mitzuteilen, die hinsicht 
lich der lokalen Aus- und Rückbildung des Buckels die eben ange 
gebene Auf fassung bestätigt. Fig. 17 repräsentiert eine photographische 
Aufnahme von einem Zebu aus der l!ünan Provinz, die ich durch Güte von 
dem genannten Herrn wiedergegeben habe .. Sofort bemerkt man an der 
Figur, wie weit der Buckel im Vergleich mit dem der indischen typischen 
Form abgechwächt ist. 

Ausserdem ist es wahrscheinlich, dass der taiwanische Zebu1) von 
Südchina her importiert worden ist. Interessant ist, wie ich bereits in 
bezug auf die von YANAGAWA2

) gegebenen Messungs7.ahlen hervorge­
hoben habe, dass die taiwanische Zeburasse in dieser Hinsicht mit dem 
indischen Zebu gut Übereinstimmt . Also ist anzunehmen, dass die 
Einbürgerung wohl so früh geschah, dass das Tier kaum Veränderungen 
erfuhr und seitdem durch den langen Zeitraum hindurch unter fast 
denselben klimatischen Bedingungen wie in Indien fortbesteht. 

Was die einen minder ausgebildeten Buckel aufweisende, nördliche 
Form anbelangt, so zeigt der Buckel die Neigung nach nördli­
chen Gegenden hin allmählich zu verschwinden. Bei den 
nordchinesischen Rindern ist b'ekanntlich der Buckel so 
sehr rü-ckgebild-et, dass derselbe nur durch eine s€hwache 
Erhebung über dem Widerrist angedeutet ist. Freilich 

I) FUJlNE, Y., Rinderzucht in Taiwan. S. 1. 
2) YANAGAWA, H., loe. eil. 
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schwankt die Höhe des Höckers innerhalb bestimmter. 
Grenzen. und geht manchmal spurlos verloren, wie es auch 
bei den ech t japanischen Rindern der Fall ist. 

Wie oben hinlänglich geschildert worden ist, wird auch in anderer 
morphologischer Hinsicht die Blutverwandtschaft der japanischen Rinder­
rasse' mit: den norchinesischen .Rindern augenscheinlich; so weist -alles 
darauf hin, dass unsere Rinderrasse sich über die letzteren 
hin ununterbrochen bis zur Stammform, dem Zebu, verfol­
gen lässt, wobei namentlich der Variations- bez. Differen­
zieru ngsgarig geogra phisdl ä uss ers t kla rhe'rvortri tt. 

Ferner' hat: DÜRST1
) folgende Meinung, geäussert, " Wenn wir daher 

das Zentrum der Verbreitung des Brachycerosrindes suchen wollen 
und dabei Ost-, Mittel- und Südeuropa, Nord-und Ostafrika, Vorder­
asien und Ostasien ins' Auge fassen, dann finden wir den Mittelpunkt 
im Norden von Indien." WAGNER2

) ist sogar so weit gegangen, anzu­
nehmtn, dass von den ostasiatischen Rindern, die nach Europa sowie 
nach Nordafrika auswanderten, sich das Braun- und Grauvieh entwickelt 
hat. Diese Annahme darf wohl zurückgewiesen werden, wenn wir die 
über die Zebuherkunft oben angegebenen Tatsachen ins Auge fassen 
und auch nicht übersehen, dass von den oben genannten Rindarten nur 
der Zebu ausnahmslos fruchtbare Nachkommen produziert.3

•
4
) 

. 1)' DÜRST, J, U" loc. ci!. S. 83, 
2) WAGNER; W:, loc. cit. 
3) i-IILzHEIMER, M" Geschichte unserer Haustiere. S. 87-88. 

4) WERNER" H" loc. cit. S. I9. U. 2I. 
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Tab. I. Absolute Schädelmasse (in Millimeter) der japanischen Boviden. 

Bezeichnung der gemessenen Schädelteile. 

I. LÄNGENMASSE. 

I. Basillänge.......... . ...................... . 

2. L,inge des Schädels ......................... . 

3. Länge des Stirnbeins ................................... , ................ . 

4. Länge des Na,enbeins. ............ . ................................. . 

5· Achse zw. Vorderrand d. Stimbeins u. Vorde1~'and d. Fm·am. m"-g .......... . 

6. Länge zw. Vorderrand d. Foram. mag. u. Mitte d. Gaumenausschnittes .•.... 

7. L:inge des Homzapfens. . . . . . .. .,........ ..... . .................... , .. . 

8. Achse zw. Hinten-anel d. Hornwurzel u. Hinterranel d. Augenhöhle .......... . 

9. Länge eies Zwischen kiefer-Nasen astes. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . .. ... . .. , .. . 

10. Gesichtslänge. ...................... .., .............................. . 

II. Gesamtlänge des Gaumens (Mitte). ... ............ .............. .., ... 

12. Linge eies vordem zahnfreien Teiles d. Oherkiefers. ...•..... . ............ . 

13. Länge des Hinterteiles des Unterldders. ................•...... . ......... . 

14. Linge eies Mittelteiles des Unterkiefers. . . .• . ....... ,......... . .......... . 

15. Länge eies Vorderteiles des Unterkiefers. . ............................... . 

16. Gesamtlänge eies Unterkiefers ........................................•.... 

17· Länge der Backzahnreihe am Oberkiefer ................................. . 

18. I.änge der Vorhackzahnreihe am Oberkiefer ................. , .............. . 

II. BREITENMASSE. 

I. Äussere Augenbreite. ............•••................................. . .. 

2. Grosse Queraehse des Hinterhauptes. .............. .................. . .. . 

3. Kleine Queraehse de., Hinterhauptes. ... ......................... . .....•. 

4. Abstand der DrosseltOl tsätze voneinander. ........••.•........ . ........... . 

. 5. Zwisehenhomlinie .......................•................................. 

6. Umfang an der \Vurzel eies Hornzapfens ..... : ...... ,' ..................... . 

7. Stimenge. . .............................................. _ . . . .. . ...... . 

8. Innere Augenbreite ...................................................... . 

9. Wangenhöckerbreite. . .................................................. . 

10. Nasenbreite an d. Vereinigung v. Stim- u. Tränenbein ...................... . 

II. Nasenbreite an d. Ve.einigung v. Tränen- u. Oberldeferbein. . .............. . 

12. Grösste Breite des Zwischenldefers ...................................... , .. 

13. Gaumenbreite vor elem 3. VorbackzalUl (aussen) ............................ . 

14. Gaumellbreite Z\y. I. Vorhack- u. I. Backzahn (:l.Ussen) .................... . 

15· Gaulllenbreite hint~r dem 3. Backzahn (aussen) ......................•...... 

16. Grösste Breite des Unterl~ieferkörpers..................... . ............... . 

17. Unterldeferbreite vor dem 3. Vorbackzahn (aussen). . ..•.....•............. 

18. Unterkieferbreite zw. I. Vorbaek- u. I. Backzalm (aussen) ..•................ 

19· Unterkieferbreite hinter dem 3. BackzalUl (aussen)................... . .... . 

20. Grösster Abstand d. Gelenkköpfe voneinander. • . . . . . . . . . .• ..... . ......... . 

1II. HÖHENMASSE. 

I. Hinterhaupthöhe. " ...•.................................................. 
2. Mittelhaupthöhe. .................................................. . ... . 

3. Vorderhaupthöhe ..................•...................................... 

4. Distanz eI. Vorelerrandes v. 1'oram. mag. bis zum Hinterrand d. Stirnheins .... . 

5. Höhenperpendikel v. d. Gruudfläche bis zum Hinterranel d. Stirnbeins ........ . 

6. Kleine Höhenachse des Hinterhauptes. . ....•......•....................... 

7. Höhe d. Zahxlfachrandes v. d. I. Schneidezalm. . .......................... . 

8. Höhe d. horizontalen Astes beim 3. Vorbackzahn .......................... . 

9. Höhe des horizontalen Astes beim Hinterrande d. I. VorbackzaIUl'. . ........ . 

10. Höhe d. horizontalen Astes beim Hinten-ande d. 3. BackzalUls. . ............ . 

11. Höhe d. oheren Gelenkhopfrandes. . ...................................... . 

12. Höhe der mittleren Kurve des Unterkiefers. .. . . . . . . . . . . . . .. . ............. . 

13. Höhe des vordem Kurve eies Unterkiefers. . .............................. . 

I. Das Kumano-Rind. H. Das Misho-Rind. IH. Das Nordchinesische Rind .... 

I II 1II IV V VI VII I'VIII; IX X XI I XII ,XIII XIV ~h~l;t I II 1 III 1 IV I V VI I VII iVIII; IX I X XI ~hn~~~- I II III IlV V VI I VII VlII IX X .iJ ~ 
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Tab. 11. Relative Sch~idelmasse (in %) der japanischen Boviden. 

Bezeichnung der gemessenen Schädelteile. 
Das 

Kumano-Rind 

Durchschnitt 

Das 

Misho·Rind 

Durcllschnitt 

Das 
Nordchi­
nesische 

Rind 
Durch­
schnitt 

I. LÄl\GENMASSE. I-----~-----I------.----- ------

Nach Jguchi. Naeh Wi1ckens. 

Das Das DJS 
Prim i- Fron-

Japani- eh Nordchi· . tosus-
Sehe R~sedn- nesische gelUus-
Rind III Rmd Rind Rind 

Brachy- Brachy­
ceros- cephalus 
Rind Rind 

----- ------ ----- ----- ---- ---------- ------- --------
J. Basillänge ....................................•..........•.....•..•.•..•• 

2. Länge des Sc'lädels. ...•...•......•..........•. . •...................•.• 

3. Länge des Stimb(;'ins ....•..........•....•...•....•••..................... 

4. Länge des Nasenbeins ........................•...•.•.......•.........••• 

5. Achse zw. Vorderrand d. Stirnbeins u. Vorderrand d. Foram. mag ..•.•••...• 

6. Länge Z\\·. Vorderrand d. Foram. mag. u. Mitte d. Gaumenausschnittes .••...• 

7. L'inge des Hornzapfens ....................•.......•.•••..••....••.•••...• 

8. Ach,e zw. Hinterrand d. HOl'llwurzd u. Hinterrand d. Augenhöhle. ...•..•.•• 

9. Länge des Zwischenldefer-Nasellastes. • • . . . . . . . . . . .. . •.•..••.•.••.•••.•.•.. 

10. Gesichtslänge. . ...........••...................•.......•••• _ ••.•.•.•.••• 

11. GesamUänge des Gaumens (Mitte) ........................................ . 

12. Länge des vordern zahnfreien Teiles am Oberkiefer ....•••.••....•.•••.•.••• 

13. Länge der Backzalmreihe am Oberkiefer ..........•...•••..••••••.•••••.•.. 

14. Länge der Vorbackzalmreihe am Oberkiefer .•...............•.•....••.•.... 

H. BREITENMASSE. 

1. Äussere Augenbreite. ...•.........• . ...........•...•....•.••.••••....... 

2. Grosse Querachse des Hinterhauptes ......................••...•••....•..•• 

3. Kleine Querachse des Hinterhauptes ......•...•.•...•...........•.....•.•.• 

4.. Abstand der Dl'O'iselfortsätze voneinander. . ............••••...••••.•.•.•.. 

5. Zwischenh·mllinie. . ..............................•....•..•••.•.......•.• 

6. Umfag an der Wurzel des Honlzapfens. . .....................••.....•.... 

7. Stirnenge. . ..........................................•••.....•.....•.... 
8. Innere A ugen1inie. • ..•.•....................••........••....•........... 

9. VVangenhöckerbreite. . •..•..................•...........•................ 

10. Na,enbreite an der Vereinigung v. Stim- u. Tränenbein .........•..........• 

1.1. Nasenbreite an der Vereinigung v. Tränen- und Oberldeferbein .............. . 

12. Gri)s,te Breite des Zwischenkiefers •...........................•............ 

13. Gaumenbreite vor dem 3. Vorbackzahn (allssen). . •••....••................ 

14. Gaumenbreite zw. 1. Vorback- und I. Backzahn (aussen) .........•.••....•. 

15. Gaumenbreite hinter dem 3. Backzahn (auss(;'n) .................. . ....... . 

IU. HÖHENMASSE. 

J. Hinterhc1.Uptshöhe. . ..•.......................................•.....•.... 

2. lI1ittelhauptshöhe ......•.•..•••........................................... 

3. Vorderhauptshöhe. . ..... ~ .....................••........................ 

4. DisbllZ des Vord~n'andes v. F. mag. bis zum Hinterrand d. Stirnbeins ..•.... 

5. Höhenperpendikel v. d. Grundfläche bis zum Hinterrand d. Stirnbeins. . ..... 

6. Kleine Höllemehse des Hinterhauptes. 

IV. Unterkidermasse. 

I. Länge des Hinterteile<i des Unterkiefers. 

2. Länge des 11ittc1teiles des Unterkiefers ................ , .......•............ 

3. Länge des Vorderteiles des Unterkiefers. . ................................ . 

4. Ge.,amtlänge des Unterkiefers ....................•.•...•...•.............• 

5. Grössle Breite des Unterkieferkörpel's. . ......•.........•.•................ 

6. Unlerkieterbreite vor dem 3. Vorbackzahn (aussen) ....•..•..........•.....• 

7. Unterkieferbreite zw. d. I. Vorb:l.ck- tmd I. Backzahn (aussen) ........•...... 

8. Unterkieferbreite hinter dem 3. Backzahn (au'iSen) .......•............••.... 

9. Grösster Abstand der Gelenkl{öpfe voneinander ........................... . 

10. Höhe des Zahnfachrandes vom I. Schneidezahn ............................ . 

11. Höhe des horizontalen Astes beim 3. Vorbackzahn. . .................. '" 

12. Höhe des horizontalen Astes beim Hinterl'ande des I. Vorbackzahns .......... . 

13. Höhe des horiz<,ntalen Astes beim Hinterrande des 3. Backzahns ........•.... 

14. Höhe des oberen Gelenl{kopfrandcs. . ........•.......................•.... 

15. Höhe der mittleren Kurve des Unterkiefers. . .............................• 

16. Höhe der vordem Kurve des Unterkiefers ............................•.... 

100.0 

111.0 

46.8 

43.2 

46.8 

36.2 

28.8 

37·9 

34·5 

6+7 
64.0 

3°·9 

19·4 

12.0 

100.0 

97.0 

62.2 

40 .8 

61.2 

62.2 

76.6 

63·7 

72 .6 

24-9 

22-4 

~9·3 

42 .3 

61·7 

53-2 

100.0 

97. 1 

51.1 
104-4 

113.1 

76.6 

10:J.O 

130 •8 

IC9·6 

34°·4 

62·5 

64-4 

82·7 
8).8 

139·4 

105.8 

75.0 

64·4 

7°·2 

149.0 

96.2 

53.8 

100.0 

113·5 

52 .3 

4°·1 

50·4 

37·1 

42 .5 
4 1.6 

33-3 
62.0 

63.2 

30 .6 

20.2 

12.1 

100.0 

100.0 

89.0 

48.6 

105.5 

113·0 

76.0 

10::1.0 

133·7 
107.7 

341.3 

62·5 

64·4 

79.8 

80.8 

147·1 

129.8 

86·5 

71.2 

73-1 

139-4 

121.2 

6S·3 

100.0 

109.4 

45·5 

43. 1 

47·7 

37·5 

31.0 

37.0 

37.0 

64-4 

63.0 

27·4 
19.6 

11.6 

100.0 

100.0 

63. 1 

40 .9 

64.0 

64·5 

75·4 

67·5 

71.9 
22·7 

21.2 

38'9 
44·3 

61.1 

55.2 

100.0 

91.1 

52.6 

103-0 

115.6 

77-8 

100.0 

132.7 

107·7 

340 -4 

64·4 

63·5 

82·7 

81.7 

137·5 

114·4 
80.8 

66·3 

66·3 

141 .3 

102·9 

58.7 

100.0 

II 1.4 

5°·1 

4I.4 

49·9 

38.0 

39.8 

42.5 

33·3 

61·5 

62.2 

27-7 
19-5 
12.1 

100.0 

101.7 

67·7 

45·5 

53.2 

77.0 

79. 1 

71.5 
65·5 

25. 1 

22.1 

37·9 

39.6 

55·7 

48'9 

100.0 I 
79·3 

45. 1 

104.3 

112.8 

8:J·5 

100.0 

151.5 
115.2 

366.7 . 
71.7 

68·7 

93·9 

97·U 

166·7 

143-4 

99.0 

74·7 

83·8 

158.6 

132 .3 

75·S 

100.0 

109.0 

45. 1 

43.2 

47.6 

37·9 

31: 1 

35.0 

31.6 

64.6 

62.6 

27-4 

19·7 

11·9 

100.0 

96 4 

56 9 
43. 1 

62·9 

65.0 

75.6 

69·5 

71.6 

23·9 
21.3 

39.6 

43. 1 

60·9 

5(,·9 

100.0 

95·3 
52 .3 

103.9 
114.8 

79·7 

100.0 

135·9 
1097 

345.6 

68·9 

64. 1 

80.6 

83.5 

150 .5 
124.3 

81.6 

64. 1 

71.8 

154·4 

U5·5, 
66.0 

100 

110 

100 

97 
62 

42 

64 

63 

77 
69 

71 

24 

23 

39 

43 
61 

54 

100 

93 

51 

104 
114 

78 

100 

131 

107 

338 

62 

62 

81 

80 

139 

110 

77 
64 

69 

142 

101 

57 

100 

110 

20 

13 

100 

95 
61 

42 

70 
61 

80 

68 

71 

~4 

22 

39 

43 
62 

55 

100 

94 

49 
105 
1I4 

77 

100 

133 

109 

344 
63 

60 

84 

83 

143 

115 

82 

69 

75 

15° 
I06 

59 

100 

100 

4° 

43 
61 

57 

100 

95 

52 

104 
1I5 
80 

100 

136 
1I0 

100 

110 

52 

4° 

5° 

35 

37 

61 

31 

19 

II 

100 

81 

68 

71 

~o 

22 

37 

43 

59 

54 

100 

49 

100 

110 

160 

1°9 
61 

100 

113 

59 

34 

54 

II 

100 

100 

126 

7° 

100 

114 

167 

106 

59 

100 

111 

33 

36 

62 

28 

20 

11 

100 

99 
1)1 

78 

67 

78 

23 

24 

43 

45 
62 

52 

100 

92 

49 

100 

14° 
117 

357 

leo 

1°3 

49 

32 

52 

39 

32 

61 

25 

20 

10 

100 

97 

58 

70 

100 

80 

44 

100 

1I9 

96 

316 

110 



Tab. III. Absolute Körpermasse des Kumano-Rindes (em). 

Laufende Nr. der Kühe I \ 2 , 3 I 4 5 6 7 8 9 10 Il 12 13 14 I 15 16 17 18 19 1 20 1 21 I 22 23 24 25 26' 27 28 29 30 31 32 33· 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 ~~~~ 
I-Al-te-r-(-Ja-hre-)-.-.-.-•• -.-.-.. -.-.-. -t--

9
--:\--7-'-7-'-5--II--6- 13 5 5 -5--5--7--5--7-'-9- 5 8 8 --10-'-1-0-'-9-'-1-1- 6 10 7 -6-'-6- 8 7 4 5 5 4 4 4 12 8 7 11 7 6 7 IO 

I. HÖHENMASSE 

Widerristhöhe ........... . 

Rückenhöhe .•.........• 

Kreuzhöhe ............. . 

Hüftgelenkllöhe ......... . 

Ellenbogenhöhe .....•.... 

Vorderknieböhe ......... . 

Brusttiefe ............... . 

Schwanzansatzhöhe ..... . 

Sprunggelenkhölle ....... . 

2. LÄNGENlIASSE 

Halsrumpflänge ......... . 

Rumpflänge ........... . 

Kruppenlänge ......... . 

Schulterlänge ........... . 

3. BREITENl\IASSE 

Vordelbrustbreite ....... . 

Rippenbrustbreite ....... . 

Hüftenbreite ........... . 

Beckenhreite ........... . 

Sitzbeinhöckerbreite ..... . 

4. Ul\1FANGl\IASSE 

Brustumfang ........... . 

Vorderschienbeinumfang .. 

Hinterschienbeinumfang .• 

5. KOPF;\lASSE 

Kopfiänge '" .......... . 

Stimlänge .•............ 

Zwischcnhomlinie ....... . 

Stimengenbreite ......... . 

Stimbreite ............. . 

Nasenlänge ............. . 

Homlänge ............. . 

110.4 Jl6.3 lI5·8 

108.1 II5.0 I 1I.8 

Il4·6 U8.2 115.7 

98.7 101.0 99.7 

65.1 65.1 65.6 

30.2 31.0 31.6 

6:l.O 64.7 64·4 

lc9·5 114·5 112·5 

45.2 44.2 43.2 

114·3 

1c9·8 

Il3·8 

96.5 

64-0 

3I.7 

61·3 

1144 

42 .0 

166.2 156.5 153.2 

40 .7 

31.5 

43·3 

39.1 

20·7 

]56.5 

15·3 

16·7 

170 .7 

16·5 

18·5 

165.5 

15.2 

17·0 

154·5 

14·7 

16·7 

II 2.2 

33.0 

169.5 

14·9 

16·5 

47·3 47-1 46.7 45.8 47·7 

20.1 20.6 19.5 20.7 21.1 

12.5 12·5 12·5 13.,r; 12·5 

17.8 17.5 174 18.6 17.8 

22.0 21.9 20.8 22.5 22.0 

27.2 26.5 27·2 25.1 26.6 

29·5 24·0 20·3 22.2 30.5 

101.0 

68.0 

32 .6 

60·7 

II4-6 

46.2 

45.2 

36.8 

28.8 

44.2 

39·7 

18.7 

1I2.8 

IlI·9 

112.5 

95·7 

64·0 

294 

62.2 

45. 1 

36.8 

26.8 

42.3 

37·3 

17.8 

1I6·9 

II5·7 

1I9·4 

99.8 

68.1 

33.0 

63.8 

166.0 

140.2 

120·5 

II7·5 

125.4 

107·0 

7°·1 

34.0 

66.6 

120.6 

45.6 

Il5·3 

114.1 

115·9 

100.6 

65·5 

31.5 

61.9 

II5·2 

43.0 

160·5 

134·3 

45.2 

34.1 

30 •1 

4°·1 

37.7 

18'3 

98.5 

65. 1 

29. 1 

64.8 

115.2 

40·5 

45·5 

38.6 

3°·1 

45·3 

38.8 

17·7 

112·9 

1104 

114·3 

92.1 

63-0 

3°·1 

59·7 

111.4 

39·9 

161·3 

131.5 

43·9 

35·7 

31.3 

43·5 

37·7 

19·4 

Il4·5 

II3·3 

1I5·9 

98.9 

67-1 

33.1 

61.4 

112·5 

43·7 

159.2 

127.5 

45-4 

35.1 

159·0, 153·5 162·5 

16·5 

18·5 

171.5 158.5 162·5 156.0 157·5 

15.1 14·5 16.0 15.4 15.5 15.0 15.1 

17-1 16.5 17.4 16·7 17·2 17.0 17.0 

47.8 48.0 46.9 48.8 48.8 45·7 48.5 48.8 

22.0 21.1 224 22.5 21.6 21.5 21.6 21.8 

13·5 12.0 14·0 14.0 13.0 13.0 13.5 12·5 

17.8 17.5 184 18.1 18. 7 17-4 17-1 17·7 

21.6 21.2 22.6 22.5 22.4 22.6 21.3 21.7 

25.8 26'9 24·5 26·3 27.2 24.2 26.9 27.0 

23·5 25·5 23·5 22·5 20.5 25.0 -- 20.1 

115·3 

112·5 

117·3 

99·9 

67.6 

32•6 

62·5 

1I5·3 

40·7 

164.9 

132.8 

39.8 

35·5 

42.5 

37·5 

18·3 

lIo.8 

lIo·3 

11°4 

93·3 

65.0 

31.3 

61.6 

107·5 

41.7 

45·5 

34·7 

28·5 

42 .3 

35·3 

18.6 

167·0 154·5 

15·5 14·5 

17·0 16'3 

21.5 

11.5 

18.7 

22.1 

:<6.5 

28.8 

21·5 

12·5 

17·5 

27·2 

25·3 

115.2 

114·5 

115·3 

99.8 

67·7 

3°·6 

594 

1I5·1 

45·7 

155·3 

129.3 

45.5 

32 4 

29.1 

41.1 

36.1 

17·7 

21.1 

11.0 

17·4 

21.6 

27·2 

18.2 

1134 

Il1.2 

1I 1.4 

93. 1 

64.8 

30.6 

60·5 

107·9 

4 2. 1 

162.0 

128.7 

45. 1 

374 

29.6 

42 .6 

37·3 

17·3 

109·4 

107·5 

Il 1.7 

30 .5 

6\.2 

108.2 

161.3 

133·7 

45.0 

35·3 

28.2 

Il6.0 116.8 

UI.4 114.0 

115.2 1I5·1 

97.0 98.0 

62.3 64.1 

29·7 29·3 

62.1 . 62.7 

111.8 113.5 

42 .7 45. 1 

157·3 

129.3 

45.0 

43·3 

37·7 

18·7 

44·0 

117·5 

II4·2 

II6.8 

IOO.2 

66.1 

28·7 

63·9 

II4·3 

43.0 

49. 1 

40·5 

28.8 

1°9·3 

107.3 

107·7 

92 .0 

62.2 

28.1 

59·5 

106·3 

41.2 

154·5 

121.8 

43.0 

II 1.2 

1064 

107.8 

9I.O 

61.1 

27·4 

59.2 

107·0 

44.1 

115·5 

II2.2 

II4·6 

99.8 

63·5 

28.2 

61.4 

II2·3 

41.2 

133·3 

34.0 

20.2 

152.0 160.0 156.0 160.0 162.5 153·5 15°.0 155·5 

14.7 14-8 15.0 15·4 15·5 14.0 14.6 14·7 

16.7 17·7 17·3 17·0 18·3 15.8 15.6 16.7 

21,0 

12.0 

17·6 

21.5 

25.2 

23·3 

21.1 

13.0 

18.2 

21.5 

25.0 

25·5 

47·8 48.6 

21.6 21.7 

13.8 12 5 

18.6 18.4 

21.7 23.0 

26.2 26'9 

:<8.7 25·5 

51.6 45·5 

22.8 20.5 

13.0 12.0 

17.6 16·5 

23.3 20·7 

28'3 25.0 

294 26.2 

45·5 

22.0 

25.0 

22~9 

45.6 

19·4 

13·5 

16.8 

20·5 

26.2 

25.2 

1I4·0 

lIo.6 

II4· 1 

96.7 

65·9 

32 .0 

60.6 

110·5 

4°·5 

153·9 

122.8 

43·5 

35.8 

32.5 

1I74 

II5·0 

II6.6 

100·5 

7°·0 

32 4 

62·9 

43·7 

163.6 

133·9 

45. 1 

36.1 

30 .6 

43.6 

21.2 

108.8 

IIo.8 

II2.8 

94.0 

63.0 

29·7 

59.0 

108·3 

42 .5 

43.6 

110·3 

IIo·3 

1I0.2 

93. 1 

63.0 

29.2 

61.1 

105.2 

41.3 

38.1 

28.6 

42 .8 

38.7 

18.6 

112·3 

1I 1.7 

96.5 

62·5 

28.2 

63·3 

108.2 

113·3 

110·4 

114 .. 6 

98.3 

65·7 

31.2 

61.5 

lII.6 

42.1 

113·3 

1I0.2 

II6·4 

96.9 

65·5 

32 .3 

60·7 

113·5 

42 .2 

150 .2 

124.9 

44-5 

II2·S 

IIo.6 

II4·6 

95.8 

62·3 

28.2 

59·3 

IIo.6 

41.2 

154·9 

130 •8 

35.0 

31.5 
40.6 

37·3 

18.2 

99·3 

65.6 

29.6 

59·5 

114.8 

46.6 

165.2 

132 •2 

35·7 

27·3 

42 .5 

38.5 

18.1 

107·2 

104. 1 

108.4 

90 . 1 

61.8 

28·3 

55·7 

105.5 

40 .8 

32 .5 

29.6 

38.7 

35.7 

16.6 

114·3 

114·9 

II6.8 

97.6 

66.7 

31.2 

57·9 

43·9 

35·5 

27·7 

40·7 

37·3 

17·7 

158.0 160.0 148.5 162.5 155.5 153.0 147·0 138.5 157.0 144.0 147·5 

15.0 14.5 14·5 14·9 14·0 14.0 14·0 14.5 14·5 14·0 14·9 

16.8 16.2 15.8 17.2 15.5 16.2 16.0 17.0 16.5 15.5 16.1 

45.6 

19·9 

12·5 

17·0 

21.5 

25·7 

25.2 

49.2 

=0.8 

13.0 

17·0 

21.1 21.2 

25·8 

23·5 

464 45.6 44-3 

20.6 19.2 20.1 

13·7 13·5 14·5 

17·7 17·0 17·6 

21.4 20.8 20.6 

25.8 26·4 24.2 

20.2 19·3 19.2 --

46.8 

20.1 

14·5 

17·8 

20.0 

13·5 

16.8 

20.8 

26.1 

22·5 

4 1.8 

20·5 

10·5 

16·3 

21.0 

21.3 

15.0 

21.1 

II·5 

17·7 

21.8 

1I5·2 

1I3·2 

113.6 

96.7 

66.6 

31.7 

61.0 

II4-2 

44.2 

155·7 

137·4 

39.6 

31.5 

43·3 

39.7 

19.0 

1°5·9 

le9·5 

92 •2 

63.6 

32 .0 

60.8 

108.1 

42 .0 

43·5 

34.6 

28.1 

39·7 

36.8 

16.8 

101.8 

98.3 

100·5 

90 .2 

61.5 

27·8 

59·4 

96.1 

38.6 

148.1 

124.2 

32 .5 

26.1 

38.8 

34·7 

15.6 

109.0 

104.7 

108.2 

91•1 

63.0 

28.7 

60·3 

1°4·3 

42 .0 

44·5 

39·7 

28.8 

4 1.2 

36.6 

18'9 

1I5·1 

1I2.8 

1164 

97,9 

65.0 

30 .7 

63.0 

II2·3 

43·1 

IC9·0 

108·9 

II2-4 

96.7 

65.0 

30 .5 

60·9 

II 1.6 

159·5 

1294 

160.0 153.5 152 .0 155.0 159.0 160.0 

14.7 14.6 14.2 14·5 

16.1 15.9 16.2 16.5 

20.1 

11.7 

17.8 

22.2 

28.2 

24-5 

46.7 45.2 46.7 

20.9 20.0 19.8 

14.0 II.7 12·5 

18.5 17·5 16.5 

21.5 21.2 20.3 

25.8 25.2 26'9 

24.8 21.0 23.0 

44.9 48.1 

19·9 19·7 

13.3 14-0 

17.0 17·1 

21.0 21.4 

25.0 284 

21.9 24.8 

108.4 109.2 

109.8 106·7 

1°96 108.7 

91. 0 95·0 

64.9 60.0 

30.5 29.2 

61·4 594 

108.3 108.1 

38.6 40.6 

42 .8 

33.2 

29.6 

38.3 

36.4 

16.8 

34·9 

41•8 

37·7 

18.1 

1I3·0 

lIo·9 

1I3·8 

96.6 

64.8 

30 .5 
61.3 

II 1.2 

42.6 

155.0 162.0 157.0 

14·7 14.0 14 8 

16015.8 166 

46 '3 48.5 47.0 

20.2 20.7 20.8 

11·5 13.5 12.8 

17·8 17.9 17·6 

21.1 21.5 21.6 

26.1 27.8 26.2 

23.5 24-4 23.6 



Tab. IV. Absolute Körperrnasse des Mie-Rindes (ern). 

1 __ L_a_u_fe_n_d_e_N_,_ .. _d_e_r_I_Z_üh_e_' _1 __ 
1 ___ 2 ___ 3 ___ 4 ___ 5 ___ 

6 
___ 7 ___ 8 ___ 9 ___ 10 ___ 11 ___ 12 ___ 13 __ 1_4_ ~ __ 16 ___ 17 ___ 18 ___ 19_ ~ __ 2_1_ ~ ~I~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ __ 31_ ~~~~~-

895 7 86 9 7 8 7 8 5 8 7 6 9 7 68 669 7 I 5 9 4 895 7 7 Alter ................. . 

1. HÖHENMASSE 

Widerristhöhe ........... . 

Rücken1löhe ........... . 

Kreuzhähe ............. . 

Hüftgelenkhöhe ......... , 

Ellenbogenhöhe ......... . 

Vorderkniehöhe ......... . 

Brusttiefe ............... . 

Schwanzansatzhöhe ..... . 

Sprunggelenkhöhe ....... . 

2. LÄl\'GENMASSE 

Halsnllnpflänge .... " .. , . 

Rumpflänge ........... . 

Kruppenlänge ......... . 

Schulterlänge ........... . 

3. BRElTENMASSE 

Vorderbrustbreite ....... . 

Rippenbrustbreite ....... . 

Hüftenbreite 

Beckenbreite 

Sitzbeinhöckerhreite ..... . 

4. UMFANGMASSE 

Brustumbng ........... . 

Vorderschienbeinumfang ., 

Hinterschienbeinumfmg ., 

5. KOPF MASSE 

Kopfliinge ............. . 

Stirnliinge ............. . 

Zwischenhornlinie ....... . 

Stimengen?reite ......... ' 

Stirnbrei te ..... ........ . 

Kasenlänge ............. . 

Hornlänge ............. . 

123.0 

122·5 

124.0 

106·5 

64-5 

31.6 

6].4 

123.2 

45·3 

H6.1 116-4 

II2.1 lI5.5 

Il8.3 Il8.5 

101.0 101.9 

65.6 64.0 

31.5 31.4 

62.9 64.0 

114. I 1I6-4 

44·9 45·1 

119·3 

U8.1 

121.5 

106·7 

67·5 

33.0 

64.8 

119·7 

42 .3 

120·7 

I19·7 

122·3 

101.7 

65·3 

32 .0 

63-3 

Il8.8 

44·5 

117·7 

117·) 

1I9·5 

100·3 

65·5 

33·5 

62.2 

1I6·7 

46.5 

112·5 

109. 1 

Il6·3 

96.2 

66·5 

3 1 .6 

60·3 

Il4·9 

42 .5 

118·7 

I17·0 

120·3 

96.4 

69·5 

32 .3 

61.7 

I16·7 

42 .3 

I15·2 

112·9 

117·2 

96.7 

64.0 

43.0 

1I7·8 

1I4·2 

ll6·7 

96.7 

64·3 

31.5 

64·S 

114·6 

45·7 

1I1.l 

1°9·4 

I15·2 

95·4 

65·5 

3°·8 

62.8 

112.6 

36.8 

u6.8 

Il2.2 

Il7·5 

96.2 

66.8 

31.3 

64·7 

113·3 

42 .3 

113·5 

112·4 

113·4 

93.6 

63.8 

3 1.5 

61.3 

111.0 

42 .0 

114·5 

113.2 

114·7 

98.0 

66.0 

31.5 

6I.7 

1°9·3 

42.0 

115·3 

115.0 

117·3 

97·5 

65·7 

32 .0 

62·7 

45·4 

174-5 168·5 

143.2 135·5 

175.0 166·5 

144.0 136.8 

160·5 161.0 162·7 159.4 166.4 

139.0 134.0 137·4 134-0 14°.0 

160.8 175.5 

132.4 135·7 

157·5 

134·3 

46.7 

33·5 

47·7 

45.0 

24·5 

180.0 

16·5 

19.0 

44·7 47·7 45·5 

37.9 34-7 43 8 36.0 35·5 36.0 36.5 34·7 

30 .2 

40 .0 

38.5 

25·4 

38.5 36·7 40·3 

29·5 33.0 36.2 27·3 34·3 27·5 27·5 32.0 32.3 35·7 

45.0 41.3 47·3 43.0 41.9 53·4 44·5 44.0 42 .6 44·5 

39·3 37.0 38.2 39·5 39·7 39.lj. 46.2 39·5 38.0 37·5 

21.0 2:J.O 21.8 24.1 24.0 23.0 22·3 24·5 26.6 25.3 

163.5 

'4·7 

17·0 

50 .0 

21.1 

170 .5 

14·7 

17·0 

158.0 

14.0 

16.0 

163.5 

15·5 

17·5 

156.5 

15·5 

17·0 

157·5 

15.0 

16·5 

168·5 

14·5 

16.0 

50.2 49·5 49·5 48.8 50.0 49.8 47·7 47.7 48.8 49·7 

24.0 20.0 21·3 21.3 22.5 21.7 2l.0 20.3 21.4 20.5 

11·5 11.O 13·5 12.7 13.8 11.5 12.0 12.0 14.0 12.5 

17·1 17·0 18·3 17.8 18.1 17-4 16.5 17·0 17·5 17.4 

21.2 20.3 22.0 21.5 21.5 21.4 21.7 21.5 21.7 21.5 

26.2 29.5 28.2 27.5 27.5 28.1 26.7 27.4 27.4 19.2 

20.0 24.0 22.0 19.0 19.7 24.0 -- 24.3 20.3 2:1.2 

34·7 

26·5 

44.2 

39·4 

26'3 

151.0 

145 

16.6 

33.6 37.0 

28·3 39.2 

40 .7 46.4 

37·3 40·5 

26·4 27.2 

157.0 

14.0 

16.0 

176.0 

14·5 

16.5 

46.3 48.6 48.6 

20·3 21.7 20·5 

11.0 12.5 12.0 

1].7 18.6 17·5 

21.7 21.6 21.5 

26.0 26.9 28.1 

18.3 24·7 18·5 

107.9 

107.3 

109.0 

96.4 

62·7 

3°.0 

60·7 

107·2 

39·5 

116.6 

115·7 

Il5·7 

99.2 

66.8 

32 .2 

61.7 

114·3 

44·5 

119.0 

Il5·0 

116'3 

98.4 

69.2 

32.5 

65·5 

u5·5 

43. 0 

123.7 

122.8 

125.7 

108'9 

7°·3 

34.0 

6,.2 

123.7 

44·3 

112·3 

107.6 

111.5 

96.5 

63'5 

3°·0 

(i2·5 

112.8 

116·3 

115·3 

116·3 

98.5 

68·3 

34.0 

65.2 

1I3·5 

4:;·0 

119.6 

118.2 

121.8 

98.2 

C6·7 

32 .7 

63.2 

120·3 

44.6 

1c9.7 122·4 

I06.7 124.2 

I07.4 123.2 

93-2 98.3 

65·3 68.7 

30 .7 33·5 

61.3 64·4 

I08.5 1I 8. 7 

42 .2 46.5 

110.2 

112·3 

1I2.2 

92 .5 

65·7 

3°·7 

62.2 

108.0 

42 . 1 

113.8 

II 1.6 

Jl7· 2 

96.3 

66·5 

3°·7 

61·5 

112.8 

II 1.5 

109.3 

109.6 

94·5 

62·3 

29.8 

60·5 

106.8 

117·9 

114.8 

116·4 

96.7 

66.2 

3J.7 

64·5 

114.0 

4 1.6 

116.8 

115·3 

1I 6.4 

96.5 

67·7 

33. 1 

64·7 

108·9 

43·9 

116.2 

II 8.5 

116.8 

97·9 

68.0 

34 1 

63-3 

115·5 

46. 1 

32 .2 

62.6 

45·5 

116.1 

114.6 

116'9 

98.2 

66.1 

43-4 

163.6 

128.8 

155·5 

130 •8 

1740 178.0 

137.0 141.7 

1596 163.6 

133·4 129.7 

167·4 175· 7 

130·4 145·5 

158'9 152.7 156.4 157·9 

132.0 135·3 130.0 1375 

161·7 168.5 160-4 

135.8 132.3 132 .7 

22.0 

156.5 

14·4 

15·5 

45·4 

33.0 

27·3 

41.8 

36.6 

33·9 

.;9.2 

34·3 

45.2 

41 .2 

26.0 

177.5 

15.0 

17·5 

44·3 47·3 49·5 

20.5 20.3 22.6 

12.2 12.0 J 1.0 

17.3 16'3 17.8 

22.3 21.2 :23.0 

23.8 27·0 26,9 

30.0 23.2 18.0 

35·3 39·5 

34·5 35.0 

56.8 45·5 

38.0 39.6 

21.5 26·5 

36.3 37.6 

31.5 31.4 

42 .7 47.0 

37.2 43.2 

25.0 27·7 

38.8 

27·4 

40 .8 

3].1 

26.6 

173.0 171.5 168.0 159.0 157.5 165.5 153.5 158.0 

15·5 Ij·5 15.2 15·5 13·5 16.0 14.0 15·3 

18.5 17.0 
I 

16.1, 17.5
1 

I'P
I 

18.0, 16.,\ 16.5 \ 

51.7 48.0 51.7 48.7 45.8 51.0 

21.7 20.9 22.5 20.0 t8.7 21.8 20.7 22.7 

11.5 13.0 II.O Il.2 13.0 14.0 

18.0 17.5 18'5 16·5 17~0 17·6 17.7 17·6 

22.7 20.5 22.0 20·5 19.7 21.7 20.6 21.7 

30.0 27.1 29.2 28·7 27.1 29.2 28.1 27.1 

25.0 23.0 21.0 24.7 22.0 20.8 30.5 19.0 

35·5 

29·5 

4 1. 1 

36.7 

24·3 

41.9 39·5 

36.1 30 .3 

45.0 43·9 

39.0 37·7 

27.8 24.8 

36.6 35·7 

29.5 26·5 

43 6 43-4 

37·9 38.7 

25.2 25.0 

47·4 

38. 1 

31.6 

44·5 

39·3 

24·9 

150·5 170·5 168·5 166.0 157.0 

13·5 14.8 15·5 -- 15. 1 

15.°\ 1 7.5 1 17'°1 -I 17·5 

46.6 49. 1 49·7 50.6 49·9 49· I 

20.3 21·3 21.0 21.2 22.7 21.3 

11.7 12.0 13.0 13.0 J 2.0 12.2 

16·5 17·5 1].7 17.2 18·3 17·5 

19.2 22.1 22.3 21.3 22.2 215 

26.3 27.8 ~8.7 29-4 27·1. 27.8 

:t6·5 25.0 19·5 



Tab. V. Absolute Körperrnasse des Tsutsukawa-Rindes (ern> 

Laufende Nr. der Kühe I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 I1 12 13 14 Durch-
schnitt ------------------------------------------

Alter .................. 12 12 9 II 5 15 12 7 7 10 6 10 13 7 

I. HÖHENMASSE 

Widenisthöhe ............ Il6·7 Il4·7 122·3 II4·7 1224 lIo·9 II7·3 Il6·5 118·5 121.6 1I3·6 119.2 II 8.5 116.2 117·4 

Rückenhöhe ............ 117·3 113·7 1224 110·5 121.0 1C9·9 117·2 116·5 119.2 121.6 1I4·2 116.8 117·1 II7·8 II6.8 

Kreuzhöhe ............... 118.2 II 6.3 124·3 117·c 121.6 113·2 120·5 II8.5 119·9 123.5 II 6.5 II 7.0 II 7.5 121.8 II9·0 

Hüftgelenkhöhe .......... 102·7 lC2·7 106.6 101.5 1°5·3 99.8 103. 1 103.6 101.2 106·3 100·9 103.5 99·9 101.7 102.8 

Ellenbogenhöhe .......... 6p 64.0 70.0 65·8 68.8 64.0 68.2 65.6 68.8 71.0 65·5 68.0 68.0 68.8 67·4 

Vorderkniehöhe .......... 32.8 32.4 33.1 32 .0 35·5 30.6 33. 1 31.0 3l.4 35.6 32.3 32.5 31.8 34.1 32.7 

Brusttiefe ............ _ ... 64·2 60·5 65.8 62.2 64.6 61.5 64.6 64.8 63.8 69·5 60·9 64.6 63·4 63.2 63.8 

Schwanzansatzhöhe ...... II7·5 114.2 120.2 115·0 120.2 II 1.9 II5·6 117·7 121.7 122.6 115·3 II7·0 Il8.2 121.3 II7·8 

Sprunggelenkhöhe ........ 46.8 42.6 64·3 44.6 44·3 41.0 45. 2 44·7 46.1 47-2 44.6 44·2 43-3 454 46.0 

2. LÄNGENMASSE 

Halsrumpf1änge .......... 162.2 162·9 158.1 158.2 168.8 153·5 169.7 161.0 16 7.2 163.5 157.0 161·4 159·3 167.8 162.2 

Rumpflänge ............ 135.2 134·9 135.8 136'3 135·5 132.5 135.0 141.5 137·7 140•2 135·5 133·3 138.4 138.8 136.5 

Kruppenlänge .......... 45. 2 42.7 47-1 48.7 44·5 43·5 46'9 46.3 43. 1 47.8 43.2 44·7 44.6 44·5 45.2 

Schulterlänge ......... _ . 44.8 41.3 45·5 42.3 44- 1 41.5 43.2 46.5 43. 1 46.0 41.5 4 2.2 45.8 43·9 43·7 

3· BREITENMASSE 

Vorderbrustbreite ......... 35.0 354 38.8 36.9 35.6 35.0 39·3 39·9 38.3 4I.0 35.1 36'9 37·9 36'9 37-1 
Rippenbrustbreite ........ 45.8 34·7 38.7 39·4 39·5 4°·4 4°·7 36.9 42.3 44·3 40.7 43.2 39.0 38.5 4°·3 
Hüftenbreite ........ ... 41.9 40.1 4°·9 41.8 43.2 39.2 42.6 43.2 45·3 44·3 4°·5 46.6 44.0 42.5 42.6 

Beckenbreite ............ 37.6 36.8 38.9 38.8 3P 36.2 37·7 37.8 38.8 39·9 37·5 38.8 38.7 38'9 38.1 

Sitzbeinhöckerbreite ...... 15·3 16.1 17·7 18'3 17·9 15·5 17.8 16·9 15.0 17·2 18.1 19.1 17·3 16'9 17·1 

4· UMFANGMASSE 

Brustumfang ............ 165.3 154.0 166·5 161.0 167.5 161.5 164.5 160·5 165.0 172 .5 154.0 162·5 163.0 161.0 162.8 

Vorderschienbeinumfang .. 15.2 14.2 15.2 14·3 15·4 13·9 14.8 15·9 15.0 16.0 14.0 14.6 15·4 15.2 14·9 
Hinterschienbeinumfang .. 17.0 16·3 164 16.0 16.8 15·3 16.6 17·3 16·9 -- 15·5 16.6 -- 17·0 16·5 

5· KOPFMASSE 

Kopflänge .............. 49.2 46.6 52.7 49·4 49.6 49. 2 48.3 50.7 46.8 48.5 46.6 48.8 48.0 5°·5 48.9 

Stirnlänge .............. '. 21.1 21·5 23·5 21.8 21.2 21.7 21.2 22.8 20·5 21.2 21.0 20.8 20·9 21.0 21.4 

Zwischenhornlinie ........ 13.0 13·5 12·5 13.0 14.0 16.0 15·5 14.0 14.0 15·5 13.0 15.0 16.0 14·5 14·3 

Stimengennreite ....... ' .. 18.0 16'9 lR.8 17·0 16·5 17·0 17·0 16·5 17·0 18.5 16,0 17·5 17·0 18.0 17·2 

Stimbreite .............. 21.5 20.0 20.8 20·5 20·5 20·5 21.0 20.0 20·3 21.0 20·7 21.0 20·5 20·5 20.6 

Nasenlänge ... _ .......... 28.1 25. 1 29.2 27.6 28.4 27·5 27. 1 27·9 26·3 27·3 2S~6 28.0 27·1 29·5 27·5 

Hornlänge .............. 3°_0 24.0 26·7 23·5 23·3 3~·5 33·7 24·5 24·3 23·3 17·0 23.0 26·5 20·3 25.6 



Tab. VI. Absolute Körperrnasse des Chiya-Rindes (ern). 

Laufende ~r. der Kühe 1 2 3 4 5 1 6 I 7 I 8 9 10 11 12 13 14 15 I 16 .17 18 19 1 20 21 22 1 2'3 24 25 26 Durch-
schnitt ---1------

-7-~ -7- -9-/-7- -7-1-7- --6-1--
10

-
Alter .... - ............. 7 7 10 7 8 1 7/ 8 7 9 7 9 5 6 8 10 10 10 

1. HÖHENMASSE 

Widerristhöhe .•••......•• 118·3 1I4·1 1I4·5 1I5·5 109.2 1l3·3 1I7·8 114-7 115.6 121.5 117·7 109.4 10;·3 Il6.6 110·5 121.6 Il6·7 IlS·3 114.0 116·5 115·5 111.4 llj·7 Il4·3 114·7 112·9 114·9 

Rückenhöhe . .... ~ .... 114.8 113·3 113·9 Il5· 1 108.5 113·3 118'3 111.9 113-8 121.6 120·7 106.0 10-1-9 117·6 111.2 ll8·7 117·7 120·5 113.1 11804 Il4·5 111.5 1I5·0 Il3·3 u6·7 114.0 114·5 

Kreuzhöhe ..........• 117·5 ll5·8 Il7·2 119.0 114·3 117.8 120.2 115·9 116.0 122·4 122·5 114·7 114.1 119·S u5· 2 124.3 120·7 122.8 117·5 121.5 118·5 Il5· 1 ll8'3 117·9 120.8 116.6 llS·3 

Hüftgelenkhöhe .......•.. 99·3 97.6 98.5 102·9 96.1 100·3 98.8 97·3 99. 1 104.2 104.6 95·7 96.0 112.8 99·9 106·3 103.8 104.3 97·5 105.3 98.0 103.4 1O-l.1 103.3 104. 2 99. 1 101.3 

Ellenbogenhöhe .......... 68.0 66·5 67·0 68'3 6-l.0 67·0 69-7 65. 1 67.2 70.8 70.7 65.6 63·9 69·4 66·3 72 .3 69.2 71.9 66.2 68.0 68·4 70.8 65·7 70.6 67·5 64.6 67·9 

Vorderkniehöhe .......... 33.6 31.1 33·5 33.8 32.0 31.7 32 .5 32.0 3L7 34·9 34·5 31.2 32.3 34-3 32 .5 34·9 34·7 33·7 31.5 33·7 33·3 33·3 32 . 1 3004 32 .0 3°·3 32.8 

Brusttiefe ..• , ............ 63. 1 63·7 61.4 62.1 60·7 62·7 64.6 61.1 62·9 64-] 67·5 60.8 61.9 65·5 6:1·5 64·3 59·9 68·9 64·9 63.0 65·7 63.6 63·5 63-7 61.9 62.6 63·3 

Schwanzansatzhöhe ...... 1I4·7 110·3 1I5·0 116.7 1I 1.5 114. 2 117·7 113·5 1l0.6 II9·5 119·1 Il3·5 111·3 Il7·5 112·7 122·7 120·5 119. 1 IlO.l 119.8 115.8 113·4 Il6.1 115.2 116.8 112.1 115·3 

Sprunggelenkhöhe ........ 45.6 43-7 44. 1 45.1 42.2 44·7 44·7 41.6 43·6 44·9 46.8 43.8 43-4 46.5 42.6 47.0 43·5 46.8 43·9 45·5 43. 2 45.6 44·5 47.6 43·5 43.8 44·5 

2. LÄNGENMASSE 

HaIsrumpflänge .•...•.•.• 165.2 164.5 160.8 16q 152.9 155·7 16q 152.3 158.1 165.5 158.5 156'9 152.1 158 .5 151.8 158'9 155·5 167.5 156.1 170.0 165. 1 157·1 16I.7 161.5 162·5 157.2 16:1.0 

Rumpflänge ............ 135·3 134.6 131.0 135·9 132.5 129.9 135.2 134·3 132.1 138.2 140.3 125.9 139.8 135·4 126.0 139·3 131.5 142.6 133. 1 140.5 137. 1 135·7 137.1 140.0 137·9 13°·2 135.1 

Kruppenlänge .........•.• 43.8 43.8 43. 1 43·7 41.8 43-4 46.7 42.8 43-6 45·9 45·5 41.1 42.3 42.4 41.2 44. 1 42.6 47·7 43·9 45·5 45.2 46.1 43·5 46.1 44·3 43. 1 44.0 

SchuIterlänge ............ 42.1 41·7 42.1 42 ·S 41.5 42.7 44-8 4°·5 41.5 44. 1 44.2 42.2 41.6 44·4 39.8 44. 1 43.8 43.6 41.8 44·5 42.9 43·3 46.0 42.2 42.6 40.1 42.7 

3· BREITENMASSE 
I 

Vorderbrustbreite ......... 35·4 37.0 35·7 35,9 3604 35.0 37·3 34.6 33.6 36.6 41.5 35·9 40.8 39·9 32.3 39·9 37·9 39.6 35·7 39.2 40.3 35.6 39.0 36.1 35·7 3+5 37.0 

Rippenbrustbreite ., .. , ... 40.5 33.6 37.8 38.8 37.6 36.9 36.7 37.8 33.2 42.:!- 37.2 35.2 35.6 41.8 37.0 43.2 44·5 40.0 39·7 41.2 38.7 36.6 47·5 .40 . 1 40.5 37·5 38.9 

Hüftenbreite ............ #5 42.8 43.8 4:!-·9 43·3 41.2 43·7 42.2 41.8 42.6 44·0 3904 42.8 42.5 42.9 45·5 39·9 45.2 42.1 42.6 42.1 41.8 45·5 43.0 43. 2 42.1 42.8 

Beckenbreite ............ 4°·5 38.8 38'9 41.2 39·4 38.9 38.2 38.2 37·3 37·9 39.2 37.0 38.2 . 40.2 37-2 41.7 38.0 39. 1 37.2 42.1 39.0 36.8 38.6 40 .0 37.2 38.3 38.8 

Sitzbeinhöckerbreite .....• 19·7 19.1 19.8 18.8 17·5 17·2 17·8 18.7 17.2 18.8 18.0 18.2 20·5 16·7 17·0 18.8 16.1 19·5 18.8 20·5 1].5 15.8 20.2 17·5 19.2 18.1 18·3 

4· UMFANGMASSE 

Brustumfang ...•.......• 168.0 155·5 154·3 167.5 160.0 155.2 168.2 156.5 1.i8.2 164.5 167·7 154.0 164.0 169.0 157.0 171.0 158.5 167.0 161.5 167.0 170 .0 162·5 174·5 165.0 159.2 150 .5 162.6 

Vorderschienbeinumfang .. 14·3 14·5 14·5 15.2 15.0 15.2 - 14·7 15.0 15·3 15.8 14.0 14.6 15·5 14.2 15·3 14·5 16.0 15·5 15.8 16.1 14·7 16.0 IS·0 -- 14.0 15.0 

Hinterschienbeinull' fang .. 16.0 16.8 16·5 17·5 16·3 17·0 -- 16.0 16.1 17·7 18·3 16.2 16.1 18.1 15.6 17·3 16·5 17.8 17.0 17.1 17·8 16-4 17. 2 16·5 -- 15.8 16.8 

5. KOPFMASSE i 

Kopflänge ......... ~ ..... 48.0 47-5 48.0 47·5 47·7 47.0 49·3 49·7 48.7 51.0 48.5 47·5 44·7 49.8 45.8 49.8 48.8 49.2 48.8 49·5 48.9 50.6 49.8 51.2 47.8 47·7 48.6 

Stimlänge .............. 21.3 19·7 20·5 21.0 21.1 21.0 21.2 22.0 21.1 22·3 20·3 19·5 20.2 21.1 19·5 23·3 21.6 20.8 21.2 20·5 22.0 22·3 22.2 22.0 21.0 20·5 21.1 

Zwischenh')mlinie .......• 12·7 13·7 12.0 14.0 15.0 15·5 15·4 14·5 14·5 13·5 14·5 13·5 13.0 14.0 1+0 13·5 13·5 14·5 14.0 13.0 13.0 13·) 1+5 13.0 12.0 13·5 13.8 

Stirnengenbreite .......... 16·7 15.8 18.2 16.,) 16·5 16.0 16.2 
, 

16·7 17.8 18.0 16·7 16.8 15·7 17-5 17·5 17·5 17-4 17.0 16·5 16.0 17.0 17.0 17.0 16·3 16.0 17.0 17·5 

Stimbreite .............. 20·5 18·7 20.0 21.5 21.0 21.0 21·3 20·5 20·5 20.2 20·5 20.0 20.0 19·7 20.0 20·5 20.2 22.0 21.0 20.2 20·5 21.0 21.5 21.5 20·5 20·7 20.6 

Nasenlänge .................... 26.7 27·8 27·5 26·5 26.6 :!-6.0 28.1 27-7 27.6 28·7 2S.2 28.0 24·) 28·7 26·3 :!-6·5 27.2 28·4 27.6 29.0 26'9 28·3 27.6 29.2 26.8 27·2 2704 

Hornlänge ...........•.• 25.0 19.0 29-5 21.0 17·0 23.0 29.0 20.0 18'3 26.0 26.0 24.0 26.2 22·5 22.0 22·7 23·5 24·5 24.0 20·7 27·5 22·5 23·3 27·5 24·5 23·5 23.6 



Tab. VII. Absolute Körpermasse des Jinseki-Rindes (ern). 

r.,aufende Nr. der Kühe I z 3 4 5 6 7 I 8 9 10 I II 12 __ 13_1 __ 14_1 __ 1.5_ ~1 __ J7_ 18 I 19 20 Durch-
schnitt ------ -7-1-

6
--

6
- -6-1-7-

61 7 1 96 !7 
-1-2 1-

7
- ~ 

Alter ~ ................. 10 6 6 8 6 10 7 7 

1. HÖHENMASSE 

Widerristhöhe .......•.... 117·5 l2.1. 7 118·5 110.0 11604- 117· 1 115·3 110.7 108·5 IlS·5 117.1 120·3 112·3 119.2 111.8 116·7 112·9 Il6·5 12[.6 110·5 115·5 

Rückenhöhe ............ Il6.8 122·5 119·8 112·3 115·3 H6.ti 115·2 111.2 105.6 118·7 115.2 118.8 1I43 116.8 IIl.) 119.1 112.0 113-9 121.6 113.2 II5·5 

Kreuzhöhe .............. 1I7·8 123.2 120.8 115·5 1I8.1 119.0 II 4. 7 113·S 108.7 121.2 115.2 119·9 U6.2 123.6 1I3·1 119·5 114·3 116·9 123.8 1I3·9 117·3 

Hüftgelenkhöhe . ~ •... , ..• 99·7 104.7 101·5 100·5 100.0 101.0 102·3 96'9 9A 104.4 97·4 107.2 101.0 106.5 97·7 102.2 96.6 98.5 105.0 96.7 10).8 

Ellenbogenhöhe .......... 67·3 67·9 66.8 63.8 64·3 65·9 66·3 64·5 61.4 67.8 65·5 6804- 64.2 69·5 64-5 68.1 64·5 6.p 7°.0 67-1 66.1 

Vorderkniehöhe ....••.... 32.5 33.0 32.2 32.5 30.7 33.6 32.5 31.3 29.0 31.8 32.0 32.9 31.2 33.2 30.4 334 32.3 3°·9 34·4 32.4 32.1 

Rrusttiefe ................ 63·9 63.8 64.2 60·5 63·7 65. 1 62·5 60.2 63.2 61.0 62·9 63.6 64. 1 67.0 60.8 63·5 60·7 59·3 65·Z 60·9 62.8 

Schwanzansatzhöhe o' .••• 115·7 120·5 114·3 114·7 116·3 116'3 Il6.1 111·9 108·5 118·9 113.8 119·9 114.2 123.1 113·1 118.2 111·4 Il5·3 1I9·7 108'9 1I)·4 

Sprunggelenkhöhe .......• 45.0 46.5 43·5 45.0 43·5 43-4 44.8 42.8 43·3 44.8 43.1 41.5 64.0 43·5 44.0 44·3 41.6 34.6 46.5 43-4 44·5 

2. LXNGENMASSE 

IIalsrumpflänge .......... le6·3 160.0 162·3 168.2 159·3 164. 8 168·5 160·5 156 .2 152.1 162.0 167·8 156.0 161.0 15°-4 163.7 148.8 155·9 161.2 159·7 160.2 

Rumpflänge ............ 140.5 131.8 137·8 133.8 135·7 135·5 142.3 136.3 134.1 132.3 144·3 139.8 131.6 139·7 124.9 14.0.3 134·9 133·3 138.7 129·3 135.8 

Kruj .penlänge O' •••••••• 44. 1 434 44·4 42.3 44. 1 43·3 43·7 42., 41.3 43. 8 46.3 44·4 42.7 4204- 42·S 43·5 43. 1 42.3 46.3 41.7 43-4 

Scllulterlänge ............ 42.9 43·4 43·9 43·4 43.2 42.6 43.0 41.8 43.6 41.0 45.2 46.3 43·3 43.2 40.0 42.2 42.1 40.5 45·5 40.4 42.9 

3· RREITENMASSE 

Vorderbrustbreite ........ 38.1 355 35·8 39. 1 I 37.0 34.6 38.5 35. 1 34.0 35·7 33·7 4°·2 35.8 36.2 35·7 37·3 34.2 31.9 38'9 32.5 36.0 

Rippenbrustbreite ........ 3-'"9 34.0 37·9 40.6 38.5 41.7 4°·9 37·3 38.2 37-I 34.8 36.7 37.8 39.0 40.9 374 34. 1 36.8 39.6 38.7 37.8 

Hüftenbreite ....... .... 45·4 41.0 41 . 1 45·3 42 .5 42.1 43·5 4°·S 42.3 40.3 41.4 44.8 41.6 41.1 39·9 44.2 40.6 40.9 44·5 39.1 42.1 

Beckenbreite ............ 37.2 37·5 38.3 34.8 39·3 4°·1 38.9 39.2 38.2 39·3 39.0 39.2 384 38.6 35·4 39.8 37·1 36.7 42.3 37·4 38.3 
Sitzbeinhöckerbreite ...... 18·3 17·7 17·0 19·7 17.1 19.1 18'9 18.8 17·7 18.8 17,9 16·3 16.8 16.0 17·4 19·7 18.8 18·9 19.8 17·9 18.1 

4· UMFANGMASSE 

Brustumfang ............ 160·5 166.0 163.5 162.0 160-4 171.0 162.0 148.5 162.0 155·7 161.4 17°·4 156.0 160·4 155·7 159.0 156.0 150.5 167.7 158.5 160-4 

Vorderschienbeinumfang .. 14·5 15·3 15·3 14.6 15·5 14.8 15.0 14·3 16.0 19.8 14·4 15.0 14·5 14·7 14.0 14·5 :4·5 14. 1 16.2 14·5 15.1 

Hinterschienbeinumfang " 17·0 17·5 17·7 16.2 16.6 17.8 17·0 16.0 17·1 16·5 16.6 17·1 16.2 16.7 15·5 16.2 16.8 16.1 18.4 16.0 16.8 

5· KOPFMASSE 

Kopflänge ............... 50.5 45·5 49·3 46.5 47:7 49.0 45·5 45·8 49·9 49·5 5°·; 48.5 46.0 5°·2 46.0 48.7 48.6 48.0 49.2 45.8 48.0 

Stirnlänge .............. 21.7 19·5 23·S 19.6 21.1 21·5 :20.0 o 20.4 21·5 21.5 21·7 22.0 19·5 21.8 20.6 19·7 21.7 20.0 21.2 19·4 20·9 

Zwischenhornlinie ...•...• 14.0 13·5 13·5 13·5 15.0 13·5 IZ.5 14·0 12.8 14.0 14·5 15.0 14·5 14·$ 14·5 12·5 15·5 13.0 13·5 1:2.0 13.8 

Stirnengen breite .. ........ 15.8 17·4 17.0 17.0 16·5 17·0 16.8 17·8 16·4 17.0 17.8 19.0 16·5 18.0 17·2 17·0 18.0 17·0 17·0 17·0 17.2 

Stirn breite ............. 20·5 21.2 21.7 21.7 19·4 20·5 20.2 2°'3 21.0 20.8 20·3 21.2 20·5 20.0 20·3 21.0 21.7 22.0 21.0 19.8 20.8 

Nasenlänge .............• 28.8 26.0 25.8 26·9 26.6 27-5 25·5 25'4 28.4 28.0 28 .• 8 26·5 26·5 28·4 25·4 29.0 26'9 28.0 28.0 26·4 27·1 

Rornlänge .... .. , . .... 25.0 24.0 17.0 22.2 19·3 17·3 22.0 16'3 20.2 19·5 2~·3 23·5 24·3 25·7 23.0 21.0 19.2 23·7 23·7 17·0 21.4 



TaJ. VIII. Absolute Korperrnasse des Yakawa-Rindes (ern). 

Laufende Nr. der Kühe I 2 3 \ 4 5 6 7 8 9 10 Il 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 Durch-
schnitt 

------
Alter (Jahre) ............ 11 7 5 I G 6 9 II l) 6 9 7 13 7 l) Il 8 7 13 12 10 7 8 6 8 8 

1. HÖHENMASSE 

Wic1erristh·jhe ............ IIg.2 u8·3 121.g 115·5 II:Z.8 
120

g
1 

I:ZO 6 !I9·7 !I5·3 123.6 rr6.6 1:z0.8 II7·6 114-4 116.7 llg·5 117·5 117·7 118.2 123.2 119·5 116'9 115·7 111.6 121.5 II8.2 

Rückenhöhe ............ II7·0 u7·9 123.8 114·9 112. I I20.:Z H9·5 121.8 1I 1.6 119.6 116·7 120.1 II 4-4 Il3·7 lQ·9 n6·5 n8.6 120.2 116.6 1 2.:i.2 H8·3 115·5 117·5 109.0 12:Z.2 117·S 

Kreu"höhe '" ........... 122·3 123. 2 122.2 121. 7 IIS.l 122.2 \ I:Z4·9 124.5 lIS·6 126.1 IIS·3 I:ZS·4 LW·S 121.5 122·S 121.6 120·5 122.1 125.2 123.8 118.2 121.5 122.1 112·9 123.9 121.5 

Hüflgelellkh':ihe .......... 103.6 106.6 104. 1 104. 1 101.8 103. 1 107.8 106.2 JOo·5 II 1.5 100.6 108.0 104.3 1°7·1 103.5 102·5 103.0 1°4·7 107·0 107.5 101.7 105.6 1°3.2 g7·3 104·3 104.5 

Ellenbcgenh':ihe .......... 6g·9 67.2 68.0 68·4 66.0 66.g 71·0 7°·3 67·3 72.2 65.5 71.5 66·4 68·4 69.2 67·3 68.2 68.7 6g.2 71.5 6S.0 6g.8 69·3 64·5 69.8 68.6 

Vorc1ed<lliehöh~ .......... 31.5 32.1 32-4 32.3 32.5 32·7 32 .0 33.2 32-4 33.0 32.5 33.0 31.4 32.2 33·9 32 .7 33·9 32 .0 32 .3 33.8 31.1 32.9 3:Z·3 30 .6 34-4 32.5 . 
Er Jstticfe .... . " ........ 65·9 64-5 659 61.9 59·7 6:.2, 64S 64.1 62.8 64·7 64.6 65. 1 63. 1 64.0 63.0 65·g 61.2 65-] 64·5 65.6 62·5 6-t. 2 62.1 57·9 64·3 63·7 

Seh wanzans:J.tz höhe ...... II9·7 120.1 121.6 120.1 1I5·0 12J·3 123.6 120.) 
Il4.

1
1 

12cj.8 1I3-4 124·7 II3·7 uS.S Il7·S 120·5 115·7 120.6 122.5 1 
123.2 115·9 121.2 !I 7.8 II2·4 121.6 Ilg.2 

Sprunggelenkhöhe ........ 45.6 1 44·7 44·6 46.4 45.2 42.8 46.6 46.2 45'9 50.5 44·3 48.5 47·5 46'3 47·8 44.8 45·5 43·9 45·5 4~·7 44·5 46.7\ 44· S 45.0 46.8 46.0 

2. LÄl\'GEN:\IASSE 

- --
Halsrumpflänge .......... 172.2 168.5 165.3 155. I 155.1 160.2 160·5 162.g l"O.g 169-7 161.5 173-2 162.1 15g·8 169.7 168·4 156.3 161.4 164.0 168.0 152.5 156.8 148.7 154. 1 162.1 161.6 

Rumpfl'inge ............ 142.2 144.2 133·5 13 J ·7 130 .2 13g·8 147·5 134·9 133·5 145.8 135'9 144·9 140.2 140.8 142.0 143.1 132.7 143·:; 144·3 141.6 138.1 141.0 133-6 136'3 134·7 13g·0 

Kruppenlänge .......... 45.6 44·7 44. 2 41.0 43·3 44. 1 46.5 45. 1 42.1 44.8 43.6 46.1 46.1 440 46.2 45·5 45. 1 46·9 45·7 47-4 45.6 43·9 42.7 42'9 45·3 44·7 

ScllUlterlänge " .......... 44.6 44'9 41.6 43.1 41.8 43·3 45·5 45. 1 42.7 45. 1 42.2 45.1 42.7 41.4 43.1 44·7 42 . 1 44·5 46.6 47.2 42'9 43.1 42.3 4°·9 44.1 43·6 - -
3· BREITE:-\;\IASSE 

Vorclerbrustbrcite ........ 39. 1 42.7 2·5 36.1 35·5 38.2 / 37·7 38.7 34·9 44·5 36.8 42.9 38.9 :::4·9 36.4 38.5 35·7 36.7 40.2 40.0 37·5 36.5 34-8 34·5 35.8 38.0 

Rip;;enbrustbreite ....... 41.6 41.8 41.5 38.4 36'9 38.6 [ 42.7 36.5 39'9 44.2 38.8 43.8 38.1 39. 1 41.9 3g·2 38'3 43. 1 42 .7 42.5 3g·1 38.9 3g·2 394 40.4 4°·3 

11 üftenbreitc " ........ " 45·:l 45·7 42.6 40.8 38'3 44· l 439 42.6 42'7 45.6 42.7 45·1 43.0 43'9 4')·8 46.1 42.8 42.3 43. 1 44·9 43. 1 44.6 38.7 42.2 45.6 434 

Bcekenbre:t·~ . . . . . . . . 3g· 1 40.0 39-4 36'9 3].0 
3

8
.71 

4 2.0 40 .0 36.1 43.8 38.9 43.6 4°·3 3g'9 36.5 41.9 38.4 38·5 38.6 4°·3 384 38.4 37.6 37-1 3g·8 3g·2 
, 

Sitzbeinh')ckerbrcite 18.g 17·6 18.6 . 17.8 16·7 18.3 18.1 18·5 Ig.8 16.6 18.g 18.6 18.6 18.2 .... 17·9 17·9 1]·4 19·1 Ig.1 17·5 19'9 Ig.l 1].5 Ig.0 17·2 17.2 

4· UMFANGi\IASSE 

Brustumfung ............ 164.5 118·5 169.5 154·5 159.0 167.0 167.0 163.0 157·5 166.0 164·0 174·5 160·3 168.0 162.0 17°·5 151.5 165.0 165.7 167.5 159.2 165·0 155.6 150.4 170.5 161 4 

Vorderschienbeinumfung .' 15·6 16.0 15.8 144 143 15·7 1)·9 15-7 14·7 16.8 15.6 16·5 15·5 15.0 15·4 16.2 14·3 15-4 15·2 15·5 15·5 15.2 15.0 14·7 15·5 15-4 

Hinterschienbeinumfa.~1g .. 17·3 17.2 17.0 16'3 17.0 17·3 17·1 17.2 16·7 18·7 16.8 18.6 17·4 17. 2 17-5 17·7 16.0 16.7 17·2 17.2 17·6 16.8 17.0 16. I 17-5 17.2 

5. KOPFi\IASSE 

I 
46'9 47.8 4g.8 51.2 1 

48.2 Kopflänge ............... 53.2 51.5 4g·5 50.5 50.5 51.7 51.5 49 7 53·3 5I.7 5°·0 51.5 52.1 5°·3 52.5 51.0 48.2 5 1.5 46·5 52.0 50.5 . 
Stimlän~e .............. 23.0 22-4 21.5 22.0 21.2 21.0 21.g 23.0 22.0 24·5 21.5 21.7 :ZI.6 22.2 21·4j 22·5 20.8 22·5 23.0 22·5 22·5 22·5 22.0 21.0 23.0 22.1 

Zwi!:chenhornlinie ., - ..... 15.0 15·5 14.0 11.5 12·5 13·0 15. 0 14·5 14.0 16·7 14·5 16.0 15.0 14·5 13.2 15.0 12.8 15·3 14.2 15·5 15.0 14·5 15.0 13·5 15,5 14.4 

Stirnengenbreit~ " ........ 17-5 17·5 16.0 17.0 15·7 16·5 17·8 17·5 17·5 17·5 16.8 17·8 17·5 16·5 16.2 18.0 16.0 17·4 18·5 17·4 17.8 17·5 17.0 17·0 17·6 17·2 

Stil'nbl'eite .... .... "'" 21.5 21.2 20·5 20.2 20.0 20·5 22·4 21.0 21·5 22·5 21.3 21.g 21.0 20.8 20.0 22.0 20·5 21.2 21.6 21.2 21.0 20.0 21.0 20.0 2)·5 21.0 

Nasenlänge .... .. . ...... 3°·2 :7g.1 28.0 28·5 25·7 29-) 2g·ß 28.5 27·7 28.8 26'3 3°·0 28.4 27·6 2g.8 2g.0 27·.4 29.6 27·3 30.0 28·5 25-7 29·5 25·5 29.0 28·4 

Hornlänge .... .......... 2:2.0 23.0 24·5 Ig.6 ':21.2 21.8 25·3 20·7 16·7 25·5 22·3 28·3 20·4 20·7 21.5 22.0 18.5 24.0 26.0 26.6 25.0 22.0 21.5 24-3 25. 2 22·7 



Tab. IX. Absolute Körperml~se des Misho-Rinde3 (ern). 

Laufende Nr. der Kühe I 1 I 2 I 3 4 5 6 7 J 8 9 10 Il 12 13 14 15 16 Durch-
schnitt 1-8-1-8- -1-Alter (Jahr~) ............ 12 7 7 7 8 7 10 8 12 10 8 7 9 5 

1. HClHE~MAS-E 

Widerri-thöh~ ............ II 1.7 129.9 120.8 127..8 u6.8 u5·S 108.8 107.3 1l7·1 120·9 1I 7-4 125.1 Il7.1 Il6.0 114.0 II5·2 II7·3 

Rückenhähe ............ u3·0 129.8 120·5 121.0 u6·4 116·4 108.6 108·4 1l4·7 120.6 116.8 121.0 IIS-4 II2.2 116.7 IIS·3 1I6·7 

Kreuzhähe ....... ..... .. 1I2·9 130.7 II9·8 122·3 118.2 II7·S III.2 IIo·3 II5·9 II9·9 II9·0 124.8 II7·3 II4·3 II3·3 123.4 1I 8.2 

Hüftgelenkh'lhe .......... 95.0 I I )'9 99.0 103·2 IJI.4 102.8 96.3 98.0 93.0 104.5 1°4·0 108.0 95·0 98.4 95.0 100·4 100.6 

Ellenbogenhöhe , •••• '0.' 63·3 74. 2 67·9 7°·" 67·5 67.6 63.2 64·3 66'9 68·3 66·5 72.2 67.1 67·0 6S·2 66.2 674 

Vorderkniehähe .......... 29·4 34. 1 33.0 32 ·S 32·S 35-4 3°·3 31.7 32.3 32.3 31.9 33·7 31.5 30·S 31.2 32.5 32.2 

Brusttiefe ...... .... .... 65·3 70·3 65.0 64·3 67·3 66.2 61.0 60·9 61.9 70.6 65·9 6S·2 63.8 63. 2 61.1 69.2 65. 1 

Schwanzans:l tzh'jhe ...... 108.2 128·9 IIJ,6 121.8 IlS·6 II6.6 IIo·3 II2·3 II3·S 1I8.0 1I8'9 122.8 II4·6 112.6 108·4 Il6.0 IIS·7 

Spr unggelenkhöhe ....... 41.2, 5°·3 42.6 46.0 44·9 44-4 42.7 40.2 43·5 42.5 45·3 4S·8 4 1.6 44·7 45'°1 44·7 44. 1 

2. LÄ:NGEN.YlASSE , 

Halsrumpflänge .......... 
157'5/ 

179.0 IS9·2 167.4 159·3 167.5 154.8 147.0 164.0 : 169.4 167-4 16g.0 167.4 160.7 165.8 161.2 163.5 

Rumpflänge ............ 140.3 153·9 142.8 146.6 13S·0 142.8 135.2 128·7 136.0 142-4 140.5 149.0 14°,4 133.8 137·2 139-4 140.3 

Kruppenlänge .......•.... --I -- -- . - -- -_ . -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- --
Schulterlänge ............ 45·7 i 49·51 44·4 , 46.8 46·S 47-1 43·7 4S·8 45·7 45·7 48.5 49.2 4S· 1 48.9 46.0 47·3 46.6 

3· BREITENMASSE 

Vorderhrustbreite ....... 34.31 35.8 33.8 33·9 35.8 37·b 39.6 35.0 34·7 40.6 47·S 39.2 36.7 36.5 36.4 37-1 37.2 

Rippenbrustbreite ......... 3°·4 ! 43·3 337 29·3 34·3 42·7 40.5 40.2 33·7 38.6 42.9 38.8 34·5 35.8 33·7 35·7 36.8 

Hüftenbreite ............ 40.8 51.2 42.2 43.8 43·5 44·5 40.3 41.6 40.1 43.8 42.6 49·3 41.2 44·7 41.0 4S· 1 43·5 

Beckel1breite ............ 38.2 43·3 39·5 39. 1 37. 1 4°·5 35.8 37.6 39·3 43·3 38-4 4 1.9 4°·6 34.2 35·9 42.4 39.2 

Sitzbeinhöcker hrei te ...... 18.2 24.2 18·3 16·9 20.1 18.8 16.2 1].5 20·3 19-4 19.1 20.8 19·8 19·3 16.8 20·9 19.2 

4· UMF A.J.~GMASSE 

Brustumfang ............ 163.0 184.0 163.0 163.0 172.0 169.0 156.5 160.0 158.S 179.0 179.0 168.8 167.0 174.0 IS8.7 175.0 168.2 

Vorderschienbeinumfang .. 14·5 15·S 14·7 IS·0 16.0 16·5 IS·5 13.6 IS·0 16·S 16·5 16·S 15·0 15·7 14·9 16.0 15·5 

Hinterschienbeinumfan g .. 17.0 18.0 17·0 17·5 18.0 18.2 17.0 IS·8 18.0 19·5 18·9 19.0 18.2 18·3 17·5 19·5 18.0 

S· KOPFMASSE 

Kopflänge ............... 47·S 48·S 51.0 48.0 48.0 I 47·5 45.0 48.0 5°·8 47·5 50.2 55·5 50.0 49.0 41.0 49·5 48.6 

Stirnlänge '0' •••••••••• 21.5 21.1 20.0 21.0 21.0 21.0 19·5 20·5 23·3 21.0 21.6 23.0 21.0 23.0 20·5 22·5 21.3 

Zwischenhornlillie ........ 14.0 13·5 12.0 12·5 14.8 14.0 10.0 11.7 13.0 14·3 15·3 14·7 13·7 14·7 14.0 13·5 13·5 
Stimengenhreite .•....... 17.0 18.0 18·5 16.0 18.0 18.0 15.0 17·2 16·5 17.0 18·4 19.0 17,5 18.2 17·2 18.0 17·5 
Stimbreite .............. 21.5 21.0 22.0 22.2 21.5 21.5 20·7 21.2 22.0 22·5 21.5 23·5 21.3 21.5 :22·3 21.5 21.7 

Nasenlänge ...•.........• 26.0 27·4 31.0 27·0 27.0 26·5 25·5 27·5 27·5 26·S 28.6 32.5 29.0 26.0 20·5 27.0 27·2 

IIomlänge '0' ........... I 19·5 27·0 20.0 27·0 26·5 25·5 25·5 28.6 28.0 22·5 -- 23·5 28.0 24.0 -- 21.5 24.8 



Tab. X. Absolute Körperrnasse des Bungo-Rindes (ern). 

Vmfcnde Nr. der Kühe 1 2 3 4 5 6 7 S 9 10 11 12 13 14 15 16 17 1 18 1 19 20 1 21 22 23 I 24 25 26 1 27 ~I~I~ Durch-
schnitt ---- ------ ------

-1-6---9--1-5---7-1-1-5 -1-;--9-'-9--9- -s-' -I-s- --S-I--1O-
Alter (Jahre) ............ 14 12 15 S 17 ? S 15 17 17 17 13 6 6 1 S I 15 

1. HÖHENMASSE 

Wiclerristhöhe ............ 114.6 111.6 117·3 115-4 116.0 I I 
115·3 124.8 122.0 121.7 122.2 120·5 118.8 120.1 123.2 120·7 105.4 113. 1 II5·3 II49 II5·5 107·7 113·5 114·3 110.1 120·3 108.3 1 116·9 104.9 115·5 115·9 II5·9 

I 
Rückenhöhe ............ III.9 123.0 122·3 II8.8 121.0 119·3 IIS.7 120·5 122.0 II9·S 104·S · IIo·7 114·8 113·6 113·3 115·S 109.3 1l0·9 118.0 114·9 II5·2 116.6 110-4

1 

114·9 122·5 107.2 1 115·9 105.6 II5·9 113·2 115-4 

Kreuzhöhe .............. 114·2 126·4 122.1 123.3 122·5 122·7 II 8. 7 123.3 124. 1 120·9 104.5 109.5 114·2 113.2 113.2 115·2 112·5 107.S IIS.::; II3·S II5·5 II6.l 109.9 II3·3 118'9 IIO.l I 115·5 105.7 115.8 u6.8 II6·0 

Hüftgelenkhöhe .......... 96.3 106-4 104-4 104.2 101.2 100.2 <;9·S 103.5 107.6 102·3 87-1 9°·1 95·7 96.6 96.8 96.0 95.0 93.0 98.7 96 4 96.5 101.1 93-5 
I 

95 ° 102.1 t9·9 ' 103.5 90.7 100.0 99·5 98.1 

Ellenbogenhöhe .......... 63·5 7°·9 67.0 69·7 68·5 69.0 67·4 68.0 71.5 6S·7 58.5 64-3 67-1 67-1 66.2 64.6 63.2 63·3 65.2 66·9 65.0 63·9 62·4 6S·2 67.1 61.1 67-2 59·9 66·7 66.0 65·S 

Vorderkniehöhe .......... 30 .5 33-4 32.8 32.6 33.0 34.0 33·S 33.2 32.8 32-4 29.8 34.0 33.0 32.5 32.5 31.8 30.3 3°-4 3°·0 32.5 31.S 32 .5 32 .3 32.4 32.4 30.4 32.7 28.2 32.6 32-4 32.1 

Brustti efe ... , ............ 63·3 65·5 65·3 64-7 64·4 65.2 63-9 65·3 66.1 65·8 55·7 62.0 61.3 60.2 64·5 65·~ 58.5 60·5 6"'9 64·3 61.9 62.1 I 61.71 61.9 62·7 60.8 68.8 58.1 63-4 62·7 63.0 

Schwanzansatzhöhe ...... 1119 123.0 119·0 122·3 II7·1 II9·0 II4·7 121.3 120.2 II7·4 102.1 106.8 II4·2 108.8 1l0·7 II 1.9 107·1 106.2 II 1.7 IIo·5 111.9 112.61 107.3 108.0 114·8 107·2 II 1.3 104.5 II2.1 II4·2 II2·7 

Sprunggelenkhöhe ........ 41.6 48.1 49.6 48.0 42.8 45.0 45·4 44.6 49.6 42.5 38.8 41.8 43.6 43.2 43·5 43·5 43. 1 41.9 43·9 44·5 45. 1 41.9, 43.71 40.8 1 45·7 39·5 43·5 41.3 39.6 43.4 43·7 

2. LÄNGENMASSE 

Halsrumpflänge .......... 154·7 162·7 164.6 168'3 157·3 159·5 162.S 165.3 171. I 161.5 :143·9 15S.2 160·5 159-4 160·5 15S·3 152.0 15°·2 168·5 IS6.1 146.1 160-4: 14S·5 161.5 1 157·4 153·7 166·7 144-2 161.5 156.9 158.4 

Rumpflänge ............ 132.S 143.2 136.2 143·4 139·9 13S,S 132 .8 137.0 142.3 135.2 120·7 126.1 131.4 128.1 132 .2 13°·0 126.0 125.2 137·7 129-4 133.0 12S-4 126·3 139·4 : 133.8 132.7 133·5 120.2 128.7 13°·5: 132.5 

KruppcnHinge . ~ ........ -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -'1 -- -- -- -- -- -- --
Schulterlänge .....•... 44·S 46.1 46'9 44·S 44.8 47·5 44·5 46.7 454 44.6 41.9 44-7 46.4 41.9 42.5 46.3 43·5 46.6 42.5 44·7 44.s l 44.6 .. 49·4 47.2 40.3 44-4 44·31 42.0 40.5 44·7 I 44-4 

3· BREITENi\IASSE 

VorJcrbrustbreit. ......... 38.3 39·S 3S·7 36-4 354 354 39.2 34·9 36'9 37·5 30.2 35.0 34.0 33·9 37·9 35.2 34-4 33.6 . 36.2 33.0 32.S 33.71 32 .0 ! 36.5 34. 1 32.1 34·4 3°·7 36.7 33·9 35. 1 

Rippen brustbreite ........ 41.4 42.5 38-4 42-4 41.S 39·5 42.7 39. 1 .37·5 41.5 35.0 35·9 37·9 34.2 41.S 43·3 3S·3 37.0 37·3 35·3 36.3 37·3 34.8 I 37,9 39.8 26·3 38.S 33.2 37.6 41.1 38.1 

Hüftenbreite ............ 45.6 46.3 44·3 44·9 -- 44·7 44. 1 44·S 46.S 46.S 3S.1 40.4 40.0 40.5' 41.S 44-4 37.6 3S-4 37·S 41 .9 4°·9 43.0 39·4 . 43.0 44.2 39·7 43·9 36.3 42.9 41.1 42.3 

BeGkenbreite ........... . 37·7 4°·2 39.2 3S.1 38.S 39.2 37,9 S-4 41.2 3S.6 34·S 36.5 36.7 34·9 36.5 37·5 34·9 34·9 36.5

1 

37-2 35,9 36.S 34.8 37·9 37·5 36.S 36.3 32.7 36'9 38-4 37-1 
Sitzbeinhöckerbreite ... .. 19.1 19.2 19.0 19.2 17·3 15-4 15·4 IS.0 22.2 IS-4 15.0 17·4 15.1 IS.1 15·7 IS.S 15·4 16·5 18·7 17-4 16·5 18·7 16.S: 18.91 20.6 14.2 17·3 I 14·S 17·3 18.1 17·5 

4· UMF ANGi\IASSE 

Brustumfang . ........... 167.5 173·5 167.7 165.3 174.0 169.2 168.2 170.0 165.0 169.6 140.0 159.0 155·5 154.2 164.5 173-2 147·S 152.0 159·7 15S.6 152.6 163.7 165.0 155·3 157.0 148.5 164.0 143.0 162·5 157·1 160S 

Vorderschienbeinumfang .. 15.0 16.0 15.0 16.0 15·5 15·5 15·5 15·4 16·5 16.0 14.0 15.0 15. I 14·S 14·5 15·5 14.0 13·7 15.1 15.0 14.6 14·9 13·7 14·7 14·7 13·7 15.1 13-4 15·3 14·7 14·9 

Hint2\'s2hicnbeinumfang .. 17.0 19.0 17-4 17-4 IS.0 17·3 IS.0 17·5 19.0 17·3 15.0 15·7 16.6 15,9 16.0 16·7 16.2 15·7 16'9 17·5 IS·5 16·5 15.6 16.0 16.0 15.0 16.6 15.0 17·0 17.0 16·7 

5· KOPFJ\1ASSE 

Kopflänge .............. 45.0 5°.0 49·3 49.6 5°·5 49.0 49·3 49·4 52.0 53.0 46'°1 45·5 4S·9 48-4 47.2 47·7 45·5 47.6 51.2 48.6 46.7 4S.0 49.51 47·5 46.7 44·7 47.0 42.2 46.S 48.5 48.0 

Stimläng~ .............. 20.0 21.0 20.0 21.0 21.0 19·7 20.2 21.5 22·7 22.0 19.8 20.2 20·5 21.3 21.0 21.2 20.2 19·7 2i.7 20.2 21.1 19·7 22.0 21.7 20.2 18·7 19.8 IS-4 19·3 21.0 20.6 

Zwischcnh~mlinie ........ 13.0 14.0 10.6 13.0 12·5 13.0 13·5 13.0 16.0 14.0 13.0 13·5 15.0 13·5 13·5 13.0 13·5 12.2 14.0 13·5 12.1 13. 2 11.5 14.0 12·5 10.0 12.2 13·5 11.3 14.0 13-1 

Stirnengmbreite .......... 16.0 17.0 15·5 17.0 17·0 15·3 16·5 17·3 IS.0 16·5 15·5 17-4 16·5 16·4 16.1 17.0 16-4 16.0 16.1 16.6 16'9 16·5 16.S 16.0 16.0 15·7 16.2 15.2 16·3 15·5 16-4 

Stimbreite ............... 20·5 21.0 20.0 21.0 20·7 19·7 21.0 21.0 22.0 20·5 19-4 20·5 20·7 20.0 19·7 21.0 19.6 19.8 20·5 20.6 20·5 19·4 I9·0 19·3 19·5 19.0 19·5 19-4 20-4 20·5 20.2 

Nasenlänge .............. 25.0 29.0 29·3 28.6 29·5 29·3 29. 1 27·9 29·3 31.0 i 26.2 25·3 28-4 27. 1 26.2 26·5 25·3 27·9 29·5 28-4 25.6 2S·3 27-51 25·S 26·5 26.0 27·2 23·S 27·5 27·5 27·5 

I Homlänge ....... , ...... 32.3 26'3 24·5 28'9 33.0 21.0 20·5 26.2 2S.6 35·S Z0.0 -- 24·5 -- 25·5 26.2 IS.2 -- --I 22·4 22.2 27.2 24.61 19.0 16.0 21.0 28.0 18.0 24.0 28.6 24-7 



Tab. XI. Absolute Körpermasse des Kurnamoto-Rindes (ern). 

Laufende Nr. der Kühe L 2 3 4 5 I 6 7 8 -H-1O II 12 13 14 15 I 16 I 17 I 18 , 19 i 20 I 21 I 22_~ 
------

Alter (Jahre) ...........• 8 8 II 12 
--6-1--II---8-

10 7 8 12 9 15 
--14-~I--5-1--I4-I--I4-i--8-!--lo-I--16-i--IO-1 

I. HÖHENMASSE 

Widerri,thöhe ...........• 110.6 107·0 104.8 110·3 II6.6 111.9 II3·6 II8'9 116.0 106.4 110.2 106·5 110.6 III.8 112.6 106.8 110.8 107.4 110.1 • II6·5 112.8 II5·6 111.3 

Rückenhöhe ............ 112·5 104.5 104.7 III.S 115.2 110.2 II2.2 lI6'9 1I4·0 115·3 110.1 106.8 110.0 108·4 1I2·9 105.3 108.0 110·7 112·5 113.8 II 1.1 1I4·6 111.0 

Krcuzhöhe .............. 115·7 108-4 108·5 II5·0 117·7 117·5 1I9. I 120.2 1I7·5 117.2 1I4·1 112.1 113·5 lI4·7 114-4 II I. I 114·3 113.6 112.1 II5·6 116.0 lI6.8 114.8 

Hüftgelenkhöhe .....•...• 95·7 9°·8 910 96.7 99.2 100·5 101.0 100·3 98-4 98.5 95.0 95.0 96.6 97.6 96.0 95.0 95·7 95.0 95.2 98.2 96.5 99·3 96.7 

Ellcnbogenhöhe .........• 65.1 62.8 60·7 62·5 67·9 63.0 66.6 66.6 67.0 66·3 62.8 62.1 64. 1 63.8 66'3 65.0 65: 1 61.7 62.6 64.8 65. 1 64.8 64·4 

Vorc1erkniehöhe .......••• 33. 1 30.7 295 31.8 33·7 29.6 32.8 31.1 3°·9 32.2 3°·3 30.9 29.6 29.8 31.4 31.0 32.0 3°.0 29. 1 32 . 1 31.4 32.8 31.2 

Brusttiefe ... ............ 62.2 63·3 60·5 62·3 62.8 64·3 62·3 62.S 64.8 62·9 61.5 56'9 59. 1 63. 1 60.6 57-1 61.2 58.2 61.1 62·7 63-7 60·3 61.5 

Schwanzansatzhöhe ...... 108.6 106.1 106.1 112.1 115·0 114·7 113.8 II 8. 7 114·4 115.2 107.8 106.6 1I2·7 107.8 107.7 108.8 108·5 107·4 106.1 112.5
1 

113·9 112.8 110.8 

Sprunggelenkhöh, ........ 43·7 41.0 41.0 42·3 43.2 42·7 45. 1 47.2 44.0 43·4 42·3 42.1 44.2 43·9 43·5 46.5 43.0 41.2 42·9 4°·31 44.8 46'3 43-4 

2. LÄNGENMASSE 

Halsrumpflänge .........• 155·3 157.0 152.0 160.2 15°·2 158'9 157·7 163.9 162·9 162.8 153·9 148.7 151.8 157,9 156.5 153.7 1 
: 156.0 ' 153.8 i 157·5 I 165.2 163.3 156.5 153·3, 

Rumpflänge 127.8 128'3 127.8 133.8 136.8 130.2 ' 
I 

'3'"1 
129.8 ' 128.8 ........... 125.7 135,9 137.6 138.7 134·4 134·4 119·5 129.8 138.2 127.0 125,9 134.6 1 135·5 131.4 

Kruppenlänge . ........... 42.1 40.2 39.8 45.2 42.2 44.8 43·7 45·9 45·5 42.8 , 45·5 40.3 41.9 45.2 42.8 39·9 41.5 42.1 I 43.0 43·3 42.1 45.8 43.0 

Schulterlänge ............ 42·7 4°·3 41.3 43.8 42.0 42-4 40.5 42.2 43. 8 44. 1 1 4°·9 39.8 39·9 43.8 40.8 39·9 40.5 39·7 44.2 1 43·9 43.0 42·5 41.9 

3· BREITENMASSE 

Vorderbruslhreitc 0' •••••• 35.1 33·4 36.2 38.1 33. 1 32.8 34·9 37-2 34·3 37.2 36.5 27·5 33. 1 35·7 35·9 3°·5 32.3 33·5 35·3 33·5 37-1 36.3 34·5 

Rippenbru,:breile ........ 35·5 33.8 37·5 35·7 38.0 40.9 37.7 32.7 - 34.8 36.8 38.3 29.2 35·3 37-4 38.7 35·7 33.0 31.5 35.0 37·5 36.3 40.2 36.0 

Hüftenbrei te .......... 39.6 40.4 38.5 44·3 39.6 41.0 41.1 39.6 41.4 41.9 41.1 37·5 39·5 43.2 39·5 39·5 39.6 41.1 40.5 40.5 41.5 44. 1 4°·7 

BeckcniJreitc ., .......... 36.7 35.2 35 8 37·3 34·9 34·9 36.0 37.0 37·9 36.0 35·4 32.2 35·4 36'3 34·3 35·5 35.2 39·7 35.6 36.2 38.2 38.6 36.1 

Sitzbeinhöckerbreite .... .. 15·4 16·4 19·3 19.2 18.2 16.7 18·4 17·9 17.8 18'9 17·2 14.8 17·0 15·9 16.2 17.0 17·6 18·5 17·5 16·7 17·5 15,9 17·3 

4· UMFANG:vrASSE 

Brustumfang ., •••••••• oe 155° 158.0 151.0 \ 157.0 156.0 158.0 155.2 160.0 161.0 159.2 160.0 139.2 152.0 160.0 156.5 146.0 IB·5 144·5 151.5 158.0 155.2 160·5 154·9 

Vorc1cnchienbeinumfang .• 14·5 14.0 
14.

0 I 14·5 15.0 14·5 14·5 15·7 15.0 14·7 14·5 13·5 14. 1 14·5 14·5 14·3 14·5 14.0 13.2 14·5 14.8 15·5 14·5 

Hinicrs~hienbeinumfang .• 16.0 14·9 15·5 16.0 16.1 15·5 16.8 17·6 17.0 16.2 16.2 14·5 15·2 16.6 16·3 16.0 16.1 15.8 15·7 15.8 16·7 17.0 16.1 

5· KOPF MASSE 

--- . __ ._-
Kopflänge .... ........ 4°·11 40.2 46.5 45·5 46.0 46-4 47·3 51.4 46.7 44·5 45.2 41.2 45·5 48.0 46.5 46.0 45·5 47·5 I 45.0 .p.8 49·3 5°·0 46.0 

Stirnlänge ••.• '0. , •••••• 20.0 20.2 19.2 20·5 19·7 20·3 20·3 21.7 20·5 19·7 20·5 17. I 18.6 20·9 19·4 19.2 20.0 19. 1 19·5 19.6 22·5 21.5 20.0 

Zwischenhornlinie .......• 14.0 11.7 ' 13.2 13·5 12.0 12·5 12·5 13.0 12.2 11.2 13.0 10.6 11.7 14.0 12.0 1I.6 12.0 13.0 11.0 11.7 14.0 12·7 12·4 

Stirnengenbrdtf; .........• 15·5 15·5 17.0 17. I 16.0 17·5 17.0 16·5 17·0 16·5 17·0 14·5 15·5 17-5 16·5 16.0 16.0 16·5 16.2 17·0 16·5 16·5 16·4 

Stirn breite ............. ~ 20.0 19·5 20.2 20·7 19.0 21.0 19·7 20·3 20.0 19.0 19.8 '9.2 19·5 20·5 20.0 19·5 20.1 19·5 18·9 20.0 20·5 20.1 19·9 

Nasenlänge .............. 20.1 20.0 27·3 25.0 26·3 26.1 27·0 29·7 26.2 24.8 24·7 24. 1 26'9 27. 1 27. 1 26.8 25·5 28·4 25·5 
, 
28.2 25.8 28·5 26.0 

Hornlänge .............. 25·5 29.0 -- -- 16.7 26·7 22.0 21.5 21.2 .- 30.0 22.0 25·3 20·5 25.8 15·5 31.2 25·3 23.2 ! 31.0 -- 31.8 24·7 



Tab. XII. Absolute Körperrnasse (ern). 

I II III IV V VI VII VIII IX Durch-
schnitt. --------------------- --- ---

D:ls D:lS Das Das Der 
Kuma-

Da<; 
Tsutsu- Das Das D:ls Das Das Kuma- Das nord- taiwa- Der 

Mie- kawa- Chiya- Jinseki- Yakawa- Misho- Bungo. 
moto- I-IX. Chosen- chinesi- nische 

indische 
no- Rind. Rind. Rind. Rind. Rind. Rind. Rind. sehe Zebu. Rind Rind. Rind. Rind. Zebu. 

, 
J. HÜHEN\lASSE 

, 
Widerristhöl·.e '" ........ , 1I30 116.1 117·4 114·9 llS·S 118.2 117·3 llS'9 II 1.3 llS·S 121.1 110·3 108.9 129.9 

Rückenh':ihe " ..... .... 110·9 114·6 116.8 114·S lIS·5 1I7·S 116·7 IIS-4 111.0 114.8 120·3 107.6 106.8 128·4 

Kreuzh':ihe .............. 113.8 116'9 119.0 118·3 117·3 121.S 118.2 116.0 114.8 II 7.3 '-121.8 110.2 109.0 133·9 

1I üftgelenkhöhe ... ... .. 96.6 98.2 102.8 101.3 100.8 104·S 100.6 98.1 96.7 100.0 -- 94 2 94.0 113·6 

Ellenbogenhöhe .......... 64.8 66.1 67·4 67·9 66.1 68.6 67·4 6S·8 64-4 66·S 67.6 62.2 S9·S 73-4 

Vorderkn;chöhe .......... 3°·S 31.9 32.7 32.8 32.1 32·S 32.2 32•1 31.2 32.0 33·3 30.6 3°·3 37-2 

Brusttiefe .. ............ 61.3 63. 1 63.8 63·3 62.8 63·7 6S·1 63.0 61.5 63. 1 66.1 60.6 59·4 63.0 

S2hwanzans:ttzhöhc •• 0 ~ •• IIl.2 Il4·3 Il7.8 11S·3 lIS-4 119.2 lIS·7 112·7 1I0.8 114·7 117·6 106·7 107·S 129.9 

Sprunggele:1khöhe ........ 42.6 43-4 46.0 44-5 44-S 46.0 44. 1 43·7 43-4 44.2 4S·2 41.8 41.0 48.2 

2. LÄNGE;-\MASSE 

Halsrumpflänge .......... IS9·4 164-2 162.2 16:).0 160.2 161.6 163·S IS8·4 IS6·5 160·7 169.4 IS3·3 144.2 153.8 

Rumpflänge .... .. ' .... 13°-4 13S·9 136.5 13S·1 135.8 139.0 140.3 132.5 131.4 13S·2, ]36.3 126.2 120·5 126,9 

Kruppenlänge .........•.. -- -- 4S·2 44.0 43-4 44·7 -- -- 43.0 44. 1 4S·S 42.6 36.0 40.6 

Schulterlänge ............ 45.0 47·4 43-7 42.7 42·9 43.6 46.6 44.6 41.9 44·3 44.6 43·5 42.6 47·4 

3· BREITE:N;\IASSE 

Vorderbrustbreitc ........ 36.5 38.1 37-I 37.0 36.0 38.0 37-2 3S·1 34·S 36.6 37-4 34·7 30.7 36.3 

Rippenbrustbreite ........ 29·9 31.6 4°·3 38.9 37.8 40.3 36.8 38.1 36.0 36.6 4°-4 34·S 3°3 3S·8 

Hüftenbreite ............ 42.3 44·5 42.6 42.8 42.1 43·4 43·S 42.3 40.7 42.7 44·7 4°·7 36·S 44·9 

Beckenbreite ............ 37.8 39·3 38.1 38.8 38.3 39.2 39.2 37-I 36.1 38.2 36.0 3S· 1 3°·9 37·7 

Sitzbeinhöckerbreite ...... 18·4 24·9 17. I 18·3 18.1 18.2 19.2 17·S 17·3 18.8 17·S 23.0 16.2 19·7 

4-. UMFANGMASSE 

Brustumfang ............ IS7·0 162·9 162.8 162.6 160.4 161.4 168.2 160.8 IS4·9 161.2 171.4 ISS·9 146'3 167.3 

Vorderschicnheinumfang .. 14.8 14.8 14·9 IS·0 IS·I IS·4 IS·S 14·9 14·S IS·O 16.8 14·3 14·4 16'9 

Hinterschienbeinumfang .. 16.6 16·7 16·5 16.8 16.8 17·2 18.0 16.7 16.1 16.8 18·9 -- -- --

5· KOPF:VIASSE 

Knpflänge .............. 47.0 49. 1 48.9 48.6 48.0 SO·S 48.6 48.0 46.0 48.3 -46'9 43·7 41.4 46.8 

. Stimlänge .............. 20.8 21.3 21.4 21.1 20·9 22.1 21.3 20.6 20.0 21.1 22.8 20.6 18-4 20.8 

Zwischenhomlinie ........ 12.8 12.2 14·3 13.8 13.8 14·4 13·S 13.1 12·4 13·4 12·5 10·9 14·7 18·7 

Stimengcnbreite .......... 17·6 17·5 17·2 16.8 17.2 17.2 17·S 16-4 16-4 17.1 16.8 15·4 14.2 16·3 

Stimbreite .............. 21.6 21.5 20.6 20.6 2:).8 21.0 21.7 20.2 19·<) 20·9 21.0 19·9 17.6 19.2 

Nasenlänge ........... '" 26.2 27.8 27-5 27·4 27. 1 28·4 27·2 27·5 26.0 27.2 24.0 23. 1 23.0 26.0 

Hornlänge .............. 23.6 22·7 25.6 23.6 21.4 22·7 24.8 24·7 24·7 23.8 20-4 19·7 12.8 39.2 



Tab. XIII. Relative Körpermasse (%). 

I Il II! IV V VI VII VIII IX Durch-
sc1mitt. --- ------ ---

D3.s DJ.s Das Das Der Das Das Das Das Das Das Das nord- Der Kuma- Mie- Tsutsu- Chiya- Jinseki- Yakawa- Mi;ho- Bungo- Kuma- I-IX Chosen- chinesi- taiwa- indische no- Rind. kawa- Rind. Rind. Rind. Rind. Rind. :l11oto- R:ne!. sehe nische Ze:,u. Rind. Rind. Rind. Rine!. Zebu. 

1. HÖHENMASSE 

Wie!erristhöhe ............ 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 

Rückenhöhe a ••••••••••• 98.1 98.7 99·5 99·7 100.0 99·4 99·5 99.6 99·7 99·4 99·3 97.6 98.1 98.8 

Kreuzhöhe ...••......... 100·7 100.8 101.4 103.0 101.6 102.8 100.8 100.1 103. 1 101.6 100.6 99·9 100 I 103. 1 

Hüftgelenkhöhe .....•.... 85·5 84.6 87.6 88.2 87·3 88·4 85.8 84.6 86'9 86·5 -- 85·4 86·3 875 

Ellenbogenhöhe .......... 57·3 56'9 57·4 59. 1 57-2 58.0 57·5 56.8 57·9 57.6 55.8 56.4 54.6 56.5 

Vore!erkniehöhe .........• 27·0 27·5 27·9 28·5 27·8 27·5 27·5 27-7 28.0 .27·7 2].5 27·7 27.8 28.6 

Brusttiefe .0' ••••••.••.•• 54.2 54·3 54·3 55. 1 54-4 53·5 55·5 54·4 55·3 54. 6 54 6 549 54·5 48.5 

Schwanzansatzhöhe ...... 98.4 98-4 100·3 100·3 99·9 100.8 98.6 97.2 99.6 99·3 97-1 96.7 98.7 100.0 

Sprunggelenkhöhe ...•...• 37·7 37·4 39.2 38.7 38.5 38'9 37.6 37·7 39.0 38'3 37·3 37·9 37.6 37-1 

2. LÄNGENMASSE 

Halsrumpflänge .........• 141.1 141.4 138.2 1393 138.7 136.7 139·4 136.7 140.6 139 I 139·9 139 0 132.4 IlS4 

Rumpflänge ............ Il5-4 Il7· 1 Il6·3 1I7·6 117.6 117·6 119.6 114·3 118.1 Il7·1 1I2.6 Il4·4 1I0·7 97·7 
Kruppenlänge .......... -- -- 38.5 38.3 37.6 37.8 -- -- 38.6 38.2 37.6 38.6 33. 1 31.3 

Schulterlänge ............ 39.8 40.8 37.2 37-2 3].1 36'9 39·7 38.5 37.6 38.3 36.8 39-4 39. 1 36.5 

3· l:REITENMASSE 

Vorderbrustbreite ........ 32.3 32.8 31•6 32.2 31.2 32.1 3I.7 30.3 31.0 31.7 30.9 31.5 28.2 27·9 

Ri ppenbrustbreite ........ 26·5 27·2 34·3 33·9 32.7 34. 1 3l.4 32,9 32.3 31.] 33-4 31.3 27.8 27.6 

Hüftenbreite ............ 37-4 38.3 36.3 37-2 36.5 36.7 3].1 36.5 36.6 37.0 36'9 36'9 335 34.6 

Beckenbl'eite ............ 33·5 33·9 32.5 33-9 33.2 33.2 33-4 32.0 32-4 33. 1 29·7 31.8 28·4 29.0 

Sitzbeinhöckerbreite ...... 16·3 21.4 14.6 15·9 15·7 15·4 16·4 15.1 15·5 16 3 14·5 20·9 149 15.2 

4· UMFANGMASSE 

B:ustumfang ............ 138'9 140.0 138.7 141.5 138'9 136.5 143-4 138.7 139.2 139·5 141.5 141.3 134·3 128.8 

Vorc1erschienbeinumf.:tng .. 13.1 12·7 12·7 13. 1 13. 1 13.0 13.2 12,9 13.0 13.0 13·9 13.0 13.2 13.0 

Hintersch1enbeinul11f:tng .. 14·7 14-4 14. 1 14.6 14·5 14.6 15·3 14·4 14·5 14.6 15.6 -- -- --

5· KOPFMASSE 

Kopflänge ............... 41,6 42.3 41.7 42.3 41.6 42.7 41.4 41.4 41.3 41.8 38.7 39.6 38.0 36.0 

Stimlänge .............. 18·4 18·3 18.2 18.4 18.1 18·7 18.2 17.8 18.0 18.2 18.8 18·7 16'9 16.0 

Zwischcnhomlinie ...•.... 11.3 10·5 12.2 12.0 11.9 12.2 11.5 11.3 11.1 11.6 10·3 9·9 13·5 14·4 

Stimengenbreite ....••.... 15.6 15. 1 14·7 14.6 14·9 14.6 14·9 14.2 14·7 14.8 13·9 14.0 13.0 12·5 

Stimbreite ............... 19. 1 18·5 17·5 17·9 18.0 17.8 18·5 17·2 17·9 18.0 17·3 18.0 16.2 14.8 

Nasenlänge .............• 23.2 23·9 23·4 23.8 23·5 24.0 23.2 23·7 23·4 23.6 19.8 20·9 21.1 20.0 

Homlänge .............. 20·9 19.6 21.8 20·5 18·5 19.2 21.1 21.3 22.2 20.6 16.8 17'9 II.8 3°·2 



7oj. VII. 

Je. Igucliz Photo. 





Taj. IX. 



Taf. X. 

K. I3~/chi photo. 



Ta! XI. 

K. Jg,tclti Photo. 
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